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Europa und Sowjetruhland.
l. Berlin, 6. Februar.

Noch ih  bet Krieg zwischen Rußland und
Polen  nicht avsge.hrcchen, aber es ist schwer zu se-gen, wie
er rerniiedcn werden kann. Er könnte es nur, wenn man in
Warschau auf die weitgehenden territorialen Forderungen
berzick'trtr , mit denen bni- russische Staatsgebiet als West¬
grenze ungefähr die Linie erhielte, die von den deutsü«"..
Truppen wälnend des Krieges beseht gehalten wurde. Dick;r
Verzicht ist ober nicht zu envarten, und so wird das Mos¬
kauer Friedensangebot vom 80. Januar Wahl vccgel'lich ge¬
macht worden sein. Die Stärke der Sowjettruopen
wird auf 1' <> Millionen angegeben. Mit der Niederwerfung
von Judenitkch, Denikin und Koltsckak lzat dieses Heer ge-
zeigt, daß es eine sehr ernst zu nehmende Macht ist, und die
etwa 500 000 Mann, die Pole,: anfslellen könnte, würden
einen überaus schweren Stand haben. Man l>at aber etwas
sehr Wi.bnges »n bedenken, nämlich daß die Sowjetrcgicrung
rächt »ur militärisch geschickt vo-geht. sondern auch eine um¬
fassende und großzügige diplomatische F ki e d e n s -
Politik £itreibt . Das erkennt sogar ein so unverdächtiger
Zeug? wie der konscrl-at:ve Professor Otto Hoebsch an, dcc
sin der .Kreu-ztg.") besonders daraus aufmerksam macht,
daß die Sowsitn publik zwar die Ukraine erobert hat, sie aber
nicht verge-'alligcn .will. Trohkv l>at in einem TageSbefck»!
bekannt gegeben, das; kein Kampf allein Denikin gelte und
baß die Negierung entschlossen sei, das SelbstbestimmungS-
reck>t der Ukraine unbedingt zu achten. Mit den eigentlichen
Randstaaten im Nordwesten sind zahlreiche Versncl« gemacht
worden, zum Frieden zu kommen, bisher immerhin mlt den»
Ergebnis, dgß dem Waffenstillstand mit Estland
cm 80. Januar ein Friedrnsschlnß mit ihm gefolgt ist, der
Estlands Selkständigkiit anerkennt, chm eine Goldzahlung
und der Sowjctrevublik einen Nusgang zum Meere gewährt.
Die Sonjetrenierur.g bat sodnin durch den Sowjetkongreß
schon am 5. Dezember rin allgemeine » Frieden » ,
a n ge bot  mechen lasten, das Tschilscherin in einem Ausruf
an die Aibeiler t-er Ententcländer am 23. Januar in be¬
kannter Aufmachung wiederholt hat. Der russische Außen¬
minister albert in diesem Aufruf Besorgnis vor einem
Ente, teangr'.ff den Finnland und Polen her. ec lehnt jede
Einmischung in die Angelegenheiten anderer Staate » ab und
fordert den Frieden und die Beseitigung der Blockade. Hochsch
hält die Friedenspolitik, die durch diese Fniiksvrüchc betrieben
wird, nicht nur für Bluff. Dazu ist sie zu systematisch und ln
der Friedenssehnsncht der rvsiischc» Da»:e» zu tief begründet.
Die Sowjet,cgicn'Ng wünscht troh ihrer militärischen Erfolge
au» wirtschastlichen Gründe» eine Atempause  und sieht,
daß sich die Weltrevolution nicht so stlmell aiisbreitct. Darum
betont sie io kehr ihre Bereitwilligkeit zrlin Frieden. Anderer¬
seits Nord Sewsetruflarid durch seinen immrnenten Drang
zum Radikalismus auf der betretenen Erobcrcrbahn wcitcr-
getriebcn, und vcn diesen BngrisfSIcndrnzen l« c droht für
Europa und zi erst für Deutschland  die Hauptgcfahr.
In ibrem Funkspruch zum Jahreswechsel  gab die
SoNjetregikkung kund. ..Das beginnende Jahr wird das sieg¬
reiche Ende des Bürgerkrieges bringen. Überall, in der
Ukraine, am Do», in Sibirien, im Kaukasus, fordert mar
die Herstellung der Sowjet». Ebenso wird cs Sowjets in
Berlin. Paris , Washington und London geben." Ein kühne»
Programm! Die Absicht jedenfalls muß man ernst nrhmen.
Kommt cS jetst zu einem Zusammenstoß zwischen Cow;et-
rußland und Polen, so ist es mehr als fraglich, ob Polen von
den Ententemächten unterstützt werden würde. Erweist sich
ater Sowjetrußland als stärker, so nwede.r seine HccrcSwcllcn
bald genug das isolierte Ostpreulzcir  umbrandcfi
und gegen die u, g,schuhte Ostgrcnze der Provinz Branden¬
burg or.stürmen, die seht ja mich die Grenze des Deutschen
Rc-ckes bildet Bon dort nach Berlin ist es nicht weit. Nun
ist es kecil'ch die Fioge, ob notwendigerweise gekämpft wer-
den muß Die Sowsetrepublikbraucht nicht einmal unbe¬
dingt mit feind.' ickvnAbsichten nälerzu rücken, und deslmlb auch
nickst unter allen Umständen auf Feindschakt zu stoßen. Es
ist vor' crle '-lichrr Wichtigkeit, das russische Problem
einmal vrm Boden der Tatsachen  ans zu betrachte», mit
denen die Eiitentc und wir rechnen müssen. Schon bat sich
Amerika völlig ans der sibirischen Wirrnis zurückgezogen;
die japanische Jrtcrvention ist damit um jc-ie Wirksamkeit
gebracht worden. Die Sowjeteegrerungkann es nach alledem
gewistlrinaßen mitansehen. Uni so mehr aber hätte die
Er ter tc Veranlassung, Deutschland vor dein Versinken in d.en
materiellen und moralischen Abgrund zu bewahren. In
di -Kn Taoeu. nachdem wirklich die AnslicfecungSlisteüber¬
reicht worden ist, wird cs sich entscheiden, ob nicht doch aus
den Grencln r »screr Zeit ein neues Europa  wicdcr-
aufsterge-, kann »

Aus dem nahen und fernen Osten.
Die Lag- in Südrnßlirnd.

W. T.-B. London. 7. Hebe (Drahtbericht.) Ein
Bericht des Knegsim:i:steriums vom 3. Februar über
die Lage in Südrußland nieldet' Die bolschewisti¬
schen Angriffe  längs des Dan und des Marcch
halten an. Es gelang den Balühswiste», auf dem lin¬
ken Ufer des Marcch bei Zaryzin Fug zu fassen. Sechs
weitere bolschewistische Angriff-: wueaell abgeschlagen.
In der Zeit vom 28 bis 3l Januar erbeuteten die
Truppen Denikms 4 Kanonen. 269 Maschinengewehre
und. ck000 Gefangene. D'e Balkchewisten haben nach
lebhaften Kämpfen Terekav und Ehangar besetzt. wur¬
den aber in dem Desilö des Kaukasus zurückgeschlagc».

wobei sie weitere 600 Gefangene verloren. Der Vor¬
marsch der Bolschewisten auf Odessa
dauert an.

- Der Bürgerkrieg in Sibirien,
mz. London, 7. Fedr (Dcahtbencht) Aus gut

unterrichteter Quelle wird der „Times" aus Japan
!gemeldet, daß die Opposition  im Ncpräscntanten-;aus in Tokio die Politik der Negierung, die immer
noch Trnppen in Sibirien belässt. heftig angreift. —
Die Meldung bestätigt sich, daß Nevolutionäre iu
Wladiwostok  eingeriickt sind und nun die Stadt
zum grössten Teile beherrschen In ihrem politischen
Programm verlangen sie, daß oem Bürgerkrieg
i n S i b i r i en ein Ziel  gesetzt wird, desgleichen der
Einmischung seitens der Fremden. Die Alliierten hal¬
ten die Ordnung in der Stadt aufrecht. Da die nnniste-
riclle Partei >m japanischen Repräsentantenhaus etwa
% aller Mitglieder umsatzt, ist die NegierunospolUik
gesichert.

Das Auslieferungsbegehren.
Weitere Proteste.

mz. Berlin. 7. Febr. 'Drahtbericht.) Dem flam¬
menden Protest der Universität gegen die Auslieferung
deutscher Bürger an die Entente schlossen sich die übri¬
gen Berliner Hochschulen, .ne Technische nochschule, die
Tierärztliche Hochschule und die Landwirtjchajtliche
Hochschule einmütig an,

Einzelheiten «nd Unstimmigkeiten.
Berkn» 6. Fcklw. Die nähere Prüfung der Liste ergibt,

daß Frankreich mid Belgien u. a. die Ansl-ieferung sämtlicher
Armeeführer erfordert fafccn, die 19,4 im Westen komman¬
diert hlst>en, niit AslSnahme eines e-iiyziacn, des Generals
v. Heeringen.  Auf der Liste stehen sämtliche Heerführer,
ein großer Teil der Kom-mruidierenden Gevera-le wnd die
Divilsianskommasidenre, n-nd zivar gerade dies eiligen Persön-
ückstestc». di« mit den Vcrhällwisscn hinter der Front im be-
sehton Geriet wenig zu tun hatten. Warum der Großherzog
twn Hessena-,s die Liste grseht worden ist. ist lesondcrS sckzver
z» erraten. Er l,ick den KricgssckMiplah mrr rm zwar mol als
Gast besucht. Der auf der Liste cvnstäl>nte v. Grävenih
dürfte der öhe.malige Konnnnndaat von Lille, der erwähnte
Hei-nrich dürfte der Gouverneur von Lille, General Hein¬
richs -, sein. Fohr. v. H'.wne ist der rlwmalige Kommmidanl
von Antwerpen. WaS die emsige wei-blickw Angeklagte, Frau
E. Schreiner,  belangen lwbc» soll, ist nicht bekannt. Eben¬
so wenig läßt sick> nnv.ni, crl' der von Frankreich gesonderte
Sck>oe» der cijc-ntiiI-i-ite Botschafter in Paris wnd ob Zimmer¬
mann  der ehemalige Staatssekretär ist. T«n Grafen
Bernstorff  histie» die Franzosen wahrscheialich auf die
Liste grsehh weil er den siizrvischen erschossene«, Bolv-Pascha
a-ls Agenten bemiht lmben soll. Fohr. v. d. L a n ckc n, von
Lern der „Matin" am 2. Feürwa-r berichtete, er werde sich als
di>>lomat-,sck>er Mitschuldiger <m der Ermord, .nq der Miß
Eavcll auf -der A.rsliefernügÄiste befinden, ist nicht unter den
Erwählten. Dagegen befindet sich untre ihnen der Prinz
v. Ratibor,  der Mitglied der deutschen Ziv-ilverwoltung in
Belgien war.

Die Rote in Berlin.
Br. Berlin, 7. Febr. (Eig. Drablberickst.) Die Begleit-

vote der Entente in der das NuSlicfcrni'gsbegchcen ausge¬
sprochen:ri,d . ist nunmehr durch die Kurierüliermiltlung i „
Berlin  c i n oe t ro  f f c n. Die Überreichung durch den
franzrsischeu Geschäftsträger steht unmittelbar bevor. Jcden-
salls b' fiiüet sich die Note i»i gegenwärtignr Augenblick noch
» >chl :u tc» Händen der Regierung

Vorschläge für einen Ausweg.
W. T.-B. Nottcrdam» 7. Febr. (Drahtbericht.) Der

„Ricuwe Rotterd. Courant" bringt aus der „W e st in i n ste r
Gazette"  zur Frage der«Auslieferung eine Meldung, in
der es beißt: Jcht , we die Liste bekannt ist und Name» wie
Hintenl-urg und Ludendorsf enthalten, ist es nicht schwer ein-
zuschen, daß sie die deutsche Regierung in eine unmög¬
liche Stellung bringt.  Kein zivilisiertes Gemein¬
wesen mit nationalen Überlieferungen würde, ivenn es im
Kriege unterlege» ist. sich dein Begehren des Siegers fügen,
Jagd auf seine br rühm testen Generale zu mackn-n und Hand
an sie zil legen und einem Gericht auSzuliefer». wo sie vor¬
aussichtlich verurtrilt Nürdcn. I » ciiicm solche» Falle würde
man slrlS auf pafkive Resistenz  des Volkes stoßen.
DaS 93Ic.lt erklärt weiter, die Forderung könne aliei» durch
eine m i l i t a r i schc A kl i o » ü b e r ivü I t i g e » de r Art
a bg e z >v n n g c » Werve». Wenn die Eiitentc gegenirnirtig
danruh streben sollte, die jehige deutsche Regierung zuguiisteu
einer spartakidischcn Regierung zu stürzen, st, wäre selbst
diese nicht in der Lage, die AirSIieferuirg zu gcivährlcislen
cdcr durchzusührcn. Cs sei klar, daß keine deutsche Regieri ig
denkbar sei, die dem Vertrag in diesem Punkte Nachkommen
könne Jede Regierung,  die chies versuchen wolle,
müßte entweder durch passive Resistenz oder durch offenen
Aufstand zugrunde gehen.  Die Frage sei in ihrer
a n g? n b l i ckl icke n Form nicht zu lösen.  Anderer¬
seits sei es nicht mealich, die Fordcrnng fallen zu kaffen. Wenn
man zugtsühe. daß Deutschland einrn Strich dnrck, die Be-
stimmungen tes FriedenSvertragc» ziehe, dann würde es auch
versuchen, andere Betivgungen gestrichen zu crlxilten.

mr. Prag, 7. Febr. (Drahtbcricht. Tschechisches Presse¬
bureau ) Zn dem Konflikt zwischen Deutschland und der
Entente in der Auslieferungsfrage meldet offiziell daS Blati

.EoSko Slovencka Revublika": Die Entente orüikt oen größten
sittlick-en Grckndsah aus , daß cs niemand zukünftig geben
kann, der für seine Verbreck>cu an der Menschheit nicht be¬
straft nird. Es ist ein neues intcrilationales Recht. Es
kenn keinen Streit darüber g.'bcn, daß cS im Interesse der
zivilisierten Welt liegt daß die Schuldigen tatsächlich bestrrft
werden. Die deutschen Vorschläge gewähren keine hin-
>eick>endc Bürgschaft. Auf der anderen Seite aber darf der
Wi de r sta n d des d c » t schc n Volkes - nicht unter-
schäht »-erden . Vielleicht gäbe cs eine» Ausweg,  wenn
neutrale  G e r i ch te damit beauftragt würden, über d-e
Angeklagten zu urteilen.

Bcrlegnng der Alliiertenk»nfrren.zen «ach London,
mx. Paris » 7. F -ör (Drahil :reicht. Havas.) Die

Konferenz der  g l l >l e r t e n 'S t a a t s l e i i e r
wird allem Anschein nach iu der nächsten Woche in
London  stattjinden.

Der Oberste Wlrtschastsrat.
W. T.-B. Parrs , 7. Febr. (Drahtbericht. Havas.)

Der Oberste Wirtschaftsrat hielt gestern narbmittag
seine erste Sitzung ab. Zu in Pcäs'dciitcn wurde der
französische Hcindelsminüter I ?a .rr zewahlt. Die von
den Kommissionen vergclegten Berichte wurden ge¬
prüft. vor allem die Frage der Versorgung und der
Tonnage. Die nächste Sitzung findet heule statt.

Amerika und der Friede.
England für dir Annahme der amerikanischen

Vorbehalt».
mz. London, ö. Febr . Man meldet, daß Iufferand

wie auch Lord Erey veiiki Präsidenten Wilson Schritte
unternommen haben — die übrige» , erfolglos geblieben
seien—, nm ihn davon zu unterricht«», daß die Alliier¬
ten die Vorbehalte des Senatecs Losqe oisiziell uner¬
kannt hätten. Lloyd Do arge  habe an Lodge und
an die Kommüston für auswärtige Angelegenheiten
telegraphiert und die Annahme ihrer Vorbe¬
halte  erllärt.

Wilson ist nicht zu sprechen,
mz. Paris , 7. Febr sDrahtbcncht. Havas) Der

Berichterstatter des „Echo de Paris " in Washington
hält es für ein Ding der Uiu»özl'chk:it, vom Präsiden¬
ten Wilson vorgelasicn zu werden. Er wollte dem
Präsidenten die Absicht Frankrrichs lundtun, dre Vor¬
behalte Lodges anzunehinen.

Frankreichs auswärtige Politik.
Barrös Pläne für das Rheinland

mz. Paris , 0. Febr. (Halms.) Die Ankünd'gnng, drß
Millernnd heute nachmittag in Deantwnrl-mg der Inter-
vcllatiaiicn über die enSwärtigr Politik sprechen werde, ver¬
lieh lrm Palais Bourbon das Aussehen eines großen Tages.
Mauiice BarrsiS  verlangte die materielle und
ino r a l i f che Entwaffnung Deutschlands,  um
die strrnoe AnSsührnng Oes Friedensvertrages und aller
endriev. Beiträge !lcherznst<Ileil. Der Zwischenfall LerSnecs
bilde eine» Beweis des schlechten Willens Deutschlands, den
Vertrag ausziisübreii. Barre « fragte, welche Sanktionen^>ie
Regierung geaennber Drut ''ck,!and zu ergreifen gedenke im
Falle drr Nick'tansführniig dieser Friedens-',rstimmniig, und
verlanzte. daß gewisse Maßnahmen zugunsten der Rheinlande
angewcvtet würden. Um diese dem preußischen Einfluß zu
entzielcn und um den Wcüsricdcn z-.i sichern. — Minister-
präiirent Millerand  erklärte , daß das neue Kabinett in
nichts tie Fert 'epung der Außenpolitik Frankreichs zu unter¬
brechen bcabsichlige, insbesondere werde das ncnc Kabinett
d'e Pelstik de? Kabinetts E.'cinriiceans fort sehen.  Frank¬
reich werde keine Bündnisse beibehalten. An dem Tage, wo
driS nationale Interesse die Wiederaufnahme der Bezichiuigen
zv.m Vatikan  crfoidcre , werde das Kabinett das Parta-
menr cinlaten, sich zu dieser Sache zn äußern. Hinsichtlich
l eS Adr i a p r o b Ie in s werde sich Frankreich einzig von
der Besirnnis um den Wcllfriedcn und von seiner Frennd»
kckwft für die italienische Sckiiveskcrnation und das serbische
Vrlk leiten lassen. Hinsichtlich der ungarischen sowie der bul-
garischcn Frage werde das Parlament aus dem laufenden ge¬
holten üciteil. Gestein sei ihm, Millernnd, die Nachricht zr-
gckrmmen, daß die bulgarische Sobeanje den FiiedcnSver-
lrt.fv ratifiziert habe, der dem Hause demnächst zugehen werde.
Bezüglich. es Fliedens mit der Türkei  ist Millcrand de?
Ansicht, daß Eacknn gestern mit allzugroßer Geringschätzung
ist er die Jnicreße» im Orient sich g.-äußert habe. Der
Mii.istervinlidcnt erklärte, das; er von London aus- davon in
Kennt, is aeketst worden sei, daß die türkische» Delegiert-ir
ei,läßlich der Neuorganisation der Friedenskonscrenz, die in
Paiis- siattkinde» zu de» FriedenSverhaiidlungc» cinbcruken
weiden würden. I » Paris werde auch der Austausch der
Ratifik.ition der llrkuuden stnUs-udc». -

vnz. Paris , C. Febr . (HavaS.) Über die heutige Kammer-
sibung becr.hut He.vaö no-b: Barr eö  forderte für die
Rheinlande gewisse Vergünstigungen. Die im Rheinland
t-ielfach vnrbaudenen Bernmndtsckiaftsspiiren mit Frankreich
möisten wieder belebt werden. Frankreich müsse den Rhein¬
ländern eine rheinische Prosperität im Einklang mit der
französischrn Presperrstät vorkchlagmi. Zur Verwirklichung
dieses AnnährrungSwerkeS empfiehlt er Zollvergünstigungen
für die Rheinlande und Sckxrifung von Eisenbahnen und
französisch«» Schulen. Wen« d- S Rtz«inl»»d de» preußische«



Sette ?> Sonntag. 8. Fevrnar 1929.
Einf .' nft rnl ^orjLU tvü .̂ e. sn roürb -e hnä rinc Gewähr für de»
Weltfrieden sein . — M ' lIcrand  erklärte u. a. noei).
Fra,Gleich werde von seiner ruhmvollen Lergingenheit im
Orient r. rck,! al,welchen . In Syrien  verfolg es keine Er-
cberu „s!>-polilik , sondern suche nur die Einwohner durch eine
sinke Veriviiltung nird Gcrichtkl -arkeit zu beglücken. Was
Nustland  detrefie , ko seien sich >ämt !ick>e All,irrte darüber
cinifi , ans dem Abkommen vom Noveml >er 10' ti bestehen zu
ble -ten . Die Ocrrdcldl >ezirhnngen mit den ruffiscl-en Kon-
sumveieinrn würden nieder irufgcnommen . abec sofort wieder
cingestrllt , nenn di« Neien Truvpen irgendeinen Vorteil da¬
von haben sollten , Millerond ging sckwrf gegen die Sowjets
vor , erwähnte aber lotend das ruffistchc Volk und fügte hinzu,
dich Frankreich dauert d bemüht sei, ans irgendeine Art Ruß¬
land seinen Platz in der Friedenskonferenz zu sichern. Wenn
Denr ' chland locht alle Bedingungen erfülle , besonders die
Kehle , liiserurgeu . werde die Entente sämtliche ihr zur Ver¬
fügung stehenden Maftnabmen »u treffen wissen.

Argentinien nnd Deutschland.
mr . Berlin . 7. Febr . Der argentinische Nutzen-

minister Dr Buegraoen ciutzerke in einem Interview
Liber die Beziehungen zu Deutschland  u . a . :
Diese Beziehungen waren niemals herzlicher
als jetzig  denn unsere Republik hatte die Befriedi¬
gung . datz alle von Deutschland mit unserer Regierung
getrvsfencn Übereinkommen ausgeführt wurden.
Deutschland hielt sein versprechen , die argentinische
Seeslagge überall respekt ' er >.-it zu wollen , gewipen-
haft . Der beste Beweis ist di ; ungestörte Fahrt des
Panzers „Riadavia " nach Rord -Amerika , der das in
den Eesandschaften oepoincr/ -: Geld holen sollte . Der
U-Dootskrieg war auf keiner Höhe . Trotzdem erteilte
Deutschland allen seinen U Bootskapitänen Befell , un¬
serem Kriegsschiff , oas man seiner Bauart nach jebr
leicht für ein deutschfeindliches halten konnte , freie
Fahrt zu lassen . _

Englische Hilfe für Österreich.
W . T .-R. Rotterdam » 7. Febr . lDrahtbcrlcht .) Der

/iNiei 'we Netterd . Eourant " meldet , GeddeS  erklärte in
einer Unterredung , nirgends sei die Not so groß wie in Fster-
rcich. Man >verde den Plan erwägen , um Österreich Riibstoslr
und Hall ' sobeikote zu verfel)affcn . iun ihm aus dieke We :se
auf die Brine zu verbeisen . England könne hierbei Mit¬
wirken , indem es viel Garne für  S p i n n c:  c >e n schicke.
Dadurch teülden die Fabriken Aufträge erhalten und sie
könnten die Waren sofort an die Verbecniekwr kiefern und
«in Teil der Fabrikate als Zahlungsmittel zueückfcnSen . Nach
GeddeS Ansicht ikt da » ein cruSgezrichnet .w Plan , um den
Scltwieriokeiten der gesunkenen Währung zu begegnen.

Die Vermögenslage des Erlarser » Karl.
W. T .-B. Wien , Fel -r . kDrnhtbcrichl .s Die Politisch«

Korrcspintdenz schreibt : Gegct ' üver der Darstellung eines
Wiener ViullrS , als ob drr V e r in ö g c n S v e r h ä l t n i f f e
des EpkaifcrV Karl  infoftdc des nicht ciiunandt -sreie ' i
Vergeben ? der österreichischen Negierung sehr bedräng « seien,
ist frsiznfirlleii , dost die Negier «ng b>ns,ch!lich des auf dem
Boden der Republik bef ' ndl -chen Vermögens ausschließlich
»ach dem diesbezüglichen Gesetz handcll . Für Sie österreichisch«
Lirgiernng l ' eiten die enväbnte » Gesetze nub der Umstand
richtunggebend , dost Kaiser Karl sich selbst ansterhalb deS
Bodens der Ncpublik grstelll bat . Exkaiser Karl verfilftt übcr-
tieS entgegen ter Schilderung des Blattes auch dcrzcil über
«in M i l l i v n e n - V e r m ö g e n » dessen Hohr bei Hinz .«-
rechrung ler - um Pr 'valbesih de? Exkaisers bezw. seiner
Gemahlin gehöret den Juwelen einen ansterordeirtlich bedeu¬
tenden Fnwa >ch? erhält . Eine groste Belastung erle ' drt das
Einkeminrn tr ? Kaiser ? allerdings durch das Wciterbestcbc»
tcS aiiSnei '.iältlten Hoftta -itcS in der Schweiz für besten Da¬
seins !erechtisiUl .g sich i.ber . da der frühere Monarch Privat¬
mann geweden ist. keinerlei Grund geltend macht . Auch
lic Mitteilung , hilft Osterre -ch die Auslieferung des Privat-
fam ' lier .schmnckt? de? Kai -er ? durchsetzen und sein persön¬
liche? Privelvervtöaen so lange unter Sperre halten wolle.
tiS der Schmuck ier Republik miSgefolgt ist, ist unrichtig.
Unter den Juwelen , die von ter kaiserlickvi : Familie »a .ch
dcr Sbmeiz mitgenommen wurden , befiilden sich auch solche,
tie nicht Prirateigcittum darstcllen.

Ungarische Thronkandidatsn.
W . T .-R Bern , 7. Febr . (Drahrbcricht .) Wie d ' e

„Gazette de Lausanne ' ' erfahrt , krnu,»e» « I? Kandi¬
daten für den ungarischen Thron nah folgende Persön¬
lichkeiten in Betracht Pr > iz  Ella  s Ä a b e r t von
Bourbon -Parma , Prinz  K y r i l von Bulgarien und
der Graf von Rasender  g (Prinz Aage von
Dänemark ) .

<12 LcUsttzunor Slachdruck verboten.

Die Werst.
Roman von Blbcrt Pctrrseri.

„Hör aus " , rief sie zornig , „sauber ? Fehlte auch
,noch, datz ci dir auf den Teppich spuckte. Bücher ? Kannst
bei mir für 'n paar Groschen kaufen und bei dir auf-
siellen . Höflich ? Das ' ostet nichts , und “bic größten
Windbeutel sind anl höilichften Bescheiden ? So , was
stellt er denn oor , daß er ein Recht hätte , unbescheiden
zu sein. Was ist er ? "

„Er ist — ist aus der Werst " , stottert ; Hanna.
„Auf der Werft ? Da sind der Direktor und die

Scheuerfrauen auch . Ich metne , als was ist er da ? "
„Als — ich weiß nicht ."
„Das glaubst du ja selbst nicht . Da kenn ich dich

doch", entgcgnete Maria höhnisch ,das solltest du nicht
aus ikim rausgcsragt haben . Alfa — Arbeiter ist er.
Horst du . Louiza . Arbeiter ."

„Ja " , antwortete die Richte , cs sollte gleichmütig
klingen , aber das junge Mädchen war doch betroffen.

Hanna hielt es aber nicht aus . sie mutzte mit ihren
Vermutungen von dem verkappt - , hohen Herrn heraus

„Du bist verrückt , fei still " , schnitt Marta ihr das
Wort ab.

Cie kehrten um und gingen schweigend zur Stadt
zurück. %

Als Muhme und Richte in der lauen Abenddämme¬
rung Im stillen Garten fasten »nd das sunoe Mädchen
träumerisch dem Flattern der Nachtfalter zusab . begann
Marta von dem Erlebnis ihrer Jugend zn erzählen.

Nicht allein der jahrelang genährte Zorn , foiidcrn

Wiesbadener Tagblatt.

Deutschland.
Gegen die Elternbeiräte.

Berlin , 6. Febr . Sämtliche bürgerlichen Parteien
in der Landesverfamiitlil !l .j versiiNgeii die Aus¬
setzung der Wahlen  z -l Sen Ell . rnbciretrn . Ein
gemeinschaftlicher Antrag Dr Friedberg lDem .), Dr.
Porsch ( Zeiilr .) . Hcrgt (D -Rll ) , Dr o. Krause (D .Bpt .)
geht dahin , die Lande -'-versammlung wolle beschließen:
1. Das Ministerium für Volksbildung Hut iofvkt anzu¬
ordnen . datz die Wahlen zu b >n Elternbcirätcn vor-
läusig ausgesetzt werden ; 2. dm Erlasse über Eltern¬
beiräte sind unverzüglich dem verstärkten Unterrichts-
ausschutz zur Prüfung zu unterbrnten.

Revision der Deamtenpenskonen.
Im Ansckluft an lit  il êsrldungSresvrm ist eine Nen-

vesirlung der Bezüge der NubegelpiltSempsänger in AuSsichi
„eno 'i inen. Die Vorarbeiten für diese Revision jind bereits
eingrleilet.

Ta » NrickiSauSgleichSamt.
wr . Vrrkin, 4. Fcbr . Mit der Leitung dr» nach dem

Frildenevertrag zu errichlendcn Prübiii .',?- und Ausgleichs-
amtet lNeichtanSglcichSlüntl wncdr Gonvernrnc a. D. Eou.icc>
Hab er IvUnut . Im öbiißcn ist in Aussicht genommen,
Znrisistellr » für da? ?-eick>?,,nSsikeichS>i,nt in Frankfurt
«Mai  ul . Köln, Düsseldorf, Breslau , Müiichc». Nürnberg,
Lcisigg. Stntlgart . Mannheim o^ r Karlsruhe , Haviburg und
Breme » zu errichten Dir GeirbäftSklelle für das küisl >„e
NrichSaneglcichsemit bckindet sich Berlin , Kronprinzenuscr 12.

Die Umgestaltung der MiNtarrechtspflego.
chie „Köln. Zig." «iiöl ;i > vcn juItSE «il «. bnfc »,7 »nt (Brmrt

den Arilktlr ß der Stcirioucrfo.fiuncj nouceiidlg zewordene <&o|c^cnSn>iirf
jut Aujt >« b >ini> der  Sli 11 i I i  r fl t a 11 » (li t « p i I c n < |f I ß*

:» und in tfn nächsten Innen trt % livm:l»ci | ] :ninlann «INI den
i' iii . Tat  neue ttti' li'B I, n mit dem ,-Ieill' nnkl de, i - iatnui im »NN n» c er
Slrciltrdjle . ulji - cm I. ?!p: il 6. J ., in strnii tr - l -n. Znst. »»>» -ein lullen,
Im eil Himetliilie Clrnftelen in Hei recht kommen, otine uicilacs tie
l>n>,eilichen ö>- lichte, üei den riiiitä : if.in-n genehm und versuch»
Insten V!I Stelle der jerlestsnerichte die Ctrnlkamme N. Sch nnk-erichie und
dan Reichss.erirlii die Velinndlnnn Üdornedmen. Lchöstenqerichle losten zur
ül'ndrnnn det techioeinteil ou vrlciiiliei morden. Irii teichie e fet « et
(rll nein wie ent eine diipplinnrilche Nestr„ tz,»n riorrtelebc. bleib n. Die
stlil | !l!e>d»»r>, ob die Stiofii -» oerichtlich eu er oiMiplm nif .tt tu bestunde n
fei. lost n ie bisher dem Dil »it>linarvr >roelctzlen iibe. lJÜen b’c beti Ten
iliieren strmnilindi bestörden lull dor Nochl snsteien, ron den einzelnen
§ Indien de, ttzockohiin», der Eioijnunu de» Jiuuim'erfntrcn », der Änd-
lauinuuii der ttzauptveidoDpIunn ului. yemnltril ) ifiunfl ru ueiltncten und
oeoeo ei»reine tentlcheit »nnen. wie tklnstestunt de» Berinbreno uni 0 »1»
licho«. Pelchwerde einrn ' eoen. über die dn« sibertonde » erichi dn»n zu e»i»
|il eiden l;nl . k?ür mililürilche Sierfiehen loste» bei de» einzelnen zi »i>»
oe'. ichtei! belondeie  t « 0 nr INe r » erri -liiet werden. Dumii lost ab r
(tinr -wen * eine be|cnSe:e Wilitiirnnrichi »b,iikeii in u»derer gor -n nieder
ueichcslen werden . Die Dnrchlndrnrrn de» Bersahren » lost in ten Sünden
der Aieilinsti .rbe! örden ohne je' e» Cintlnst der mililar,litten Dt .'ston auf
(SninS de» 2-'ersichren» leidst licr.cn. Der In bielcn innen netöMeitliiiltie
ffitlci enliorirf über Sndernnnen he» Gericht»!'e- Instnnir»s.e|ede, ri-' d der
LIr,,li >ro >ekerdn »nn krenU sich mit birstin küe|o«rnt o,ir | über hlnchebnng
der tirililürstrorrechttpiierre nnd iiistrt in-il>e|vnd !t«. n»r» die 'vederrlnnn rer
Dtrolknmrrrer oninnai . ju stewiven Wibei |ptuil):n Dt ab.-, b t zn. Dir ch>
siistrune der neuen - trrrlproüeston .nunn i«»enjo.U» noch e ni re .jeir »ein st n
nird . in„He fco» cholest über die tälnlbebritn her i)li! lirtehlnilene (in
dinjetheii «« al » Provisorinin nedochlI icijt !>ston |e .t !,r >steil werden. Do
endaiillro.e lreltnlinna |oll noch de, ltiortcnnng dt» Lntiourj » dc» jlioich»-
strojLejo. vnche» doendixt werden.

Der Ausschlntz vom Wahlrecht.
Die Fatzl drr Bedivairiiaen , unter henen de! NeicbSlngS-

wrihlcii ter .'Iricsitzlirh rein Ar :hl reiht crsolsit, soll in jjukunft
sehr viel ge, inger sein, als sie srützer war . Früher ivare» bei
Reick:»tapsu «ib'eir von der Veikibli-zung -ur» Wählen auSsir-
vblvss.' » : l . Personen , webtz-e unter Vori»undick-»ft oder
Knrit .l sieben; 2. Pc-rsoneu. über deren Venuösirn Konkurs
over Fallitziiilnr d siericktlrch et öffnet ti'orden ist. und zwar
wübrend der Dauer dieses Konkurs - oder F illilvcrfahrcnS;
3. Per fft e»> » el-ckre eine Ariiienunlccslützung ans ösfenk-
liclu'n o.der Llem<ind«»'.ille !n l'e-icbe» oder im letzten der
Wal»' vorlreegrgaiisienen Iehre l>ezo,zeir haben ; 4. Personell,
denen inkelpc rechtstsröftirri* Erkenntnisses der Vollsten»!ft
der itarrtSvüioer !scheu Ztechte ent.>og''n iii, für die Zeit du
Entziehung , kosern sie nicht in diese Rechle wieder eingrsetzt
sind. .Fsl brr Pr .llgrnr.s» ter stgsttSbürgerlickheu Rrchtr wegen
polltisckier tlergeben oder Vrrbrrchen entzog-.'», so tritt dir Pr-
trchlist'.lng zum Wälp.ru wü-t-er ein . sobald die aufterdem er-
kani.tr Slrasr vollilrrckl ol-er Begnadistuit-,» ecl istzur ist. Bei
den Wahlen zue N a 1! 0 n a l v r r s a in m I u n g gab r? in:
vorigen Jahr nur zwei  Voeaussetzuilge » für den Autsch!atz
vorn Wahlrecht. Vom Wcihlreckl war atlSsteickloftciu !. rve:
rntn 'ündistt ist oder unter vorläufiger Vurmndschokt steht; 2.
wer it fr lge cincs r.'chlSkräftirmlt Urteils der bürgrr !irck»cu
Ehiiiieechte erinangclt . Ie !it schlägt ReichStnuiisker Koch in
freiVoreutwü ' fe»  zum neuen Reichsivablgrseh folgende
Bestimmungen vor : I. wer «nlmündiql ist. oder unter vor-
läufiger Vv'. mnntschaft strst»; 2. wer in folg.' von Elcistes-
krankhcit i der von Eieitlesichwnch« keine Angelegenheit nicht

auch die Besorgnis , Louiza kö,mte sich schon in den
schmucken Cornils verguckt haben , nerilnlas .te sie. mög¬
lichst sihvnullgcckos den Trcubruch des einst Geliebten zu
schildern.

Louiza . welche die Geschichte zum Teil ja schon durch
die schwotzhvste Hanna kannt ' . hörte schweigend zu.

„Und so unzuverlässig sind die Mönn .-r alle " , schlotz
die Muhme , „und besonders auf die Cornils ist kein
Verlast . Ich sage dir . Louiza . hüte dich vor diesem jun¬
gen Akenschcn ; er würde dir auch nur etwas Vorreden
und dich daun sitzen lasten . Na . was rede ich. er ist ja
Arbeiter , in den du dich schon nicht vergaffen wirst.
Das wirst du mir ja nicht nutun ."

„Aber , Muhme , du nimvist es deinem damaligen
Verlobten doch gerade ko übel , datz er dich verliest , weil
dein Vater Trödler war und er aus gutem Hause
stammte " , cntgepnete das sunae Mädchen und mutzte
ein belustigtes Lächeln »nterdriicken.

„Das — das —" stotterte die Mnhme ärgerlich,
.das war etwas ganz ande,es damals , tlberhanrt —
du scheinst den jungen Aiann schon im Kops zu haben.
Da « saa ' ich dir aber , dann wäre es mit unserer
Freundschaft aus ."

„Aber . Muhme , Ich denke doch aar nicht dran — "
erwidert » Leuna , aber sie kickte . Säet » sie die Wahr¬
heit ? „Ja . sa" . redete sie sich ner . „'Jiein , nein “, ant¬
wortete eine andere Stimme in i! r.

„Ra . ich meist nicht recht' , meinte Marta und sah
sie scharf prüfend an . daft Louiza errötete.

„Siehst du wobl , da haben wir 's ."
„Aber was denn . Rillbwe ^"
„Latz man . Ich weitz aeii ' ig Denk an das . was

mir widerfahren ist. Und nun wollen wir fchlufrn
gchen ."

Morgen-Ausgabe. Erstes Blakt. Nr. 65.
zu besorge » vermag ; 8. wenn durch rechlSkrästiges Urteil die
t' iirg .' llichen Ebtenrechle äberkunnt lind . Behindert  lit
der Ausübung ibreS Wahlrechts sind Strif » und llntir-
firchnngSg - kaneene.

Preußische Landesversammlung.
mr . BerN ». 0. Februar.

Ans der Tagesrrdnung stehen sörwliche Amragen der Deutfch-
nalionateu unk Lräluniieu über die verna,irwid - tge

Behrndctung des Berkehe» mit Qllpeeuherr >»»d Pol «».
Al'si E >a< ilanitz (D .-Rutl . i: Uitfcrc Hoiiuuiist . daß per xesunde

Me » !«tzemerila >:d bei untere » Fkiubeu jieste» wurde . Hut sich nicht
erjuUl . Drr ginze unimiteibtre Ferrrjchrer'» und Fcr » iv >.eaw .'klebc
■ml Oliprenücir ist vuu d»>: Pole » unterbrochen. '.Inch bejtrhl irrt
ke>>» l . Februar kerne uiimrlteidnre Eljeub .'diivekuiudung uretzr
ül'. ijchen Llipreußen u>ro dem Reich W:r jorderrt tvn der btes.lerur g
eine eiiekutje- c Eiirwirluirg ani ti « Rnch,r >,ir>'innz , daz jre j.ch
der 0 |(i>iutfiitlctrff «*i inechr als bisher aauinimt.

Ve . kthrswtinsler Cfftt : Ich habe |Vjvri »ach den ersten Mel¬
dungen bau den Perlehrsstärnngeu Üt0 m nr 1 j j n t e entlaubt , ei«
mit de» Pareu i» Verhau dt uu gen  stehen . Dreje stud noch nicht
absir'iw .ojle ». Ler Güterverkehr aber ist wieder auigeiroinine » urrd
iw Perjoneuverlehr siehe» Euer hteruugeii bevor. Die - eu-wni -.g n
Irrsten in de» muilarii .vcn Unter .»churrge'!, , die nur am läge re.
solst.rII lind dadurch den rpnierverkehr wahrend de: tiachi 'NN Lie' k- t
biriigen. . rftort , hon ! ) Die Pah >rrd ' t» » ge :i »er Polen veritrz ?»
gegen den Lern des Vertrages , le r sind lasarl in Waihingtr -» durch
das Auswartiste Aint voriiellig geworden , haben aoer noch lerne ?rr,t>
,r ert erhallen . <Horl ! hon !) Es jragl >i<h, ob an- nutet dreien Uni»
stände» noch Anlaß Hobe», mit Po .e» »erb indem , ober ob wir
nicht t>! ttege n in o fe 11 a b m c » ichre,ie» minien.

Unletliaatvfetretär Abherr Die Reichsregrernng Hai sich ln jeder
f.'infnl .l berntrhl, den jehrge» Zniiändkn brrzuben -.,: ». Die tzag: ist
dolnrch eriehirert , daß wir i» rwarichau nach lel .ie Vertretung Hobe».
Wir sind ;cho» beim Änswärngen »Imt desb.äb vocsteUtg ge .aord n.
Falls die peinliche Regrerung de» Verkehrssperrurtgen nrchl nnver-
jügilch abhi .st. wird zu Eegenniaßiiahrnen gejchrrtlc» werde,,.

A !>g . BehrenS -Danzig lZentr .) : Ein gnkes Eirlvrr .rehiiie» zwischen
Danzia und Prien ist >nr beit« Leite t!rben » i.'t>vendigk .'it ; aber di«
Dansiger Pnrger wellen ihre denliehe Ergenaei hehäten . Eireß«
tzrnortniigen ilnipst men an den künpi .,en Vtiil « und de» gesteig. rt .n
Lcei -erkehr zn lichen Ljipreilßen und dem ‘Jiercuc.

UVinijicr Ol 'er de.nl > dem Vorredner narueni der N 'g eruug für
das ,v e>r 1» c de ul sehe Äelühl,  das er belrod .l Hobe. Di«
li-esie.äiien Teile l<s Reiche «, bleiben in mrjere,:, lderzc,, ders. was tie
ftirher luireir . «Veijill . t Wir werden «Ire» tun , >0.1» i» uujeren
tirane » steht, um ihnen dns Eeinhl des Veelästeniern » nr lieh,neu.
Sie Dau .>ig»'r Varia werden wie genau io behandeln wie d.e rrip»
jiger Bi esse.

Atg . Winsler (Dem .): Zu den Verwaltnirgsstell ? 1 des Osten;
seil man mir fentirbe Männer heranziehe » , die den Osten gniau
keiitien . Aus Änlroorl ans Lnirlchan sttlte die Si .'gt .'knng n «hl la ge
tafli len , len der u zu Ei . geiiinastregelii greifen . — A bg. Da .ln .er
«D.-Natl . n Wenn die Regierung jegt «ri : Er .läzu igen atiitcilt , dem»
fr ritt iie ich.echt für Ostprenßen , t-ai  abjuln . ut) vom Jicid ) alge-
jch,rillen >it. — Sibfl. Frau Vahlmaun ;3 . int . ): Es gilt > p> » reyt.
len Prien Lrehenswürdigkeiien ;u erwrisen , fondern sie nnt fetter
Hand zur Erjirllnng des Vertrages attpiyalion . — Abg . Petrr -Elr inq
rko .r. t: z'i » Ecking liefen Taufende ve » Arbeitern ani der C >r ß >,
tie' il die .Industrie still liegt und die A»Wanderung naeh dci» Westen
wegen der teilten Verteile unmöglich ist.

Teiuit 'eistußt die Ansiprache . I » dritter Brratiing wird der
o -esrhentw-uri zur Erin .ich' igniig der Fiistttniiniilres zu varnbec-
stelt.-ndeir Mafnahnre » ani dem tvebicle der Dienst .urjsichl aus Anlaß
tes Friedinsrierliege « aogii -»»»ne» . Es ;ol<t* eine iormiiihe Anlrnqe
tet Zent -nin« »der - ö <b st p e e i i e j 11t .t! a r >v I ! e 11 a a 1 g n t

S'ei l rndung mit einem Antrag auf tzörderung der laut wir tlrsta t«
Ilchei: Erzergnug und Veichaiinng von Laatgelr .-id- . F » der cke-
!,rechnng erklärt ein .stommisiar des La-idwirtichaklmii -nstertirvir,
tie E 'iiii .hrnno von ^ öchiipreijen für >2aaikait »i>eln sei nicht dend-
stchlrgt. Dir Anträge werten an den Laiidwirtichailöausichuß vcr-
nnrlen.

ES felgt t-ie förmliche Anfrage dec Tentlchen Balksvartei übe»
die Lehrbücher des «L r i ch i ch t S » n I e r r i ü, t i.

Abg Dr . rtöhlih «D . Bpt . >: t>»> Erlaß de« UnterrichtrminislkrS
rrm t>. Dezeuibrr v. I .. wonach die bisherige » Lchrbücher tür (5>c.
schickte :ni Klcilenunterr 'ckl nicht mehr zu benuyen leie » , muß vallir«
Anarchie n» Geschlchlsnnterricht hervorruse » . Dieser Erlaß bat
„l -rigenj auch in- Cchulbinäerverlag ermte Vennruhigung hervo gr.
riiien . Wil , der Minister den Erlaß znrriikziehen?

Ein Bert ' eter des dliiterrichtsmiui >iers verteidigt den Erlaß.
7«e arößrr die Iiaatlichr Uinwälznng (ci. befrr. umfasie ider miifie a ch
k.e U.itgeiiaiti ' iig de» ge ckiichiliche» Ui'terricktj sei» . Im ühr g .nr
könnte» die Biickier nach wie vor z» Heule r!4 ^ ilssmiltel dennht
p erben . Der Erlaß besag .' keiriestvegs . baß sie nuht gebr.nrch: isn
trn lü . lten Tie Veiprrckiiiirg der Ü'.iterp : ll-ui »u wurde g . schlojicn,
fern ch auj Antrag Tr . Porich (Zentr . ) vertagt.

Ein koziatdr-mekratikcher Antrag auk Eerichtuig Volkswirt»
ichailltcher  D ' i I l e l i ch II l e » gehl an den Ausschuß für
ff'.rndel » nd Gewerbe . Drr Prälrsenl lchragl sodair.i Vertagung
li ; Mittwoch , den >3. Februar , vor.

Abg Hergt lD .-Aeti . >r Wir vertreten den Ltandpunlt . deß dl«
A u s l t « f e r r: » g S j r a q « beionders da? preußisch « Volk
engest ' und betaner » . daß die preußiiche Volksvertretung in einer
lrriilrl .e» «'fit auseinondergelt » nd sich in einrr >0 ernsten Frag«
seihst ausfcha .tet . Ter Prajident erklärt, drß die D -rttstb-Natirnalen
in: Lllestenrat selbst mit der Vertagung einverstanoen gewesen feie ».

Nochile Srhuiig : Mill '.voch, den 18 . Februar,  nachmiUazS
Z lütt . crj :sj | nach (« Uhr.

V.
Rach einigen Wochen stand Jan wieder im Zimmer

des Werfldireltors.
„Kiilidigiliisi .en werben an der Kasse angenommen ",

empfing ihn der bebrillte Herr und blickte wieder «ruf
die Zeichnung , die er vor fick liegen hatte.

„Ich wollte nicht kündigen —"
„So ? Ab . Sie haben ja Ihre Wette gewonnen

und wollen sieh den Preis holen , be? "
„Gewettet haben wir nicht . Aber ick, höre , datz der

Urlaub Ihrer Angesiellt -n anfäng », und da möchte ich
fragen , ob jetzt weniasien -z eure Stelle als Vertreter
frei ist ."

Der Direktor sab den ruhig Dastehenden überrascht,
fast belustigt an . Roch kurzen , Sehrveig -ea antwortete
er gedehnt ; „Gut . ich will Ihnen .ne Stelle geben , die
der okte Meines auf — hm — auf unl " stimmte Feit
verlassen wird . Aber — eine koiUraltlichc Bedin¬
gung —"

Jan ahnte , was kommen würde , und kachelte.
„Also — Sie verpflichten sich in keiner Werst des

Lrtes oder der llmgegeno je eine Stellung anzu-
nchmen ."

„Je ? Das ficifct: nie ? " und Jan lachte freimütig
„Gut . Cagcil mir — aus zehn Iobre . Ein ver¬

banden ?" und der Direktor iah thn gespannt for¬
schend an.

„Ich binde mich nicht" , saat ; Jan fest.
„Haha , dachte ich' - mir dach."
„W .-zu lell diese Klausel ^" entaegnete Jan ruhig,

„wie kannte ich ^ hnen in eine n Konkiirrcn,u :,ter .,chtl cn
Kunden abspenstig niache,, . da ich als Zeichner die Ee-
fchüftLbüchcr doch nicht zu sehen bekomme."
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Eiscnbahnfahrprrisr für die BksrtznngStruppen.
Wir dic „Eolcgne Post" mit tritt , muffen seit dem 25. Jan.

alle Militäipcrsoiieii , die nicht im Besitz e>»es TranSport-
auS-rc ' sce sind. a>f t« n Eisenbahnen des besetzten Gebietes
eine Fahrkarte lasen. Der Fahrpreis betrüg ! ei » Viertel
des Tarifs,  das ist für den Kilometer in der erste» Klatie
h,8. in der - .' eilen Klaffe 8.» und in der dritte » Klaffe lZ Pf.
Fnr O--Züge ilt der »olle Zuschlag zu zahle», das ist in der
erst-» Zrne I ic 75 Kilometer 3 M. bezw. 1.59 M., in der
zweite» Zone l iS 15» Kilometer ff M. bezw. -3 M. und in der
dritten Zone für größere Entfernungen 9 M. bezw. 4,59 M.
in der eiffen und »weiten bezw. dritten Klaffe.

Ausland.
Niederlande.

W. T.-B. Die 45-Dtundc„ woche nach dem Beitritt jtrai
Blllkerbund. Haag,  6 . Febc. In der nicderlandisckre.'
Erstin Kammer erklärte der Ministerpräsident de Bc- ren»
brouck auf eine Anfrage des Sozialisten txut Kol. cs bestehe
die Absicht, nach dem Beitritt der Niederlande zum Volker-
l.und doS ÄrbeitSebkotnmcn zu ratifizieren . Die 45-Stunden-
Woche werde ebenfalls cingejührt unter dem Vorbetzilt voi>
Auonnbine» für Betriebe , die durch auSlanüijche Konkurrenz
mit Vernichtung bedroht würden.

Jransrelch.
mz.  Dir fronaBfififtt Nationalität der Elsaß-Lothringer.

Paris.  6 . Frbr . Der Leine -Präfekt macht bekannt, daff
olle Personen ons Elsas, und Lothringen , di? im Innern
Frai kirtcĥ . wohnen, im Nathouö ih,'. S Hcimatsortes sich m
eine Liste einteaae » n' üffen. um die fran '.ösisclte Nationolität
auf -Äri'nd i er Vorschrift des FricdcnLvert mges von Ver¬
sailles zu erlangen.

Marschall Fach. Mitglied der Akademie. Paris,  ff. Febr.
(HeoiS .) Marickvill Fach ist a.ls Mitglied der Akademie in frier-
lchjer'Siitzmtg ausgenommen worden.

England.
mr . LicbeSwrrk einer englischen Gemeinde. Bradford,

6 ftebr . Die Gewciirdcberioaltniig l>it beschlossen, tausend
notleidende Kittder auS Mitteleuropa  bei sich
aufzunehmru.

Ungarn.
tr.z Tie Ermordung des Grafen TiSza. Budapest,

8. Fctzr lllngnr Korr.-Bur .) Der Ministeerat nahm den
Bericht deS Otzerstaatcni'waltS zur KcuntiiiS . daff nach dem
bisherigen Bei lauf der Untersuchung «her di? Ermordung
beS «Rr.cken Tiszo keinerlei Daten zutage getreten seien, die
die Einle -tting eines gerichtlirlwn Verfohtons gegen de.l
KriegL minister Friedrich  begründen konnten.

Spanien.
mi . Streikende in Katalonien ? Barcelona.  6 . Febr.

Man melket einen Besckstuff der Genwekset-often , die Acbe.t
ollaemei» wieder aiisznnchmen. Gelleen war eine gri, ;e
Anzabl von Arbeitern wieder in den Werkstätten erschienen.
Man nimint an, dos, in der kommenden Wüste die Arbeit niil
NuSi abii .e der BaulwndiverkS wieder in normaler Weise vor
sich gehen wird.

Dalkanstoaten.
mr. Eisrnhohnrestreik in Mazedonien. Saloniki.

5. Fcbr . lHovas .s Am Montag traten die Eisenbahner von
Mazedonien in den Streik . Tie Zahl oer Streikenden be¬
läuft kiff, aus MX). Ter Verkehr ist teilwciie eingestellt. Die
Militärbihörten richte,i einen lwsoirderen Zugv .' rtohc ein. Die
Aue-itändipeu verlangen materielle Befferstollung.

Amerika.
Amerikanische Rückwanderung. Der omieri konische Inter-

raetol Eounr h der sich mit der „AmerikaniPenvttg " der freind-
aetwvenen Arhefterfckiast bcsckiästigt und an dessen Spft 'e der
Plchierköirig Eiffeinen du Pont stecht, Ixet die Entdeckung ge-
marbt, dich bereit« ! 0 0 0 0 0 0 Arbeiter d e in Lande
den Rücken gekehrt  tzatien und eine weitere Million nur
aus Erleirltcrwi 'g de» PasnwangS wartet , um ebenfalls nach
Goiroixi znrückzukelira». Die Zurückkclirenden würden der¬
art ge Geschick tcu von den hier oixvalteuderi Berlxiltniffcn zu
Hanse erzalstc» . dich auf weitere Eine.xmderuug kanm zu rcckp
nen sei. Es >»ind kxihor voogeseltlapeii. der E :nnx« ider» »g
gegenüber eine -fee reif re Haltuoig an zunehmen, weil daS Land
ungelernte Arbeiter nötig l-abe.

XV. T.-B. Die Wahlkampagne de- ArbeiterbundeS.
Washington.  7 . Fcbr . iDrahtlwr 'cht.) Der miie.rikainiqche
® rbt iif ' hini  teilt einen ganzem FeldzugSPlon für die
kcoorstelvn-de Prüs !d,.x,tsckastSwellil mit. Darnach soll nicht
nur ein Kand id.it für die Präsidcnitsckrrft, sondern eS sollen
oulh Ka-ndidnlen für dem Kongwcff und die Posten der (tzouver-
riaure im di'n versch edenon Staate » Misgeftcllt wenden.

Wiesbadener Nachrichten.
Eingemeindungsfragen ln schwerer Zeit.

So lange WicAxi-den sich in air ' ffrelwnüer. moderner Ent¬
wicklung bewegt, so hinge ist auch schon der EingenieimdinigS-
gchamle lrdoudig. aber nniS ull de» johrzehilielangr » Er-
Wägungen hcraus iil keine nraltiscki« Eiiigcli' ciudiliigSpolstik
erivachse.il. Wieso koiiiinl das ? Wiesbaden isl. >vie imnner
wieder betont neiden mich, eine Stadl mit ganz eigenartige»
Existrnz- und DaseinSbcdinguiigcn, und dag cs mich ohne J -ii-
dil.llr.ir sehr gut vorwärts gekommen ifl. l-eweist sein Anf-
sckxvung. de» es schon hinge vor dem Krieg geuom-men t>ot.
und der gröffer ist als der unserer Nnchlwrstodle Mainz und
Damiisle.dt. Dos lag im Zug der Zeit , und den haue ma»
Loonals doch iiumerhin nicht falsch verslaiide» .

Etwa« ganz anderes ist es heute : Dir haben eine- politi¬
sche und w-irtschnfttickieUmuxilzung du rckge macht, die alles
auf den Kops slcllle. und man darf cs keine.»! Kommiuiat-
potitkr früherer Zeiten krumm nehmen, d-.ij; er daran
nicht gadaehi Ixrt. Aber » .in he!s,t cs ebenso wie früher i»
normalen Zeitläuften Sie entsprechenden Lehre» daraus z»
ziehen. ES war e .ne recht bedeutsame Sitzung der Stodtver-
erdneten . die sich vocgcstenl niil der Eingeme iidungSfra-gc zu
leschästgem hatte u»id nian ton.» ohne weiteres sagen, die
neue Zeit. d. h. die schwere Zeit, bat et<:i groffrS Giffchlecht ge¬
funden. Gvn.ndsätzlich ist heute kei.n S-todtiwrordnetcr mehr
der Ateinavng, d.ch eine grof,»igche E-i,igeu>ei»c>!l»gSpez>tii
nicht voniiöleii sei. Die Frage !sl nur die, ob es ausgerechnet

'jetzt bei den txffl kommen unge klär ton politisclxm und wirt¬
schaftlich» Pechiltiriffe » mit ihren grenzensose» Uiihercchem-
barke ten ün Komniiina.llel'en für die Wie's ixi.de ner Stadtväter
möglich, ist, die Sache, so gut sie auch gemcint ist, übers Knie
ohzn.I»rach>e>u.

Daz die Eimgemoindumg heute jedem sehr am Herzen
liegt, vewlelff sich von selbst. Die sozialen und hygie» sehen
Gründe sprachen ohne weiteres dafür , elbenso die nürtichaft-
lichm. wen» auch »riefet gerade in demsellwn Moment . Der
sozioldemokratischcStadtverordnete L i e s e r twt sieh oiienlxi.r
eingehend mit der Materie boschiftigt. und er wüsche daher
vieles zu sagen, i» dem man ihm zliilnnme » konnte. Der
Wortführer der de.n,vkratischen Frakrion Justizrat v. Eck lxU
den» orich crkhirt. für de» gviimdsätzliclien. d. h. de» ersten Teit
de'S sazial.de.wakratisch,. ,, Antrags z» stimmen, worüher über-
hanu' t. wie sich da»» später ans den Erkläci :-»gcn des Bürger-
me jiers Travers  ergab , in der ganzen Veis.imml .uig eine
gewisse Eiii.mütigkeit herrscht", lind schlief»!ich sagt ja auch
der zmn Bcischlns, embeffvue Antrag von Be'agistrat uuiO Stoidt-
vervrdneton wirtschaftliche Ver!>andsui :gc.n ur.it dem Endzicil
aus zcoluischeC' -ngeineindung zu.

ES l̂ iDelt sich im ?l>uge»blick aber um mehr. Die
Dicbrchr verlangen ein iliechtt. So Hai es weirigskiiS nach
der diesbezüglichen Anfrage den Slnsehein. Dean nnrf,
Biebrich  kennen , seine ganz? Entwichlnng. fein PorwärtS-
stc.be» und — seine Erfolge. Darüber ist in der Sdadtver-
i rd » e,!e » sibillig am Freitag gor inchts gesagt worden . Wir
könne» aus ».»seren Beolx>ehiu>:gc.:> keine Klein - oder Mittel,
staidt in Deutsch tontö. die so zielbeivicht und kon'eqnent auf
ei»>e Ei»gemei.»di!ldg znge,trieben hat wie Biebrich. Wir er-
inner» uns . ix>r ungciähr 15 bis kff I »hren n. ,chx'ina.,i-
der mehrere Birbrächer SladtverorL-nelenfftziingen mitgemackl
zu haben. <rl.S es sieh da.enm l-ondeilc , die Eoridas;setzen Sand-
gr>ibe.n für ktinw2 Millionen Mark aii, >itoi,fc.ii. S -iiid.,M!.I>e>i
im Mil! oneniverl ! Ma » überlege. n>«S das heilet in einer
Zr.et. eilS die Goldstücke noch) i» S landläufige ZoblinigSmittc!
waren , und unter den d>ianaligen WirdjchaftS- umb Ci» kenn-
meusperliciltiiiffc» Millionen füc eine llcine Jiidnftriestadl
wie Biel»rich natürlich etwa» ganz andi'res lwdeiiteten wie
tzcutr: daS nur »»geffihr um dieselbe Zeil . als in WieSi>.:dcn
die Ba-lispekuiulion zusanimengebrechie» war and ein H»,.„S-
Ireich, eins den oiekere» folgte, llui * nach einer solchen Krise
entsdand zwisehen BüDeich und W'eSbaden dank der Initiative
deS l?herbüvgevniersierS der Nach.benfladt am Rhein Geheim¬
rats Vogt  das ivoh!ge>Iiilige.iieVcebi».dili->,Sg!ied, die V i l l e n-
kolonie;  davor als krönendes Wählzeichen damaliger Zeil
das LaiideSdenkniail. vic-ä-vi- als Stowei* für d-ui :xi!lcrt Er-
iolg deS gras,züg'gen SiedlringSplans der Jndnstrirrxtlast der
Firma Heiikell-Tre'chen, drr zugl.,-»ch, ein Beispiel dafür b idet.
wie man aueh für Wiesbaden zweckmäßige, die Kur nicht he-
ciiiträchl.ii,rüde Jndmlrie her«»iiztoffnm ton» . Das ,»erchgh alles
unter verlwl'iiiSiväi-.ig grotze» Spfewl für Biebrich, die sich
lwute sicher bezahlt mach»?.,, müssen.

Im allgemeinen wäre über die Ei»gemeiudv »gSpolitff
unendlich viel zu sagen. Wir haben aber heute Im Änschliiijz
a.» die EingiMiei'.dungS-debattc in -der letzte» Stadtverord¬
netensitzung. in der sisl auösehließlich von Biebrich die Rede
war , uns nicht verlege» wolle», ans dessen Be' inühunge»
einer wirklich, prnktiseix» Ann-IüherungSpol tik hi» ,»weisen.

s, auch den Standpunkt Bie'bnctzS Iwgreiflich zu niarhen.
Es nüre rrut, won» Biebrich sich »irirt ganz darauf einstelle>
wollte, schwn non ix» te e»uf niorge» mit einer Eingeineiiidung
zu reckwen, weil dus unter de» olnxtlienden Verhält .,i^ ,,

Morgen-Aosga vr. Erste« Matt . Eelie 3»
das Ge-geiiieil des Gewüiijehie» ziir Folge Heide» könnte. Daß
wir zns>i.iiimcnlo!nine.n werde»/ ist sichrer, denn wir möck>te.i
dun« , glanbe». daß de» jetzigen Komiitiinalpolitikern , die di«
Scto»- i» d e Hand nehmen, unter den l>cutigei > ganz veränder-
Umi Zeitliniständrn n>ehr daran gelogen so.» muß. auch in der
Eiiigeiiieiliduilgsirage positive Arl<it zu leistru, «ls dies io
srüheceii Jahrzehiiteu der Full war . W>  E»

Rentner und Relchsnotopfer.
In dem Geffe'tz über das NeichS.noioz' fei ist cms di« Wirt»

schastzüch-on Ve-rbätti » ,se der Ab,p!>bevflicheigc» weitgelp-nLitr
Rücksicht genomme» movdoi:. Insbesondere ist vorgesehen:

1. Die AiI,gnL>e kaiitn aus Antrag doS »lbgabepslicktigen
ganz oder teilweise zinslos  g e ft u n d e t werden, falls sich
lxi b lliger Berückjicl/.igeii'g seiner mirtsctzaftlichen Derl»At-
i' iffe die Emziehliiilg und Verzviis.ung der Al>gol>e als eine be¬
sondere Härle eriveist. Diese Vorsehrist bezweckt, por»«l>mlich
so letze ii Aligabep süchtigen e,ne mügüchst weitgeltowde Ent-
tojtu»g von der BermögenS-rlutalce zute>il werden zu lassen,
die Milt ihren Rente :, cder Zinsen nur mit Müle imstande
sind, ihre» Lebe»sii» lcrha » und den ihrer uaUerhalrungSbe.
rect/tigl« , dlugelwiige» zu bestreiten.

2. Bei Abgat»eps.liriatneien im Alter von 4 5 Jahren  und
tariilvr , die "in stcurrbareS Vermögen von nicht wehr al»
150000  M . besitze» u»d keinen Anspruch ans Pension l-aben.
tritt eine erhebliche Ermäßigung  der Algale ein.
tollS sie nicht die zinslose Stiuitoung der ganzen Abgabe de-
üiitvagem und bewilligt ewlialten.

3. Eine Derpslichtung zur sorortzigen Bezahlung der gan.
zen Bc-r, iiegeuse.bg, «l>e beiteht nicht. Vielniehr ist d,e Aitzpibe
in Teilbeträgen  r » entrichte» , die sich auf einen Zeit-
raum von nimb 30 Jahren erstreckt: wnSgonennmen hiervon
iind nur dv- Mgalwbeträge , die 509 M. nicht erreichen, und der
durch 500 M. uui.it teilbare Betrag der Abgabe.

— Die preußischen Minister trafen gestern nachmittag
1 Uhr 30 Min . hier ein und sind im ^TauiiilShotcl " ach,e-
it egen. Die B.'s>ireclinin«,cn mit der ffiegienuing und de» übn-
gen VtmvlttmizSsicllrn sind vertraiutich. Am Alwnd wallte
der Ministeepräsident van Mainz aus- wieder Nach Köln zu¬
rückkehren. Audi-re Herren tckvrbc» noch in Wuesh-i-den.

— Lebensmittelvertriliing . In der tontineirden Wache
gelmiac» die im An zeige»teil dieser AnSgrube vcrüssentlichte»
L 'benSin tte'l zur Verteiliuig . Die Erhsen wenden bis auf
weiteres zu 4.4» M. je Hu -,«d ailigegepc.n. > Glcickueitig ver-
weito» ivir nock) ein-w.il (Ws die Bckanntmg«l>ung deS Magi¬
strats vom 4. d. M. über die Ausgabe der neue» Neichsstoisch.
karten ln den Mel ĝe-reion.

— Boanitknschost und « rbeitSzeit . Man schreibt uns:
Die Bc.rnutoiisch.isi. d-re Um» Kricgsi -egchn restlos und »» er-
ni.iidlich unter oft schevierizw» Verhiltmffen in brwätlirtcr
Pfl chitraue ihre Dienste verrichtet hat, nuufe im Kamps gegen
die Artwitsniüdigkeit führend vvrnngrl >en. Tic neue» Anf-
(irtt'on, de besonders der Beamten der Fiiianzvcrwaltung
hor-.e-n. sind so geiwaltig, dasz sie nur u-nter Verläiigelung ' der
Arleitszeit bewältigt nwr̂ an köiunc» . Für , de» Bereich der
Fin,i.n,zvenv.it tiiug 'ft dolwr crb l . Februar die täglick« Ar-
tzoiiszc-it auf mindesten«  8 Stunden fcstgetetzt worden.
M."a - diese Maßnahme ein « »sporn auch für ander« Kreis«
.-.ur ^ ln 'pcnni ' ng aller Kräfte bis auf « äußerst « sein, um durch
erhöhte - Protouki -ian auf allen Gebieten unser « traurig « Wirt-
schajtt.clte La.w zu mildern.

— D >c Gültigkeitsdauer der Fahrkarten. Gegenffher einer
o.ndev«lautc.i!.dwi A'eichwckt teilt wnS die hiesige Eisi-iiü-ihnd-rek-
tion »uitzd-rtz die b eberige Einschränkung, wonach die tfcfir-
torteii V » t für de » LökungStag  gelten , noch nicht auf-
geloben >ei.

— Deutsch, demokratische Partei . Am Montig . dm
S Februar , altonds 8 llhr . findet im DU-ftourcnt Wies (Nhcin.
straffe 03> eine Mitgliedervc-rsiunniluiig der Frauen  stoch
„ tzrr über die Weimarer Verfassung wÄtergesprachen wird.

ES wind um zalffreichen Befuch ge-beten. \
— Öffentliche höhere Handelsschule und Sffrntlichr Han-

delkschule der Cladt Wiesbaden . Die Nnmeldungc» für d>«
Aufnahme zu Sslern >920 sind so zailffreich eingrga-ngen. d̂atz
d c Listen »«,'<» der nur in besck,ränkte.r An.zahl zur Ver»
sügimig stelwnden Unter ricktsräume bald geschloffen werden
»lüsson. Die Eltern , die ihre Söhne und Töchter noch der An-
il.i-lt zuführen wolle», werden gebieten, dto Anmeldungen mög¬
lichst lx-.ld auf dem GeschästSzimurer, Dotzhermer Straffe 9.
zu bewirken.

— « »dran, , n den miktkeren technischen Lrhranstaktrn.
Der A.uüici-ng zu den mit '.Ieven tech>d,sch>c» Leliranstoltcii ist
,rickt i» ii».dei stark als zu den Hochschulen. So sind, wie die
..?taue politisch/« Karvespopdenz" -niiHclSt, in tzrerschtedcne«
Provinze » bis auf weiteres die meisten staatlichen Maschi-nen-
(v' ii« und 5'-.i ilg ei iwrksch Illen für Schüler , die nicht AÛden
ffriegsleffnehwern gehören, gesperrt . Di « sicha»S den ül>er-
avS zeklff reich eil Anfragen an die einzeliiein Schulen ergibt, ist
auf touge Ze « hiions mit einer sehr starken Cchübcrzechl bei
h-.u tecl'.nii-sche-n Lehranstalten zu rectnien. _

„Oho", ries der Direktor, „es gtbt auch andere Lc-
schäftsgehcimnisfe."

„Pah", antwortete Jan reichlich keck, ..ich dürfte
bessere Schiffsmodelle kennen alto die. nach denen hier
gebaut wird."

„Herr", und entrüstet sprang der andere ans, aber
sogleich besann er sich wieder und fubr fort. „Cie ris¬
kieren einen Ton — einen Ton. — Aber nun schnell:
Wollen Cie?"

„Nein."
„Und was sagen Cie. wenn ich nun meine: Ich ver¬

zichte auch aus Ihre Rietcrei?"
„Dann gehe ich eben", antwortete Jan gekdssen, ob¬

gleich ihm die Wendung, die das Gespräch jetzt nahm,
nicht behagte.

Aber der Werstdirektor brach in schallendes Gcläch.
tcr ans.

...Haha, 'n Kerl sind Cie. Mrnsch. Cie gefallen mir.
Morgen treten Cie als Zeickner an, verstanden̂ Und
nun —“ ,mb er machte eine handbewegung, die Jan
richtig deutete: er verbenyte sich uua ging. (Fons, s.)

s -- - - —

Geschichten vorn Jäger ^ crrcrldset.
Bon Fridtjof Nantrn .")

Dies im'Gehirge. jenseits des Holmesees, traf -'ch Haral -dfet.
der aus dem Dc-ge hierher wcrr. Ein vierschrötiger Mensch,
etwais untrem ttclgroff. Der Kopf sitzt gut ans starken Schul¬
tern ; ein kräftiges Gesicht mit Volkbort, tzos Hoor unter dem
Filzhut etwas pevwildert. Erf «hrrn in allerhand Jagd und
Fang , immer unterwegs in W«Äd und Berg , Sommer unh
Winter , einer von diesen wcrndernde» Gesellen , denen das

*) AuS: Ncr-nis-sn. . Foeiluftlebeu ", (Lerpz-L- DrockhauL.)

Leben im Toi zu eng und zu klci-ul ch ist. ES gibt inchrrrr
ter Art rnindbrrum in de» norwi'gischen Gemciiiben . Sie
forme» ihr Lel-e-n. wie sie scklbct nwllen, diese Männer , nickst
wie ou.öcre «S wollen. Das könnte» u>ir wc-U alle, aber tun
es niclü.

Mtolndern und Ottern l>atte Hcwukdker auch oft nochgrltellt.
„Aber her Otter ist ein schlauer Kerl , und rS ist nicht leckt,

an Am heronzukoinnieii", sogtc er . „und wen» du auch noch so
Hut weifft. wo er seinen Bon twt, so ist eS doch ein Glücksstill,
wenn du ihn erwischst. Er weih ganz gcnou, u>eiui du i-n der
Nähe bist, und du-iui kommt er nie.

„De» Eiugnng zu kei-iiem B -.->u nt der Ctrmikwldr hat der
Otto-r unter Ätzosser an einer Gumpe des Flusses, und er
tonicht unter , soixck.d er dort hinein ivill, und wenn er von dort
fi-tumt, so sieht er sich gut vor. Zu-crsl koinnU nur die Noicn-
spitze übers Doffer, und dann, während er Über den Fluff
schiln-nuiit. ctwo nock, die de den Augen, nuid donn tom-mt er so
still «ii  Land , doh du c.« nicht ei»mell plntscliern lstirstz

,Mo >nck)e nwiiidhclle Nacl-t habe ich im Winter mn Fluffe
gelegen und darcvuf gewartet , daff er a».S dein Loch im Eiö
auftnlickto-n sollte, al>er doS ist ein« toste Arlwit.

-Da ncihte ch mir ans Fellen einen Sck'tofsack. ko wie icl,
gehört tzabe. daff nian ilm am NoiDpol gebrauchen soll, und
oi-esc» Sack erprobte ich erst zu Hause auf bei» Boden. Ja,
hinein tom ich wohl, wenn er auch etwas eng zu fein schien,
und hübsch warm war öS auch darin . Abcr als ich wieder hcr-
mitS wollte, da wurde es schlimm. So viel ich niich auch ab-
mühte, immer rollte ich wie ei» Wickelkind ans deni Bode» .
Meine Fvau lo-tzte sich halb zu Tode, und ich stuchte Da
mutzte ff« mir «>»S dein Sock hera-us-bclsrn.

„Ick- machte den Sack weiter u-nd ging damit ln« Es war
ein« bitterkalte Nacht, aber der Sa -ck war n-arm . und ich tond,
er war wirklich eine ausgezeichnete Erkniduug . wie ick, so im
Mondschein dotog un>d auf den Otter wartete , der nicht kam,
und mir der Atom säst nn Halse gefror.

„Die Schuhe lgtte ich vor m>ch hingest- llt ; aber als ich kie
wieder anziehen wollte»-waren sie steif gefroren wie Holz, und

wie ich m-ch auch mühte, icl) brachte kie nickt wieder a-n die
Führ . Da half es niclrts. ich iwu-fft« c» ' Str -ümpfen nach Hans,
gell«». Als oder di« Frau die Tür öffnete und mich in lffohen
Strünipion stehen soh. den Sack i» der ei-n«m Hand, d-e Schuh«
«n dc-r «».deren, da wurde sie böse und sagte : „Was mirl)si dcim
cm für Gc-ch-chtni !"'

Wir sprachen auch dom Winker und rsnr. Schneelchul/Iiuf.
„Eines Winters ", sagte Haraldset , „unternahm ich mit

den>Studenten H. eine schneidige Sck»ieeschu.hiwanderu»g. Das
ivcir - iiier. der konnte der fahren ! Wir wrren im Gebirgez
nöudlich vom Rulket-.i-l ; er butte Speise iuib Trunk bei sichu>id
auch Sck-reibzeug. Er sollt« nämlich für ein Sp -irtblaU schroi-
teu . alter toiruuC wird wohl nichts gcwordcn sei» .

..Ans dem Heimweg, da toinr » wir auf den Bergrücken
obeilwlb NrS. da gclst cS. weiszt du, schroff bergcck. tzch warnt«
ffm. er sollte nicht zu schnell fahre» , alter er war kcck Wir
lmiton eine Flasche Punsch niilgclicibt, und er hatte wolsl das
meiste dalvon getrunken . Tamit ging eS allso abwärt ».

„Ich sickr beh>li>o.m. mackste öfter eine Seitenwendn -ng und
versuchte, die Etoscknuindigkeil zu wählen . AI? ich oder rin
Stück nx-itof hinal-gckominen war, wurde der Weg slellec und
steiler, und die Geschwindigkeit fließ unheimlich.

„Sc tom ich an eine Windung , die nach rechts a-hhiegr.
Dort tog gc-rodr vor mir ein aroffer B ' r-ck. Dem H. war es
h er schleckst gegangen. Er war dransiosiftfahren und mit
höllisckier Gesckstvindigkeit gerade aus den BLock toö, und da
batte er eine lange Lustreise gemackit.

„Wie ich nun dort hi»u»terka-u> und mich nach ihm umsrh,
da hing er »bei, an einer Birke, so heckz, daff seine Harrspitze»,
gerade roch den Bode» l« rührten . Ich kachle, d-iff ich kaum
nock, stehen konnte. Er Ixitte schon emiqc Zeit oben gchangeir,
als ich tom, mid hätte es noch länger gedauert , so wäre er tveiff
Gott dvanfgeyangeii. *

„Ich muffte ihn aibschitolden. Er batte b!« Schneeschuhe
festgehundcir, sichst hu, tuto hie waren oben m  der SOuJd
hängen gebt.eben.
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— Neue Zuwendungen zur Linderung der Not unter den

Kricgk-lieschüdiigtrn und Kriegshinterbliebenen . Zur Lirrde-
mwuj  öcr Sied unter den vorsorgil'Ngsöereditiyten Mi-litärsver-
souen der lliiterklersse und deren HuiterDtiebenen fanden, wie
uns dra-htbich c»us Berlin ge'M-eldct wird, zwischen Reichs-
avbeiisminifter 'inin nnö den, Neicl>Sfin<i>nzmi»difk:riuni Ber-
hamMuwjm statt. Diese hatten das Eigclbnis. datz das Neichs-
finauznviniitavmm zusagte,  für diese Zwecke erhebliche
M itiei  bercitzustellen . . ^ ^

— Aus dem Inhalt der neuen Hundesteuerordnnng . Di«
Nestinurnrngem der alten HimHefdeuorordilung vom 1l. Februar
1895 sind teilweise veve-ltet -und bedürfen einer Neuregelung;
gleichzeotlg erscl-emt mit Nücksicht auf die derzeitigen Ber1>ä'!t-
msse e Jit Erhöhung der Steuersätze  angebracht . Die
neue Hundesbmerovdniuq sii'ht twr eine Erhöhung  der
jetzigen Jaihressleneriätze von 30 bezw. 40 M. ans 50 Wl1 für
den ersten und ans 80 M. für einen eNvaigen zweiten und
weiteren van de ni selben Hunde Besitzer oder einem in seinem
Hcm̂ -alt lebciiiden Fa>milienangehör !gen gelxiltciien Hund.
Als Ausgleich für diese Steucrechöhung werden verschiedene
Arsdcrungen vargesttstagen, die den H-u»idebcsitzern gegen
früher c>!wblich« ErieiAüerungeai gewähren. Sv soll die Steuer
wicht mehr als einmalige Jahressteuer , sondern in halbjäyr-
liclen Zlaien erbeben werden, wodurch ermöglicht wird, die
Abgänge, die durch Zuzug, A-<g.;ug, Tod usw. eiktftĉ ov '.mit
halbjähriger Wirkung zur Eoltueig zu bringen, so datz in sol¬
chen Fällen nicht die ganze Jshrcssiener , soi.dern nur die eirie
lerlihe Jahresrate z» zaiben ist. Ferner ist das von den
HuiidiÄesitzern oft gerügte .und Strafanzeigen  ver¬
ursachende Erfordern '- der aAjähr-Lche« Ncuanmeldlmg weg¬
gefallen. Jeder Hund wird so selige zur Steuer hcrangezogcn,
bis er a>bgemeldet wird . Der Kreis t<r st e u e r fr e i e n
Hunde ist däbin erweitert , datz nickst nur wie früher Hunde,
« « zur AewohuiNg rinsaim belegen er Gclhöfte unentbehrl ch
find, sowie Hirten - wie Zughunde Steuerfreibest geniesten, son¬
dern cvuch Hunde im Polizcidienst und Hunde von st-iullichen
und stächt sehen Forst - und Feldschutzbeamten, ferner dressiert«
Führe rhun.de von Blinden sowie Hunde, die von Personen
gelxilten i»erden, welche sich nur vörübcrge'lx' iid bis zu zwei
Monuiten auih -dlten. Ebenso kann für Hunde van gewerb¬
lichen Hundezüchtern vom Magislmt Steuers reihest gewährt
werden. Dos Fanggeld  ist von 3 ans ö M. und diS Futtec-
geld 'von 25 Pf . auf l M. pro Tag mit Rücksicht auf die ge¬
stiegenen UnteihuItilngL kosten erhöht.

— Die Konkurrenzkliiuscl der Angestellten. Man schreibt
uns : Trotz vielfacher Ausschliestung der Konkurrcn zkla-usel
durch Tarifve ^trüge wenden inm» »ocl> Anslelliiiiasuerträge
geschlossen, in denm LaS WtctDwcrTsgxilbot (Koiikurrenz-
klausel) eine orhellich« stiolle spielt. Das Gesetz t» m 10. Juni
4914 lvstimmt . datz dein durch eine Ko»kiirre»z!1ui-.sel gebunde¬
nen Angestellten eine Entschädigeeng zu zahlen ist, wenn er
infolge der Konkurrenz !lausei stellenlos bleibt oder eine
Stellung mit niedrigerem Geleit an nehmen muh. Diese
Sechutzbostvinmaing gilt jedoch nichst für die Angestellten, deren
Einkommen 8000 M. in, J -ahre iibcrsleigl. Mst Rücksicht aus
die gesunkene Kaufkraft dcS Geldes lmt der GeiverkschastSbrinid
der Airgesiellien (@. D . 91.) das istoichSjustizm:» ister ium ge¬
beten, diese GelxsttSgrenze zu beseitigen und so allen Ange¬
stellten die Wohltaten dcS Gesetzes zu lichern.

— Handlungsgehilfen in Dentsch-Hstcrrcich. Der Deutsch,
uatiorial « Hanidlu.ugsgehstfemxwi« rid stell! uns die mich-
stdhonde Mitteilung zur Verfügung, die chm von seiner Gc-
sst>,st-stelle Wien zugrs-rndt wunde: „Für die deutscher» Ha»d-
lunjstgechilsen ist seit den, Umsliu.rz wenig Aussicht vorl>niiöen,
in Dt'ulschEsterrcich Sullung zu finden. D :e ollgeinei»«
Bersch lech!eru'Ug, die seit dem Beginn der Revolution ans dem
Arbeitsinartt einsehle, lützt die Möglichkeit von Austellu.n,ten
nur in seltenen Fällen zu, zurual bei Noucinftcllniigci» nalur-
geinätz meiftoi' teils aus die leichter erreichlxireu Kräfte im
Ort selbst z-.iruckaegrissen wird. Ne.«b unsere» Erfaihrmigen
im vergangenen Ja -Hre Ixil cs sichstwi den gemeldeten offenen
Posten in fast allen Fällen um sofortige Besetzung gelwndclt.
D« s schl etzt sch:on einen längeren Briesivech-sel aus , niit dem
bei de,, l-entigen uirsjchxmn Postvrrliältii -issen hmincitlstn zu
rechnen ist. In den nwnigcn Fällen , n>o es reich,sbeutschen
Kollegen gelang, in Dentsch-Qllcrrcich uuterzukaunuvu , Han¬
del de cs sich meistens um hervorragendere Stellen , die Mich
vcdhält' iiSinäst g gut bezahlt werden. W>r wi' llen jedch her-
vorhelx-n, datz man tüchtige Stenotypi -iteu s-eilir seicht. Wir
selbst fühlen diesen Mangel und konnten in eiinaen Fällen
gemeldete offene Stellen nicht besetzen, 'da uns geeignete Be-
Werber fehlten."

— Spare in der Zeit . . . An? eurem Dorfe im Länd-
chen wird uns geschrieben: Um einer allzu grasten Schiildon-
last unseres Dorfes oorzulxniacn, und um ' anbererkeit» ge¬
nügende Gr'ldmitiol für sonstig Zn'eckc bereitsielleu zu
können, wurde in einer für gestern abeud ei»bereise ne» allge-
meinen Bürgerrersamiiilu .ug mit a rast er Slmnmcninehrheit
beschlossen, die in diesein Jahre nöliaon AnSbenerunge.i in
den To esst ratzen und sonstigen F,'hnveg->n u» Frondienst zu
regeln. Wer nicht der glücklche Beiitzer eines Pferdes ist und
fahren kcinn. der hat m;t der S .1,st-»e auzutrelen . Erscheint
die Sach« auch veraltot und unzeitgemäß» ko gürste sie doch
vielleicht an manchen anderen Orten zur Nacha-Hnlung zu emo.
fehlen kein.

— Behebung de? Mangels an Anlo-BelriebSftoss. An einem
Lastilkigen des siädiisLe» Fuhrparls ist eine Eineubiung i„ B tf.ej,
welcheC'O» allgemeine Interesse beanspruche:, diiisie. Während in
acinehnüchen Auloinobilmolorennur leicht verdainpscnde Beiriebs-
strssc<wcn;in und Brnzvl, verbraucht iverde» können, (nuft dieser
Wagen anstandslos mit schwere», siedende», O>. Da von solchen
Llru in Drullchloiid etwa 8- v>» 10 Mal soviel Hergestell, werden
keiiiien als Benzol und der Preis emsprechciid niedriger ist, wird
der heute so wichtige Lastinagc»betrieb dadurch sehr erbeblich ver-
billigt und rncrtrt sich die jederzeit ei„z»l'a»e„de Einrichtung schnell
bezadlt. Diese Eiurichtniia, ein schon seit Jahre » sochsältig aii-g-.
prrvtcS Palent der i» Wiesbaden ansäisizeii Sciniiiler-Meteren-
Gelellschast, wird von dieser jevt in grösz-'rci» Masted.-r Össciitlichke!»
iibergelcn»nd tar städtische Maschinenbau,,mt ist bereit, Interesse,rle»
Austurst zu erteilen und den Wagen besichtigtnz» lasse».

— Deutsche BolkSpartei. Der 1. Bezirksverein  der
Deutsche» Bolkepanci <Lnd, hält am Montagabend»i» >H8 Uhr in:
Loiieil-ilal „Tcrniinus" eine Berjammlung ab, i» der -ioer Lebens»
»iitlelfrägcn gesprochen werde» soll. Am nächstenD-cnstag sindct
abends uni 8 Uhr rm Lokale „TermmnS" eine Miigileder-
p e r,  a >» m I u n p halt, in der eine Bciprcch» ig über die Wahl
der Cltcrnbeiräte vorgesehen ist. Des weiteren hehl zur TagcSord.
nnng eine k»r»c Erörterung über die Llelliinq der De»lscheu BalkS-
parlci zur Deiäsch-Nativiialc» BolkSparlci. Muglieder und Anhänger
der Partei sind dazu eingcwdeii. /'

— Für KritgSbelchädigte, Krirgsbinterblicben« findet hc»te im
Saale des Pauli,lenschlöstchens»acyiuiilags2lAi Uhr einr grest: Ber»
sanmiluiig stat. Aus d>r Tagesordnung stcbt die wictschaslUchi Lage
der KilkgSbcichädigie» »nd K»iegshi„trrb:icl>e»en.

— Jnleri -ational« Frarienliga jur Frieden ,«nd Frcihüt. Am
Dienstag, 10. Februar, beginnt der BortragszykluS des Herrn Dr.
Alfred Woher über: „Die geistige» Grniidlagci, ocs neue» Dentich-
land". ES wird aus die diesbezügliche Anzeige im Anzeigenteil vcr-
v iescn und noch besonder» bcmcrlt, daß die Aula zu allrn vier Bor¬
trägen gehe'zl wird.

— Bundcssprach « für Europa . Für den Jdo - Berein Wiesbaden
schreibt uns ^ u. a.: Driitschiand bedarf, »>» seine»
Wchlstand vor dem Kriege wiederz,igewimieii, Frieden, Arbeit und
Wissenkchast. Di« vorzüglichen Schrinniicher aber für einen daueen-
den Fried«» und dz« Äürgjchait rrchiger, mlgestörter Eutwickelm,,

den Landwirtschast und Jndiisiric ist die Encopasprache. Alle Freunde
des WeUspiamciigedaiikeiis tolllcn deshalb der voeg-:ia:i„d:>l Organi¬
sation ihr Jniercsse znivendc».

— Die lenere» Schrcibmaschinen. Die anhaltende, in letzter Zeit
lesoiiders starte Steige,mig der Ecftcb'.vig,logen Hai die deulscheu
Heisteller von Echreibinaschiucn veran.ajzi, »nt Wirkung vom
l . Februar al> die Preise für Schreibmaschine» um 50 Prrz . ;» er-
ln'bcii, >o das, „»iiiuebr der Gejaintanjsch.ag aus die Friedenspreise
criea 7tX> Proz. betrügt. Die deiitschc» Schreibmaschinciisabrike»
habe» niit grrbcii Lanvicrigkeitenz» käinpsc»; eniize der bedenicndiien
niiistte» segar stbliesten. Dabei sind B>dari und Nachsinge anst.'r-
crdriitlich gestiegen. Die Hoisninig von Fach!reisen und Bcr-
lräuchern, dost uisolge Aiislü'ung oirlcr Heeres« und Kricgsivirt-
schastsstelien Donsende Schrcibmaschincii frei und de:: Mangel daran
befcilixr» wurde» hat sich nicht ersüllt, dcn» eine groß.- Anzahi ist
ine Ausland adgeiva»d>rt. Daher konniit es auch, da st von ein.
'elnen Pwischriibäiidwriifür „bintcnberum" beschassre„greifbare"
Maschine,' Preise geserderr Wirde», die dl« Originalpreis« »in das
2Vi. bis 3sachc übersteigen. Die Preise fiir WikderherstellniigS-
arbkite:» a» Schrcibniaschiiien sind gleichsalls erhobt werde», da kürz¬
lich zwischen der „Bcrcinignng der B»rean»iaIchi»'.u.Hä»dIcr fE. B.st
Kein, »nd de» „n beut che,, M. tall.irbcitcrverband ziisaminciig:»
ichsaisene» Bureai»»aschinci»»echanikcrn ein »euer Lehntaris mit
Wirkunĝ ab I. Januar Ifli'O abgeschlossen wurde.

— Diebstähle. In der Nacht vom 5. zuin 6. d. M. würde ans
einem Giiiiidstucka» der Friedrich-Laiig-Lirast: lam Neroberg» eine
wliste beinlose Ziege ivrlgejührt. —. In Höchst sind drei Paar
Herren-Knopsstiescl, schivorz, ne», in Kartons verpackt, volizesticher-
sätS bcichiagnahint werden, welche ans einem Diebstahl hcrriibrcn,
der o» c.ncm diirckisabrenden Lastauto verübt wurde. Dir Stiesel
tesindc» sich im Besitz der Polizei, wo der Bestvb cne sich melden>:>eg.

— AuSzcichiiling. Das Lrrdicnstkrcnz jnr Krieg ehilsc wurde
rerlichen len langjährigen Mitglieder» der Stcuer-Beraulagmigi-
ülanni:ss,on S.'cmiior Schreiber und Laser  und dem Steuer-
sclrcta: tz>, n a d er.

Vorberichte über Kunst, Vorträge und verwandte ».
* Kurhans. Ein zweiter Faschingsabcnd, i» dem Richard von

Schenck»ut lniinorislischc» Lieden,, Till» de Grovtc mit heiteren
Lieder» zur Laute, Jisc Pctersc» »nd Jnlins Bcnseler als Tanz,
paar und Franz Kauer als l>uint>vt>iifcl*rr Borl-aistänstler und
Conl>irc»e:er aiisirclcn weiden iji siir koiuincnde» Mittwoch. abrndS
"P-i Ulr, vorgeschcii. Der Kartenverkansbat bereits eiiig.setzt.

* Vortrag Ernst Legal  wird sc»! nencsleS Werk „Ja , ia
und ja!", eine ernste Koiiiödie, »och kurz vor der eipnitliche» Urans-
fübriii:,, in Elbc.seid verlesen, »nd zwar Donner-tag. de» >0. d. M.,
:»> Kasinosaal TaS Werk schlicstl sich, ohne i»i übrige» Part i zu
e>greise» oder tcndeiizies wiilc» zn wollen, eng an die Stimmung
»»lerer Tage an »nd bejaht in koinödienbaiter Form die S .böiiüc.t
des Lebens »nd der Arbeit und die Berechtigung des allgemeinen
GlücksserlapgenS. Tos Werk ist bereits »tut niedreren deutschen
Bulinen erworben worden. Ter Vorverkans zu diesem iiitcrcssoulcn
Abend linde: ab heute li» Ilbei». Theater- und Koazertbureail statt.

* Konzert. Am Montag, de» Ib. Februar, sindct im Kasino-
saal ei» Kon-'ert »»lerer geseiertcn Sängerin Äeetriid GeverS-
b a ä: stall. Der beriihmte Geige,ilüusiier Szig.-ii bat sein Mitwirken
ziigesog.t. Ci» set.uier Kniistgcnnst für alle Kniistsreundr. Ei» auS-
erwählles Programm gewährleistet einen zeiiii'w.uchcn Abend.

* Konzert. Richard Schubert singt am 28. Februar i» einem
Liederabend des Rheinischen Theater- und Konzertbneeins,ii» Kasino.
Tie Bogieiliing der Lieder hat Artur Rother überiloininen. De:
Borvc.kaus Hai bereits lebhast eingesetzt.

* Der Berein der Künstler und Kunstfreunde teilt mit, dost ein»
geiretciicr H»idrr»isic halber das für den 12 Februar a»g zeigte
Konzert ans Mille März verlegt werden muß. Ta» nächste jiibente
Konzert sinder am 24. Februar statt. Aussühccnde: WenUing-
Lvarlett.

Sport,
* Fiistball. Die Spiekvcreinignng Wiesbaden trifft im Sonntag-

vrrmittag ans dem Sportplatz Wi -dsirastc mit der I. und 2. Minn-
sclx-ll a»i die 3. und 4. Ma»»ick>ast des Sporlveremz Wiesbaden,
E. B. (Klasse 1). Beginn Vs4 Uhr. ,

Gerichtssaal.
-r.: Ist efne freiwillige Mehrarbeit über 8 Stunde» erlaubt?

Eine bevikrtensiverle Entscheiliing, aui die wohl »och oft znrnck-
eegriisc» werde» wird, sältte kürzlich die Ltrajtamiiier i» Elbing.
Es bsndelt fick hier u»i die gesetzliche Uberticlung >cs 8-Stn»dcntag s.
Tin Slbneloernicisterans Dt.-Evla» bejchasligt.' zwei Lehrling', di«
es« bei driiigUc!,«» Arbeiten ohne Willen des Meister; freiwillig und
ge-.n mehr als 8 Etniidei, arbeiteten. Dies kam zur Anzeige und der
Sch'iieideriiicistcr erhielt einen gerichtlich'-'» Ctrijbesehl über >00 M.
Er erhol gegen diese» Einspriich und da» Schiösirngerichtä, Tt .-Eyla«
sprach ihn frei, indem cs im Urteil unter anderem ansfiihrte, dag
die Bcroidnni'g vom 23. November 10M nid» besage, das; sreiwillige
Arbeit verboten ist. A»-b die Straskammer in E>b»ig stellte sich aus
diesen Standpniikt lind verwarf die Bernsniig dc, EtaatSaiiwiltlchaft.
Wie der GeriebtSvorsitzende der Urteilsbegründungtroff: ib i»?-
snli' te, ist cs >i»r anerkennenswert, datz die Lehrlinge, die do.iür
geradezu eine Lclehiiniig t-crdient hätten, üch zur Arbeit drängte»;
de»» das Baicrlaiid brauche viel Arbe't, »m zu gesunden.

Neues aus aller Welt.
Ertappte Silberschiebrr. Saarbrücken,  g . F-br. In dem

Köln-Stroßbiirger Schnellzug wurde bei der Gepäckrevisio» wäh r„d
brr Fahrt beute nacht eine Gesellschxist Galincr sestgest.'llt, 5 Männer
und 2 'Franc,>, die 13 000 M. dciitschcsS >>berg.':d nach Frnnlreich
reräbloppc» wollten. Das Geld wurde beichlrgaabint, die Schieber
•jciboitit. Einer derselben sprang, als er sich ertappt sab. während
der volle» Fahrt bei Bölttiiigen ans dem.Z»a» hinaus. Der Scknie'l-
«•{. wurde sosort znin Halten gebracht, man fand den Schi'ichbändlcr
schwer prrlctzt am Dalmdamm liegen und transportierte ihn in er»
Soaibriickii Kraule,ibanS.

GaSvergistung im Hotel. Köln,  6 . Fcbr. In einem Hotc'»
rkltaiiront des nördtl>l>r» Stadtteil-; starben vorgestern zwei Reisende
an Gaevergislung.

Kainps mit Elsenbahnräubrrn. Köln,  g . Febr. Ans dem
Eifcitorbabnhö' bei»erste «in Polizeibeamteracht Männer an einen
B-aggon hcraiischiciclirii, um. diese» zu erbrechen- Al-; der Beamte
k'ch näherte, wi'rdcn Schüste abgegeben. Ter Beamte machte al-da»»
ebenlall» von seiner Wajsr Gebrauch. Einer der Diebe wurde durch
ctucii Lnnsenschnß schiver verletzt, die »»deren enlkamc».

Folgenschwere Geschostexplosion. Lürzbnrg,  6 . Febr. In
Stral »bach bei Bad Kisstugen hantierte ein Landwirtssch» Cchnnicck
an einem nnsgesiinbenc» Artillcrirgeschotz. Dieses erplodiertr »nd
zcirist ibn buchstäblich in Stücke Ti -> anwesende Mutter wurde
gicichiatls getötet, die Schwester Icbensgesährlich verletzt.

Grubenunglück, nm. M » » ck>c » , 6 . Fcbr. Auf der Enibe
Preis-cnbe-.g ,i„d infolge eines Seilbrnch:» beim verbotswidrigen
Fobie» fimf Mann verunglückt, davon vier tödlich.

Zugzrisan»nt»s!oi;. Kassel,  0 . Fcbr. Auf der Bahnstr' ck:
Basba.Salju .igeil ließ rin. Personen;»» mit einer losen L.krimttv«
ziilamnieil. 00 Persviici, sind schwer verletzt. Der Sachschaden ist
bedentcild.

Tiebiiahl eines kostbaren Teppichs. Br. Berlin,  7 . Febr.
(Drehtbeiirel.) Ans ei-,ein Möbclivagen, in dem Möbel »nd Teppiche
ä»s Lein Lchiosjc in HomOiirvv. b. H. nach dem S »loste in tverlin
tcriaden waren, ist a»> der Fahrt nach Berti» das kostbarste Stück
qcliehlrn worden. Es handelt sich um einen i» Leinwand eiugr-
,.-alten wunde,volle» orientalischen Teppich. Der Teppich' hat
Millivilc» Werre.

Ein Riesenbrand in Liverpool. V . D. N. London,  7 . Febr.
tDrahlverich,. Reuter.) In Liverpool ivütete ei» greßrr Brand,
der ganze Mühle» und Brolsabrike» vollständig einäscherte.

Schueejtürm« in Amerika. >»«. N c w Kork,  7 . Fcbr. (Draht-
leucht. Havos.) Srhiiecsturm mit zee iörende» Wirkungen in den
ksttichc» Gebieten hält cur. Sämtliche Verkehrsmittel erleide» starke
Berzogcrungen.

ttsncielsteil.
Vom Weinmarkt.

Ans dem Rheinuau  wird uns berichet : Das Ein«
kaufseescIiüN in 1010er Weinen  war in der
Irlzlen Zeit wieder ziemlich reue und es sind eine Anzahl
sjHiuere und kleinere Partien zu hohen Preisen zumeist vonCnHispckulantcii erworbeii worden . Nachdem im letzten
Herbei Lei Preisen von durcksdiniltlich 4 M. für »las Pfund
Trauben Preise von 13 000 bis 14 000 M. das Slück angclegc
wurden , werden lelzl nileniiialben im Hheiiuau doppelt so
holte L’ewerluiiaen bczaidt . Line Steigoruas von
ICO Prcz.  in der kurzen Zeil von knapp einem Viertel-
iaiii beweist , wie fest die Markllace uuJ wie .'ijinsUff sie
für die Spekulation ist , weiche uder solche» Umständen
oer heslmunlen Hoffnunc zunciah daü 1er Mark! .tjs  Aula3
der knapher werdenden ßesiiindc noch weilnr anziehen wird,
\v «s zweifellos auch ucr Pull sein wird , denn bereits sind
im mittleren Kbeiimnu Preise vor. 310 . 0 bis 32 000 M. das
Stück, sogar bis zu 40 000 M. das Sliick. sclio:* liezalill wor¬
den Der reguläre Handel hält anccsicliU sol.-licr P’crJe-
nin <?cn zurüik . weil er ein solclics liisiko .liclil eiwrehen
kann . Es wird zurzeit viel von Höchstpreisen  ee-
sproclien aber wenn wirklich in liegierniitiskrrisr 'i solche
llrwaäiUneen bestehen sollten , dann kommen solche reich¬
lich zu spät denn in weicher liühe soliden ienn sol-ho
llöclisipreise fesiuesetzt werden ? Soilien aber wirklich
Höchstpreise in Erwäsrnna trczocren werden , ian , würde da¬
durch die Lupe zweifellos auch nicht üo bessert , denn die
Winzer wären ilire Ware los -nid der Händler "der Speku¬
lant , weichet die teueren Preise bezahlI hat. müßte Zusehen,
seine Weine nach dem Ausland abzuseizeu . um nicht zu
Schaden zu kommen . Daß die t»<ur e n w ä r l i s e n
Phantasiepreise  für Wein eines Taees zi'sammen-
t.rechen , kann wolil als sicher anuenonunen werden , dann
kommt der Ausgleich von selbst.

Berliner Börse.
inz. Dcrlin , 6. Febr . An 1er Börse herrschte wesen der

Auslicferunssnole eine sedrückie Siimmuns . Vielfach
wurde spekulativer Besitz realisiert . Die Kursrücküänge
waren aber im Vergleich zu den voranareuaiureuea Stcice-
i»naen nicht besonders erhoblicit : doch waren Bismarck-
i.ütle anfänglich 40. Deiilsch-I.u.\ cmbur 'jer 23. OLerschl s.
Eisenindustrie 31. Akiiences . für Badische Anilin 31 und
Badische Anilin 39 Proz . niedriger . Am Koionialinarkte
war anfangs Slotnan um elwa 30 eedriiekt , später jedoch
waren bei ailscinein kcäflicer Aufwärlsiiew »crmui Ko'oniul-
werle tfiößlenleils gebessert . Von Scbiffahrtsak '.ien waren
Hansa . Hamburg -Südamerika und Ncrddsutssher Lloyd so¬
wie Deulscli-Auslralische stark gedrückt . Pakelfalirt waren
»ut gehahen . Eleklri/ .ilälsaUlicn waren meist widerstands-
fhhia. Mexikaner geleili . Der Anleihemarkt lag ruhiger.
Österreichische und ungarische Anleihen waren wenig ver¬
ändert . Das Geschält gcslnllcle sich ruhig , da die Börse die
Weittreulwickclung der politischen Krise abwartet.

Kurse vom 6. Februar 1923.
Dir. Itank - Aktion. Jn 'V*
8 Berliner IlanifelMse ». 176 .50
7 Commcrx .- ti. hisit .-ü. 150 .75
6 Darmsta «lier Hank . . 177 .20

12 Deutsche ISank. 331 .03
V Discomo - Commandit 210 .00
7 Drcstluer llank. 173 .73
7 Milti -Id. Credillmnk . i 4 *1.20
5 Nation .-l:. f. DcutMchl. 13/ .00
l »/4 Ocalerr . Kr«?»lil -Anal 116 .30

f .üs i.«ichth :«»»k. 143 .00

70
Imiiislrie - AUtiMi

Albert , <71,em. Werkt15 Aillcr -Fahrradwerk*10 Ati”sh „ r« • Xiirnberi
12 Alljt . üi, ,k!r . (H*si . . .

!h,r*;matiH , tlckttis . .12 li.ul Anilin u Soda .5 Ihsmarck Hülle . . . .b r*orhniiier (Julistahl .
14 Hraiiervi S :hulihei8

5*/i Ihulcrti * reinen werk*
15 HHoii  ti . Mouhm  bau .
10 DeiiliW’h-l.ux . Unreif.
7 D,«Mache Kaliwerk * .
0 niseti .-Uüliera .-Kiekt.

12 Dnnnersinarck -HütU
35 1>un ko }»t», Itiolef . M. .

Dl Hell. \ \ aff . u . Mun.20
G Daimler Mnloren . . .

20 Deulache Knlol -Ges . .
li F >herfehler Farben !.
li Fach wer.<?r lierg W. . .25 Frietlrich ' liiiite . . . .
10 Fellen & Htiiileaam*
7 Oasmntoren Deuts . .

10 Gcisweider ICiHCiiw. .
6 Gehenkircli . F.crgw.7 <«nefflieiin Klektron .

12 HtVIisier Farbwerke
6 llarpener Der^ bsu .12 iiiuiir . Auffermana .

630.00
433.00

00.00
aro . i' s
2 iS.03
öli .03

00.00
O .03

2 -33.33
373. 30
3 tS.00
311.00
33t . O
0 0 . 00330 .03

00.00
370.00
4 10.03
69 .00
601.00
43 . 30

03.00
41 .00
231.75

03.00
332 .°5
330.03
450 .01
376.00

03.00

Pi v.
0
0

22
0
7

17
11S
812

28
8
5
I»
17
II
8

20
11
12
8
9
n
o

203

20
28
II
10
10
II

riolienlohewerk « . . .
Ilösch ICiscnu. Suhl
Ilse Uer- hail.
Königs - » . I.siimhüttf
Kuli Aseherslchen . .
I{«sttieliu CclltiloM.
Krim,M-MU llentlll . . .
laihtiieynr u . Co. . . .
I.i" ieliliiimtiier.
I.indes Kisiiiiisrhinen
l .iulwix Lwwre u. Co
M:" " " '»" '»" " Höhrer
Ob«ntckle *.Eis «nhed

„ Kis.-tiid.
, Koksw.

Orenslcin u . K" i>pel
PIiöh .- Iler ^b . ti. 11ulte
l' ursi ’llstif . tt ' tiis . . .
RnsiUi -r Zuckerrufi.
Rhein -Nus» iterew.
Rhein SUihlwerko .
Hieheek Hnniiin . . . .
Romhoeher Hiiuenw
Rhein Metulkvareal
Ssrhncnncrk .
Si-hin-kct 't FlektHs . .
Siemen » u Ihilske.
Siiihl Kisenhaliiic - s
Verein . GliiuxsloU -F
Varsiner l'afiterfabr
Verein . Crdii-tiultw . .
Weiler ter MeerCh . F
Weslirre - 'du .
Zellsluff Wahlhot . .

In *3.
244.50
420 .00
530.00
3 32.00
425 .00
313 .50
431 .00
2 73.00
313 .00
32 1.00
391 .00
370 .00
2 3 0 . 00233.00
37 3.50
311.00
«23 .00
331.70
233.00
4 10.00
333.00
33 3.00
39 ,.00

03.00
43 3.00
23 .00

03.00
119.30
1210 .0
339.00
325.00
34 7.50
3 10.00
331.00

»
88
8

Hainli . Amer .-Paket!
Hatl>a*Dampf schiff.
Nurddeiilseiier i.luyd
SchaimniK liiseub . . .

13 3.87
333.30
1 56. 17
553.00

8
0
8

Türk . Tahakrcgial - .
>3Ia»i Union.

UenusseUem « . . . .

1218 .0et l .oo
552 .00

Berliner Devisenkurse.
* W. T.-B. rcrlin , 8 Februar . PrshMle 't » AtmtMmTii fürHollan!. . , . . 3716 03a Ic. 3751.00  a rirm >if,iDtnennr’e .. 1118.03 (i. 1451.05 U. 100 Kro-i*t
Ichwc 131 . . 1zO8.00 G. 13 12.9t 1« 103 kro.DtKerwe-»4 . . 1533.23 G. 1633 75 B. 100 Krj 11 >Ediweil• . . . 13 23.35 G. 1631.75 LI. 100 Fran'smWien. • • . . 23.21 G. 23.75 li. IU8 Krim.1 rar- . . . . . 87.03 G. E6.10 B. 100 l\r.iinbmia*>ett. . . 31.71 G. 31.70 li. 1 tiirk. UM.k fauien. • . . 1833.21 G. 1691.75 B. IOJl’eret.ilItiiiuauJ• . . 33163 G. 333 40 J. 101 Firn,. JfarkBelgien. . . . 601.20 G. 635.70 B. ICO FraokeaItalien. . . . 499.60 G. 538.20 li. 100 LireI.OlUl'M, . . . . 333.2 ) G. 328.30 B. 1 l‘M.Sterlinr
New York . . 100.:o G. 19 .10 B. 1 DollarParis. . • • • . . 679.30  G.* 600.70 U. « 108 Frauken
Das weiters Sinken des Sterlingkurses in Amerika. *
ntz. Haas . 5. Fcbr . Der „Telegraaf “ meldet aus Lon¬

don : Die Unrulie über das weitere Sinken des Sterling-
kurses in der Vereinigten Slaalcn .von Amerika nimmt von
Tag zu Tag zu . ..Daily Expreß appelliert an alle eng»
lischen Patrioten , ihr ganzes Gold für zinstragende Sclialz-
s.-heine ciiizulauschcr .. Der Tiefstand der englischen Wäh¬
rung ha! bereits Baumwollexporlcure genötigt , von einer
weiteren Kir.Iuhr abzusehen.

i«z. Hang. 5. Febr . Wie der ..Nieuwe Courant “ aus
Wasliington  meldet erklärte Sena .or Thomas im Senat:
Der 1 icfslai .d der ausländischen Wnlirung bedroht die
amerikanische Ausfuhr mit dem Untergang . Thomas erklärt,
in den nächsten Tagen einen Aulrag . betr . die Schaffung
eines Ausschusses , zu stellen , um den Wechselkurs ins
Gleichgewicht zu bringen.

Wettervoraussage für Sonnta?, 8. Februar 1923
von tlcr STeteoroln ?. Abteilung de * Phr *i’« l. Verein « «U Fran ’cf trt a. M.

Heiler , trocken , ta ^saber m M, na'Tits leichter Frost,
südösllic ie bis südliche Winde.

Sie INorgen -Auigabr umfaßt 14 S it ; n.
sowie die PerlagödrUeg « „Illustrierte Liiider .Zeliimg" Nr . 2.

«eremewortNch für den ooNttschn, T,n - » 28 n Idee , fflt »in llntn«
k«Ilung«ieil « » SJaufftoM . fflt Vn lofoh-n und Btnidn ut-llen
ttü und ®eri(b'«laal W 8 ». fflt den Haiidei- ieil >!v für tzt,

ViildOtn und H«Oamtn tz Dotnau , lünnlich in Wi,»dad«n.
LrnN «r, fliettao de» 8. 6 fl)(U«nb <t a'idjeu poibujjocudecei ut iUiuoii3ta.

«utechttun », mc  Sfl uWUn tu aa lUklUH

r-

i



Nr . 65. Sonntag , 8. Februar 1826. Wiesbadener Tagblatt. Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Seite 5.

skr die 7. Woche vom 9. bis 15 . Februar 1920.
100 g Kokos -Palmkernfett

Stirn verbill. Preise von 210 Pf . ie 100 g
270 g Zucker , sein . . zum Preise von 148 Pf . je Pkd.
250 g Hafers locken . „ „ „ 204 Pf . je Pf -.
125 x Graupen . . . „ „ „ 71 Pf . je P 'd.
125 o Marmelade . . „ „ „ 341 Pf . je Pfo.
3 Pfund Kartoffeln . „ „ „ 28 Pf. je Psd.
Außerdem werden als Crsaü für fehlende Kartoffeln
von Dienstag ab in de» Kartoffelgcicbäftcn auf Feld 7

der Kartojfcllarten verteiit:
375 g Erbsen . . . . »um Preise von 440 Pf. je Psd.

Londerverteklunz
für Kinder im 1. bis 2. Lebensfahrri

250 x feiner Zucker . . z. Preise von 148 Pi ie Psd
25Vs Kindergvrftrnmrhl . 80 Pf . je Psd.

von Donner taz bis Saml 'ag in den Mi choer-
lei 'ungs'ieilen gegen Vorzeigung der Milchkarte
und des HaushaltS-iusweiscs.

Mitteilungen.
Fleisch . Im Laufe der Woche ergeht noch besondere

Bekanntmachung darüber.
Die Erbsen werden bis auf weiteres zu 4.40 ML

je Pfund abgegeben werden.
Wiesbaden , den 8. Februar 1020. F378

_Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Ilm Irrtümer z» vermeiden, wird seitens des

Magistrats ausdrücklich darauf hingew eien, daß für .die
Abhaltung politischer Versammlungen nach den Ordo¬
nanzen der Holen inlernllirrtcn Rheinlandkommissio»
folgende Bestjim» ngcn gelten:

„Politische Veria»»nl»n ',rn mü'sen dem Kreis-
delencrten der Hohen Äomniisiion 48 Stunde vor dem
anberaumlen Termin angezeigt werden. Die Anzeige
hat den 0.'e>rnstand der Veriauimlung und die L.ste der
Lcra ' finiter zu enthalten.

Die Hohe liomiuijjjon kann jederzeit die Abhaltung
politischer Versainmlnngen und jewr sonstige» Veruimni-
lung, die nach ihrer Aus'ai ung die Sicherlieit der Trup¬
pe» geiährdcn ivürde, nnteriagen."

Tainech st elso lidiai cb eine Anzeige an den Krejs-
delegier' cn der Ho nt Komm >s on 48 Stunden vor dem
at,beraumten Termin euiznreicheu. Die V riatninliint
findet obne weiteres statt, wenn ein ausdrückliches Ver¬
bot nicht eintrifst. Der Telegierle der Hole» inter-
all ierten Kommiüion sür den Kreis Wiesbaden Stadl
(Rathaus ), der die e Bestimmungen immer anaeivnndt
hat, bat den Magistrat erstich!, nochmals ausdrücklich mr
bic|e Bestimmungen ansnrerliam zu mache». F378

Wiesbaden, den 7. Februar 1920.
_ _ Ler Magistrat.

Memme ürfsMenieffe.
Vom Montag, den 9. d. M. ob ist nn'cre Ge¬

schäftsstelle , Bücherstraße 12, vormittags von
v—12'/, Uhr geöffnet. Des Nachmittags vori
2—4 Uhr sind nur die Schalter für Krankenabser-
tigung z»gä»gjg, ivährenü Kasse und Meldestcile ge¬
schlossen bleilvir.

Gestl äsiszeit Samstags : vormittags V bis 1' /,
Uhr nachmittags.

Das Büro für Wochenhilfe befindet sich im
Mittelbau , ebener Erde . F 2 2

Der Kassenvorstand.

Montag , den 9 . Februar 1929,
vormittags 10 Uhr

anfangend, versteigere ich wegen Sterbefall im Haufe

Sedanstrahe 3 , hier
1 großen Äas'eiischranl, 1.75 Meter hoch. m. Tresor
und Schubladen, 2 eintnr . Kleiderichränke, 3 Holz-
u. 2 Eiien-Bcllc» in. Matratzen. ferner l Einspnn er-
Zcdertolle , . 0 g »tu r Lr-glr ., und l Fcvcrrol c,
40 ,1tr . Lragkr ., Eiu - u. Aweispänncr-Fiihrwagen.
1 SchiieiPkanen. Ke nt»tele, Karren» u. Wagensüitel,
I Zwcistäumr - Ehai .eugejchirr, Lcd. rvcckenu. noch
v eles .mehr

freiwillig gegen Barzahlung.

Karl Jacob
VI ltioualor I nv Tcxalor.

Lekephon 4 A».— Wohnung : Sectobenstrasfr 9.

DLWKZÄLG
Frankfurt am Ŝ ain.

Bezugsangebot auf M. 10000000— neue Aktien.
In der atillt rordentliclicn Generalversnr .mlttnv der 4kti --n.:ire der Deutschen Vcr-

einshnnk Frankfurt a M. vom 150. De/ .cmhcr 191.) i«t hechln ««-!» worden , di.S'Grtmd-
hafvital von M. » 1099 099 .— um M. 10 003 09) .— auf M <" 0.,0 00-1. — r.u crllii !,cn durch
Ausgabe von Stück 10 000 — auf den Iidiaber lautenden Akden Über je M. 1000.— mit
Dlvidcndenberccltlignns ab 1. Januar 1920. Das gesetzliche Dezugsrecht der Aktionäre
ist ausgeschlossen worden.

Die sämilielicn Stück 10000 nenen Aktien sind ' von einem unter Führung der
Deutschen Hank in f .erlin stehenden Konsortium übernommen worden mit der Ver-
plltclilttng , sic den Aktionären der Deutschen Verein «' , mk ztim Kurse v.,n 112,59%
derart zum Fertige anzttl ielcn . daß der I’csitz von M, 3000 — hü/w . 0990 .— alten Aktien
zum Dcznge von M 1099 — bezw . M. 2090 .— netten Aktien berechtigt.

Nachdem die Eintragung der dnreligefiilirlctt Kapitale , lii 'hting in das Handels¬
register et folgt ist . fordern wir die Inhaber unserer alten Aktien auf , das Dezugsrecht
unter nachstehenden Hedit gttngen niisziitibcn:

1. Die Geltendmachung des Ne/iigsrechts hat bei Vermeidung des Aiissehtusscs
bis e 'nscbEosßBüoSi KJonSag, den 23 . Februar [Q20,

zu erfolge » . Das Itezngsrcehl kann ansgciilu werden unter anderem:
in Wiesbaden bei den Herren Marcus kcrläL Co.,
.. „ bei der Deutschen Bank Zweigstelle Wiesbaden,

während der hei jeder Stelle üblichen Geschäfts «!nnilcn
2. Zwecks Ausübung des Ilern, 's rechts sind die abien \kti .-n nach der Nnmmern-

folgc gcordiut — ohne Diviilendnnbogcn — in Feglcllitiiz eines doppelt ausgefertigten
Aimieldcselieins mit Nnnimcrnverzciclinis , wofür Formulare bei de » Rezugsstcllcn er
!,ältlich sind , etitritretcl -c ». Die Ausübung des Dczugsrc - !,<« ist bei der Deutschen Vcr
einsb .-mk und deren Niederlassungen , sowie an d»n Schaltern der übrigen Dczugs-
«tclle .n provisionsfrei : soweit bei den letzteren jedoch die Ausübung des Hczugsrcelits
im Wege der Korrespondenz erfolgt , werden diese die übliche Dizugsprovision in An
rocliniing bringen . Die Aktien , für welche das Dezugsrecht ausgeäbt ist , werden ab-
gcstent |Hdt und demnächst znriiekgegeben.

3 . Hoi der Geltendmachung des l 'czngsrecbts , spätestens um 23. Februar 1920.
ist die Vnllzaldung für jede Aktie zitziiglielt Aufgeld ntit M 1125 . —, sowie der Schluß-
seliciitsleiltpe ! hei einer der oben genannten Stellen zu zahlen.

4 .* Die Aushändigung der neuen Aktien erfolgt . "fort nach Fertigstellung gegen
IJiiekgahc der auf der einen Ausfertigung des Anmeldeschein » erteilten Quittung bei
derjenigen Stelle , welche die Qitllliing vollzogen bat

5 Die Deziigsstellcn sind bereit , den An- und Verkauf von ßezugsreehten zu
vermitteln . P3C2

Frankfurt a 31. , den 3 Februar 1920. DeilfSCfre VkreMCdM.
E5BBSBBÜBU mmfc'üi*.'iw#

Wem «Stil LMWt HD ZlklKOl!
jiitr gefälligen Kenntnisnahme , dast wir durch enorm
steigende Preise -für Nohninterial und erhö te Löhne .
gezwungen sind, die Preise für unsere Arbeiten
mit Nückivirkimg ab ! . Januar 1920 demenlsprechend
zu erhöhen und bitten das uns seither eiilgegenge-
brachte Vertrauen auch fernerhin beivahren zu wollen.

Lieferungsgeno fenschaft
der Schmiede - und Wagnermeister Wiesbaden

Eingetragene Slenossenschaft mit beschrSnkler Heftofltcht. F37S

Jeder

Hausbefitzermuß
Mitglied des Haus , und Grundbesitzer -Aereins

fein. F 354
Anmeldung durch Postkarte an die Dlreltion,

Lnisciisttaste 19.

f̂ . R̂eichard
fJCunsihandlung, ‘Gaunusslraße 1ö.

Ständige Ausstellung
sonoie Bn - und Oerkauf von Qemäiden,
{Radierungen, Stichen, Zeichnunqan usro.

i— -

Sind Lungenleiden heilbar?
Die-e flntterst wichtige Frage beschnftigt tvoltl alle,

die tmf6thira , Lungen *, Kehlkcpituteekulose,
Schwindcusht , Ltinecncpiizenkatarch , ver¬
altetem Husten , Vertchletmunn , lange be¬
steht nc' er l eisirkeit leiden nn<l bisher keine
Heilung fanden . Alle de artigen Kranken erhallen
von uns ein Duell mit Abbildungen aus der I oder
eines Icknnnlen Arztes ül cr dus Tltctna : „ Sendhungenleiden heilbar?“ Um allen Kranken Ge¬gen »eit zu geben , sich Aufklärung über die Al l ihres
Leidens zu v. rschalTen, hohen wir uns entschlossen,
jedem dieses Buch umsonst zu übersenden . Man
schreibe nur eine Postkarte an PuhSmann & Co .,
Berlin 319, Müggolstraße 25a. F180

adt 17 jähriger Täfigk &if
Landgericht Meß habe ich
mich in WSe &badlen ab

niedergelassen.
Mein Büro befinde ! sich
Kirchgasse 74 , II.

L-etseir , Rechfsanwalf.

Wir empfehlen uns
zur Anfertigung von Erbschaftssteuer - Er¬
klärungen 1, Verniügsns - Aiiseinandersetzungen,
Erbte .lJngen , Testamenten , Kaufvorträg n,
Vormunuschaftsrcchnungon und zu Vtr-

mcgens -Verwaltungcn . 209

Georg Kaus & Sohn
Fernspr . 853. Weilstr . 12, I.

üenefaHesbäm-GeHSsfe
Ziehung

16. 17. u.18.
Februar

Rudolf
Sftassen,

Bahnhofstr. 4.

yy  Relchha'tige
Auswahl.

Schlafzimmer
Speisezimmsr
Herrenzimmer

Kuchen
Qedieg . Ausführung.
Aeussirst gestellte

Preise.

Auf Wunsch
Lagerung.

S

ESevBseiro -iiSlbfeäDuBDg.
Direkte Telefon -Anschlüsse 6417, 6418, 6525.

L

inll

5 ^ ,

Auf Wunsch regelmäßige
Kursmeldungen schriftlich u. telefonisch.

Wir bitten um Anruf.
FS02 ,

Deutsche demolr. Partei.
H erdnrch laden wir unsere Fraurn zu einer

MNgZieLer -WeVsammZARg
am Montan , den v. Februar,

ebenda 8 Uhr , im Siestaurant Wies , Nh. instraße 63,
ergebenst ein. F 365

Tagesordnung:
Fortsetzung der B' sprechung der Weimarer Verfassung.

Tie Mitg iedsfa ten sind am Caaleingang ror-
znzei>«ii. — Die Pchfatitnilttita ist angeineldet._
Ich habe meine

zahnärziebe Praxis
Dr . Gaspari,

Zahnarzt,
WilllbeDimstpasse 42 , II.

_ — Telephon 745. —_

3Kaoe meine 9Vaxis
wieder aufgenomm -n.

Dentist © aroroski
ßanggasse 17. Q’el. 4730.

Zaiisspraxts
Gertrude Benkendorf

(Ktein -Ueiikenilnrl ) Langgasse 25.
Gewissenhafte Behandlung aller Znhnkrankheiten,

Plomben , Kronen , Brücken.
_Sprechstunden von 9-I u. 3 6.

JucItdaM
#  VJIESBflDcN

4 Bärenstrasse 4.
weilüget-,- chtv. in»-,

-MW  Zieg.-Ltälle. ttagb.,
Liitlerinafchinen,
Brttlöien uiw.

Preiol . frei. Gef ügel of
i. -j. erge»l!eit» 317. F7I
tlebel. crftll . Httnde.nt l l
Srcfiicrcn , Petition fnt

kranke Hunde. An- und
Verkauf v. Hunden. Po k
"cn. Hunde a holen. 6>r.
Sandnasfe 7. 2, Frankiitrl

BeteUigung
kapitasistische, stille oder tätige , an auSsichtSvvllem resp. guten Unter¬
nehmen ev. auch an kurzfristigen Geschäften gesucht oder auch Vor-
binüung mit tüchtigem jlattsinaiin , gleichviel welcher Branche . Cffcrtcn
unter M . 458 an den Tagbl .-Verlag.

Zlck ? Ladn -Ateiisr
^eleohon 2577 IDiesbaden Telephon 2577

£chrcaibocher f Ir. 52, Leks ICellriizsiraJa.
Sprechslunda:

von O—6 *llhr, Sonntags oon 0 —11 Alhr.
Gn den  meisten Fällen

ccronlierl schmerzloses Zahnziehen,
feinsle <?olä - nnd IKaulschukarbaitei.

f chonendsfe ‘Behandlung . —9Ttä3. 9reis «.

rrvoveA.
IÜOj &AsWL

1F117

1 TrsRsp 0 rf “ S § rfiif ! EriiJ! 0 ßn
| einschließlich der Diebstahls - und

Plund§runosQß[sl9̂ n
vermittelt Generalagent Robert C55 te

Wlrslmtlö 't. Ilhoinsfraße 01 . Tel . 484 ».

Wieder eingelrosien:

Spielmarenhaus WuppenköRig
Marltftrah : S.

tSQkLS- , SlLkS « lNt-
IFrcstUlQiLllLLrS <Li»

loitne gttcckstibcr,
ohne Littspritrung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen

Reltnuilltttig nach den
neuest . wis -eiischaltU

Methoilen
ohne Itcrnfsslöriing

Aufkiär . Dröselt,Ire No. 5 ex  diskret ver -cltl,
M3 &.. 2 .50 (Nadinalune ). F 120

Spezfalarzt Or. med. Hollasndsr
Frankfurt tu 51., BrUiitintiiislraßc 50, gegen¬

über I rnnkliirler Hol . Tel . II . <>951.
Täglich 11- 1, 5-7 Uhr . Sonntags 11-1 Uhr.

\ I
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s
I^ lscjsi ' lQSSiig : 103

Dofzrtelmer Straße 57 . Telephone 550 u . 4010.

Grabdenkmal u.
Zn eöhofs- Rua st

wiesbaöen I
Ständige fluosteltung: Nicoiasflraß» 3 p.

" >*aWSJHU&Sia!3££SB2S!XeMM  ISO

Lulle Körpcrformcn ctljiiit man durch den Gebrauch aei

„Oriental. KrasLpuwers"
4 Palet 5 Ml . 35

fauptnifbertafle : Cchü!;e»hof-Apotl>ete, Lanqgalfe li.

Bobbsscliafttt
Tel . 447 . RöcDeirstrasse 39.  Tel . 447.

empfiehl ! sein
Kulmbacher Reichelbräu
wesentlich stärker eingebraut

Auch In Flaschen u. SelbsfsdrSnkem erhfilfl.

Gasgefüllte Lampen
ietzt:  Luisensti *. 25 , gegenüber

■ iäwnj dem Realgymnasium . Telcpuou 7-47.

Moderne

CDerlobungs-Anzeigen
in den neueften(Schriften fertigt in kurzer‘Zeit di«

3 . öcbelhnbergfcbe *7 /ofbucbdrudceret
Kontore: .’Tegblattbaua"

'Fernruf 6650/53

AM Bitte
an alle btrjeninm, die tzei gen de-' tödlichen Nnfalle-
mein s 3 öchterchci'S durch e n Automobil am Montag,
den 2. ds. Mts ., Doghr mer Eli aste, g genüber Aicdrid̂ r
Straße , waren, um gesl. nähere Angaben an »ich.

Gleichzeitg lei an dieier Stei e bciiicrlt daß die
mir unbekannten Schuldigen, wcd.r der nn lnckir iar
Lenker des Autos, nocl, der Bescher deS clbcn, Usher den
Mut fanden, ein Wort de? Bedauerns und der Teil¬
nahme an die schwergeprüften E ter » des 51indes z»
richten. Dies Gebal ren ist je!r beze chnenb für die A»s-
sassung gewijicr Kiei e ü. er den Ä>ert von Leben und
Eigentum dcS Nächsten.
Wilhelm Simmersbach . Dotzheimer Stroszo 75.

Danksagung.
Alt meinen lieben verehrten Freunden,'

Gönnern und gekannten , insbesondere
meinen schätzenswerten Künstlern , welche
meinen Geburtstags - und Ehrenabend
speziell für mich arrangiert hatten,
snurie den unzählig lieben Gästen , die
leider wegen Platzmangel umkehren
mußten , sage ich allen auf diesem Wege
meinen , innigsten , heißesten Dank für
die vielen Sympathiekundgebungen , das
Vertrauen una Wohlwollen , welches mir
entg eg engebracht wurde.

Arno Blum
Direktor der Weinklause

u. Gesellschafter d . Nonnenhof G. m. b.H.

MM 10
4— 5 Strick nur erstklaisigen Av' e'wein zu Veit. MH.
du ch ft. Nücke et. Küfer, Blechstraße 20. S._

MUMM SAMNS
im neuen Rathaus , Pächter: Jul . Schwenk,

frülicr Direktor im «url aus-Reftaurant Wiesbaden
und Hotel Esplanade, Berlin.

Gute Küche
Naturreine Weine aus der Stadtkeflerel
zu vom Magistrat festgesetzten Preisen

MhmiWen für(leine(üeiellMten
Probierstube , Lingan ' ftreitjerr -voin-Ltrin - rtratze
Ausschank von weihen und roten Weinen

<G aS Mark 3 — ei» chl. Steuer ).

gos . Büchners
110elikatessen -Raus ^
®® Ombiß-Salon und Ga,ö @®

Qröpte 9)usn»ahl In ^ u'schnlttsn @
f>(Kuchen und belegten Schnittchen
9 (Kafiee — 9ee — Schokolade © ©!

tfaunusstr . 23 1 FV —«̂ 1̂ —, —l ^ — tfaunusstr . 23
4903 Lufesoaaen g eiePh. 4903^Teleph. 4903

Erstkl. Arbeitspferde
neuer Transport eingetroffen.

Hans Gmyrek
Dotzheimer Str . 16. Tel. 3193.

NASSA UISCHEH
KUNST VEREIN
WIESBAO. GES. PUR
6ILDEN DE KUNST.
JANUAR - FEBRUAR 192«

FELIXMÜLLER
EBERZ

LENHARD-
FALKENSTEIN

RÖSSING
U. A. F 297

GRAPHIK.

NEUES MUSEUM
tAri .icii von  io -, tum
SONNTAGS VON UMUIIK

Trauringe

Bok

Dukatengold 900 gestempelt
13 Scan. Gold 750 „
(4 kap . Gold 585 „
18 kar. Gold 333 sestempeltv.22.SQ an

Enorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
gegenüb. Alnuriliuspl. Wiesbaden.

Tel . 6138 . 177

Von der Reise zurück
Dr. Hirsch

prakt . Arzt ». Kinderarzt
Mainzer Strasse2
(Ecke Frankfurter Sir . ).

WIWWM

Dl» glückliche Qeburt eines gesunden , kräftigen

' cJungen
zeigen hocherfreut an

ßaupfmann banns o . Zschiischen
U. 9rau , Qrele , geb . IDißmann.

(Kassel , IKirchweg 70, den 5. 2. 1920.

Die gibckliche Qeburl eines gesunden , kräftigen

cJungen
zeigen herzlich erfreu! an

IK Üomend und cjrau,
geb . Grkel.

z. Zi . Slädt . K̂rankenhaus.

Die Verlobung
ihrer Tochter Iletma mit Herrn
llans Severin zeigen an

Hauptmann a . D.
von Konarski u. Frau

Minna , geb . Schneider.

Helma v.Konarski
Hans Severin

Verlobte.

ßfall [Karlen!

Qusty ßöffler •
!Heinrich!Klarmann

Üerloble.

IDlesba ^en, 8. Februar 1920.
Qöbenstraße 11. IDeißenburgstraße 5.

20«

Ihre Vermählung beehren sich anzuzeigen

Ralph F. Stepp u.Frau
Luise , geb . Schümm.

WTESBA DEN, 7. Febr . 1920.
Adolfsallee 24.

Statt Karten.

August Berghäuser
Margarete Berghäuser

geb . Töpfer

Vermählte.
Wiesbaden , Bonn,

Wellritzstr . 32, I . Endenicher Allee 136.

Max Sachse
Elisabeth Sachse

ged. Geiser

Vermählte.
Wiesbaden, Mühlgasse7, den 7. Februar 1028.

firn 4. Februar starb im Durch»
gangslagcr Jülich mein lieber Sohn,
lm'l t f> ulet  Arnder , Schwager und
Bräutigam

Soldat

Emil Hinsche.
Die tiestrauernden Hinterbliebenen:

Familie Hinsche,
Eli .es Marlin , Braut.

Die Beerdigung findet am D enstag nach»
mittag 2' /« Uhr vom Südsriedhos aus statt.

Wiesbaden , im Februar 1920.
Kaiser -Friedrich -Ring 12. Adelheidstraße 83

(Asel, Bezirk Kassel ) .

Qro ; cr t osten
Nähgarn

weißu. schwarz, eingetwsfen.
lirafkt , Roonstraße ö.

Annoneen-
Sxpediiicn0.Jrenz

G. m. b. II.
Gründung 1868.

Wiesbaden
Kaiser-

Frledrich- Platz 3
Fernruf 6677.

Mainz
Mannheim

Neustadt a. H.
Inseraten *A»nähme
für alle Zeitungen
des In- u.Auslandes
zu Originalpreisen.

Hauptagentur
der

Kölnischen Zeitung.

Erna Hennrich
Joseph Eiberger

Verlobte.
Saarbrücken

Februar 1920.
Wiesbaden

Statt  Karten!

Franzei Fudas
Carl Noll

Verlobte.
Wiesbaden , 6. Februar 1020.

Weslendalraße 20 . Bohniroisfrafte &

6taH (Karten.

Smmy Bernstein
geb . Ceoita

Oskar jKahn
üerloble.

lOiesbaden . Februar 1920.
3Cats.-9 r.-£Ring 16. 2. Ddelheidstrape 16, 2.

Zu IKause Sonntag , den 13. 9 «bruar 1920.

Danksagung.
AuS Anlaß der graste» Arrzastl von Be¬

weisen innigster' Teilnal>ure bei dein uns
betros'enen jd)>veren Verlust bitten wir
olle diejenigen, die niitfühlend unserer ge¬
dacht haben, auf diesem Wege unseren
herzlichs.cn Taut entgegeuzuiichmen.

Für die trauernde» Hinterbliebenen:

Soll WklllllAl lb M.

Danksagung,
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem uns so schwer botroOeuen
Verluste unserer lieben Tochter

Frieda
sowie für die trostreichen Worte des
Herrn rfarrer Philippi sagen wir unseren
herzliche » Dank.

Familie YVlIh . Simmersbach.
Dotzheimer Straße 75.

Danksagung.
Für die herzl. -Te lnabnie anläblich de- 7lb-

lebens unseres lieben, alte» Vuters. des 213

Wvatms HWp Gtßuornagel
für den erhebenden Gelang des Männergesang¬
verein- Ed)nbertbund, sowied e eindrucksvollen
Worte de- Herrn Pfarrer - Psti.ippi vielen Darrt

Di« trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden u. Eisenach, 7. Februar 1920.

m
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JS/oultttj,  y . Februar , ubeutln 7 Uhr,

Kusinosnut . Fried riehst rasse 22:

m KONZERT
der Musiki/nippe

Gesanr / : Gttssjf Al <>ff , Violine : Hertha . Arndt.
Cello : lletii Hertel , Klavier : Frieda Lieber . I-’iitu
J ) r . 31 art itt - Sch iIkoiosky . Elise / {enter , Flöte:
Frans Hannebery . Bratsche : Kam.mermiisik .Ktml
Jiillcls tu I, 2. 3 Mk , bei Stiipjder , Rlteiuslr . 41,
Iteisebilro Ent/el , Wilhetm .slr . 62 und abends

an der Kasse . Mitylicdcr frei.-—

Koniart-Ajintar ihiais'i Willi, Friid ishstra 3839.
E .aslno - Saal , Frisdrichstr. 22.

Samstag , den 14. Februar 1920,
abends 01/, Uhr:

Hans - ZoepEfei
mit ihren Schülerinnen:

Fräulein Lucy von Kleydorff (Alt ),
Fräulein Cd .‘liraul Pilf (Kolornlur ),
Fräulein Trudi Schaefer (Sopran ),
Frau Anna Sturm ^Mezzosopran ),
Präuh 'in Lotle Tarncgrocki (All ).

Am Flüpelj Herr Eduard Zuikmrycr aus Mainz.
I .lnhr . Aren . Ilurlle und T nulle von Schubert,
Schumann , Weher . Mozart . Hcmmmi, Bruch , Brahms,

Wolf , Straut ! u. a.
Preise der Plätze 4, 3 M. mim., 2 M. unn.

Kartcnvi rknuf im Reisebüro IteUennmyer , Kaiser-
Friedrich -I’lulz 2 u. Stoppler, Itheinstratio 41, sowie
an der Abendkasse . K32

Verein der Künstleru.Kunstfreunde
E.V. WIESBADEN.
Illlllllllioillllioozoillllllioilllll

Oats iiSlclaste 7 . F272
Vereins - Kon ^ eirÄ
Kann ersf am 24 . Febr . 202 .0  sfaf (finden.
AusfUhrende : Wendling - Quarteli.

Der Vorstand.

Zyklus von4Vortrepn
über:

OIo gessf ager®Grufradiagen
des Heuser Deutschland

von

Dr . Alfred Mayer.
1. Vertrag : Dhnsiag , 10. Februar,

’/,3 Uhr nheud .i, Alibi Lyzeum I, Scldoßplat *.
2. Vortrag: Donnerstag , 12. Februar,- „
3. Vortrag: Dienstag , 17. Februar,
4. Vortrag: Donnerstag , 19. Februar,

Eintrittskarten für alle -I Vorträge 3 Mk. Bnch-
hnndlung L'cll r & Becks, W»! orgusse und Iili .-in-
sirutie 34, I, Fremdenheim Schröter . Karlen zum
Einzelvoitrag 1 Mk. abends an der Kasse.

InternaiionaO 3 Fpauenliiia
für Frieden u . Freäfiaeit.

Die Vorträge sind angeim-ldet, _ F375
£SÜT Cie Aula wird geheizt . " SK

Ebelbund.
Heute Sonntag , den 3. Fedr ., i ndet Im Eaalbau

lbermarrra , Hclenenstrage , flrojje humolistijche
LieLorLasel

flatt . Sfnffrrtrn Ben crftlltii i?«l eu Lciiqerimicn . S -liiien,
lind Hunwrift . i' ttch Üi » » . ivalcr Paul Ltal . l wird
oustioirn . Ln»lös| »una 3 Uhr. Das Komitee.

Bierstube Pottis
Langgasse 7 Telephon 6462

“Äf “ SeliHMiänter
mit Original Pilsner Urquell

Dortmunder Union
Kulmbaeher Fetzbräu
Wiesbadener Germania. ii

Schützenhaus Sonnenberg
t nmfeüe prima Bohnenfaffee und Rüchen.

CeUftflflrlirrter Apjetwern . fj. Bicrc und ft!eine.
Telephon 2394. Rudolf Bach.

Nikolatstralie 29—31. Tel. 251

ErstMassigusRestaurant
Franz Lederboren.

grosser

SHTasken- B̂all
uuiiiiniiiiiiiKititiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiuniiiiuiiimii

cJas !nachi- (Dienslag
Turnhalle , Hellmundstrasse 2n

Anfang 4 Uhr . Saalüffnung 3 IThr
Eintrittskarten im Vorverkauf
Mk. 2.—, a d. Kusse Mk. 6 .—

Wintergarten Sc “t“ ä ; s’
Heute Sonntag , 8 . Februar , nachm . Ci  Uhr:

1.groß.Maskenball““SÄST
—— Maskeiikuslüiii od. liull-Anztitr Vorvhr fl. ——
Lintr .Usnrrise : Dmnetikurle 10 Jl , Ilerivnkarle 20 -ft

Tischbeslellungen unter 002 ‘ erbeten.

Gesang-Verein Sänger Runde
Lohntag , den 15. d. M . (Aastiiacht-Ecnnt .):

in der Loge Plato , F-iiedridslranc 32. Eintritt k-rle»
(elme jede irvil.Rach.l.) >m 4!on».-rfnuf OM. in d. du ich
PI«!, fniiul . qem. Berfgufsst. 5ia senpr. 8 Ä'l. Oclt . ». Bel.

Äliihnüö . fßJmunöflroße 15.
Heute Loaniag ton 3 Uhr ab:

Großer Volks-Maskenball
Masten 4 Mt . — Nichnn iSkcn 3 Mk.

fl'nrtriiüovfnuf Dfcft. %‘oult ), Mi .hel . berq , mtb in der
Turnhalle.

Saalhau,Jriedriclishalle“KKSSfTfc
Hallest , der Eiektr ., Linieß . Tel . 3101.
Heute Sonntag . den S. Fd r. lil .’ü:

2 . Gü’oßes ' IVSaskessbaOi ! !
Bali -Leitung : Herr II. Seel.

Vers !. Orchester . — Umkieiileränme f.
Masken sichen kostenlos z. Verfi gong.

f.  0. Kassotia, Wiesbaden.
Heute Sonntag , 8 . Führ , im . .Dcatselien
Hof “ , Goldgasse : Ersta große

^ Uarusoat. Sitzrag.
L— Einzug des närr . KonVIees Uhr.

F.rselieint in Massen. Das Komitee.

E3E3
Ä

m

Heule .Soimtag , ab ii 81’
Neus Adolfshülie
(Bus. : Menelmcr ) :

Gr.bniovalhlönteriialko
mit Tana :.

1. A.: Oll» Müller.

!Pd «iislillhIeS
32 Walramstr . : : Walramstr . 32.

Keilte Sonntag:

Kroß, fiurapenalionä!
Hierzu ladet freundlichst ein

nSn ' tn Dauer.

ündpp=S0ttiii Holl 8J.
Heute So -int 'd. 8. Februar , «achmttt ' g ; 3 Uhr:

Familien-Ausflug
mit Tanz F28»

nach der Klostermühte bet Lllarenthal.
Um zahlreichen Betuch bittet Der Borstand.

Heute Toiiiitag. den 8. syebruar, findet im
Scialbau Germania, Platter Str. 168,
suejje Unirrhn t»!ijt mit Ti nz fiatt, Tauz eilrui'i : T,1N>
lel rer tziroh (guttviehie Muiikh jowie vu» 9 Uhr >or-
miliniv? firatrl 'hreislegetn mit 3 ner vo len Prei .cn

(t . Preis ld!> Mk. in tunt . Tanzausaiiii : 3 Uhr.
Hierzu ladet Freunde und Gömirr höflichst ei»

Aug . Nitzcl.

m  i » Irils , lau
wozu freundlichst einladen Geschw . Riedr .ch.

Tanzleitung : W. Kerrmann.

. . saallaa« am Ai. SoaiÄcs.
■ Heute Loimiaq von 3 Uhr - n:

Großes Tanzvergnügen.
Moderne Musil. — Berslürlle Haiislapelie.

St ' cgelR'oltc 2 avzftächc. — Borziiiil. iw töufe.
Z» Es lobet ftctmbi. ein Bei. tkich. Poh.

Neueröffnung!

die eleganteste Wein - Dole Wiesbadens
Webergassa 8 (im früheron Wiener Cafe).

Vrrziigüchs Kiirh'1. Gutgcificnii Weite.
Texphon -Anschlüsse 312 und 2978.

Mittwoch , Uen 25 . Februar 1920 , 7,0 Uhr»

Operetten-Abend
(Noilcndorf -Tliealer , Berlin ). 205

Am Flügel : Werner Wemheuer.
Preise der Plätze : Mk. 8.— , 6.—, 4 .—

Vorverkauf : Born & Schottenfels , Tiicntcrbüro EngsL
r« ?WT,iw.»wn«

Cafe Orient.
Sonntag ob 3  Uhr:

5®s BALI

Kirr hg.15. Tel. 6972
Heute Sonntag

den 8. Februar,
nachm . 4 Uhr:

II
Auftreten

sämtl . Künstler.

Das netteJ .lkuor-
:: Trogramni ::

2He Md  nc
mzzniz(Xüoz)

a. den aefit endeten
Cli traitti oitcn.

Lei'innT.30  Uf:r.

U . T«
Allrln - llr ' laulTüi.nai " !

[L)as gi wollige Monu-
ment ul-Film werk:

Iftn Stufo zu Stufe
bis in den lud.

Aus den Tiefen des
Lehens

in C grollen Akten
|Fpiclilii »er üb . 2 Slurnl.

SoEsntaqfs
[AnZaims ‘/.3 Uhr.

Walh %lfa'
J!e HerrinI
der Welt

IV. Teil:

König
Makonsfoe!
Anfang 3  Uhr . |
KasseiiölTiiiin'r 2 Uhr.

¥HM£.1M
Ersl - AufTiil.ruiisJ

So ein Mädel.
Schwank in 2 Akten

von Urban Gn<l.
In den Hatiplröllcn:

Hella Moja und
Harry ILiedLäe.
Reluamemädcl.

Lustspiel in 3 Akten
mit Lya Loy.

Spielzeit : 3—10 Uhr.

Das Auge
von StYves.
Seemanns -Urania in

4 Akten.
Her äiters

Bruder-
\v i;d vest - 1*rama

in 3 Ak en
Xa . iiin. I.a .bo i' reise!

I_ S

Vl"l r iiTr'^ WiiltiM^M^ODEON
Frauen, die d:r

Abgrund verschlingt.
Id « Img d e einer

Unwissenden in fünf
Akten mit

Käthe Hichter,
K. Bethersacbs.
D.dopre'te Stelldichein.
F .djies Lustspiel in

3 Akt . n.
Spielzeit v. 3—10 Uhr.ggaMBTCHlIPWA

MONOPOL
l .rd «Aunültru :r ; I

Das duldende Weib
Ein sensalmimllor

Kriminaif .iJl in 3 Aklen
m11 Theodor ILoos.

Die blonde hageln.
Dramn in 4 Aklen mit

der si-hfmen
JLA LOTH

in der Hauptrolle.
Spielzeit v. 4—10 Uhr.

Die Wohltäterin
der Menschheit

Drama in 6 Aklen.
Der 7 . Teil des grollen |

Zyklus:

Die Herrin der Well
Ausgezeichnetes

Bei|ir.igranim.
Spielzeit : 3 bis 10 Uhr.—»=1 ' »> I . I

NM
Nass . Landrs ' Tlieatsr

Soimiaa , 8. Frdmar.
Nachminaa » ‘l Mir:
Soit &fvi orltfUimß

für bio P >irie 'o a>»>it » .chaft
tau »» tftrliftub «.

Heimat.
EchaiNpiel in 4 Akten von

H. Suberiiiauii.
<r<f»i’m,r,cCl’i,r (lt. ci.? .. .Oir.^ olfln
‘J'ui.ibiU i . Atir.bvr In tag « . »
Marie ( n. rv| l. ÜB» AvI. aJcniu-rj
■?tii .-.ii|:v, ,vvati . . 5vr. Siiubictt
i\ ili (iibteiv «[< . . Frau Iliilui
Ma : v. g!'eiidlow »kt . Hi . T teilt
Aciitcrbiiiiir , Pfarrer <>r . Alveri
t "r . ii. Steller . . »>r . Tieinbeck
Prof . Pc <» »ann . Hr . Anbiiaaa
l>. .Ulet'» . .v>r. Siobitt»
»reu e. .9leb » . Irl . Sriutnirl»
» >,»> 6 »nch . . . . !vrt . .Uellrr
Iran Schuniaim . Irl . Pranb»
Itierele . Tr . :» e>:Iäiider
Anfang I . End « nach 1.L1 Mir.

24. Porftellung Abonnement C.
Sie C Lrdässütstin.

Cpcrct :» Iti drei Akten. Musik
von E. ttälmün.

a-0rkt Leop . Maria . I -r . PrNter
Anl/Ulk. l. a-ra » . Ma -,ta X'ilm
ttendtb . btlb . Jfetm . Hch-Zcharntlaniieile 3 mii . 4>inUer ■aie«,l,«t
(>aa - Maiirflann . P . sierrniaini
Sijleii '.,:rtrr.>cii . Maria Ponuner
v. Aolineboril . ü-unaa Zch.imb
ran Uerele-» . . H>an » Pernlisft
Mar a-raoe , iloiich . »S.gelirinaun
v. MerS i 'US. SMnidirt
u. 5 !er.-» i>i Utm -a. n . Mechlrr
». Ctitirti ) | Ner« ?l'-. Nenne
v. P »>ar I are » »»ieier
Meliere -Uaoallere . 9a » einaun.

Schäfer , Marie . Penblia .kIulie-ka
Aranka
c ll'O
Sltli
Sei ina
Mia
Tilihj
?!»!>»
Hill. ‘Jlolor

9111111» »inner
. Clin Tlinken»>j. l* a -Uai.e- o '

Kätbilt .-enir >Vr
. . . . iv« »'ui rn
. . Slle Erich'en
. Mara . 9-ranbt
Trübe »iehländer

. . . Na:. i»eel ai >a
Miäa . >7derlei liier . 9iba>f Seien
Sin tSroain . . Srich tlufcharbl
Ter ?,ieeiiiiervriina» . ,V Nieiiel
<ki» P,il,ii . . »I berl Sieiiifirbi
Mniilal. Leiinna : A. Sto.lier.

Anfang 7, Ende gegen 1U Uhr.

Moniag . ». äebrnar.
Sonber - gMelielliing für den

Arbeiter -!8ilb »ng ->au !-fchuj| .
Kater Lampe.

Komödie in 4 Akten uon Rofenow
Srinifcher . . . . Waller 3oMu
Jean lii inifcher . . C. Sch öder»

. .11» itiiiNft)
Maari , Magd . F-rl . Miihldor «e
9,' kuberi . . . !>riedri >1, 't rliiet
Ira » :>!»» b«rt . M. D. p ^elbaner
Zchöi .Iiere . . . . Han » Rodiu»
.erarSch ' nherr Amaäe Laudi .-n
Deetius I HelgaReimei 's
»Net.ierle I die IS. Puicha dt
Arilin »! | Kinder . Adele Paris
Lieiel I . Lieiil Zuber
Aeiiinerkel , Nie'e'I . chnft. 9ubert
jUeiael . . Soul ) >rd He rmann
Seife « . !Mar Andriano
Iran S >i!»e« . . Mama « uh»
lllbrich . . . . Guido gebrnian»
Jean » Ibrich . . Seltne .« oller
Anfang r>.an, Ende nach 9. iS Uhr.

NeNLrnr . rhrzter.
Sonntag . 8. Februar.

Kachln, a Uhr. ( albe Preis«.
Tie ßßrflevdiriill.

Cvoc .lt in a Alle» o. (9. Jarno.

Die Puppe.
Operette in » Aue > und einem

Puriinei na» Vorn. Anbrait.
3» den HaaniroNen iinb be>
fchiiiUgl: Tie Ta neu: Hebmig
v. Sendorf , Tor» Hage». iSinniq
Peleri). (diiela 'u> i in. Die
Herren: Eduard Pätz. Oskar
Pngge . >!ar> Sialioiderg,
Heeinan» Parndal , Ioi . Miidt.
Anfang 7, Ende gegen >9 Uhr.

Montag . 9. Februar.
Lustspiel-ribind.

chgstioiel nou Tilde Vipnki. « eh
SNaiiiiee in ». f ., RndoPh
1 aiiin, « gl. Scha foieler a.
Siutwlj Sar ai » , ob . .l eiid.-TH.)

itrennd Aritz.
Luitv e in » Auen

von • Cbrttitan.
Ter eiiiAtbi l»rif flr rtff.

t' niiiinel in a Alien t>. Me iere.
An.a.ig 7, Ende geg. I« Uhr.

Ol

Soniiiac - 8. d» >iu »i»
Abonnsmsnli-Kaui’U

tu -u . Kur*.»ruiitf.u «i»*.
Leitung : 11. Jriut *r , st .lJL

Kitrka |>cUuieiälor.
NaclttmUags 4 bis 5.3J U'ir,

1. ÜramatscUe Ouvertüre von
0 - liiel 'Li

r . Auf .orUerung rum Tan *,
l;di Jo von C. M. v. Wol oir.

5. Neil CJwyu • Tüiu « von B.<irriim  il.
4. Wal .:or mi« der Operoft©

wl-;m WaUeilrautu - von
O. Strault.

b.  Ouvurturo r. 0 ;>cr „Kienzi*
v ii 1L Wa ^ uor.

6. fciolvojy’s L.vtl aus »Peer
Gy «ti ** vtm K. CJriô .

7. I**;int mie aus U r Oper
rSauiM»n und DjIiI -i*  von
C. Saint -Saöns.

Abends 8 bis 9.30 Uhr.
Solist : ivoiuertiiistr . W. W«»\L
t. Im IIerbst,Otivmlftr ©von E-

Ciri -tf.
2. Sy -i-i» oiie ln einem Sit *©,

1>-Jur von W. A. Mdart.
X Koitzu . l in L>>moil fü . Vio.in©

xl  Urcliostcr v. W.o iia wsäL
a)  Allottro moderato.
b ) llmi .iuxo.
c) Alicyru moderato (5 U

Z.ii^ aru ).
4. Ami tute  cuntnbU © von P«

Tsoha kowsky.
ü. Taaeo , syTiipiitinfonh© Otkiz*

tuutf von K L.*zu

Montay ;, s . Februar.
/tcnnemanlj-:(o.i u.’ta.
ttädtibclios Kurorchestsr.

Nachiu .Lla^ i 4 o.s A.UJ J if:
Lcduiii ?: II . Jrni .*, «i 11«

Nurkai >«>ii.n i, *. j e.
1. Fest -Marach atu wAoinfh *>n

v .n Tna .uu * v n lloin . n.
2. Onvenüi -o rur 0 .»©r , La.ta

Ihnrlrli - von F. >uvid.
3. l ' lioiitxidliMiii ^on , Walzar

Voll ,lo !u Sil itliw
4. Vorspiel zum ■dritten Akk

aus d . r Op r ^0 o« ll . i a-
cli*>n am llerd ^v.iii 1 iiuar -c.

ü. OiivorHbe miniature von
I*. I» li»»koir *ky.

»L u) Marche , h) Dans © arah©
(Lo «afJ ), r ) i) nt io eltinoiaa
<1© Ui^t'lf dl Tn *juli , e)
Walzer «ms dar Suite „ P *r
Kihm* knack er 4*Twli .iikow .̂ ky

7. Faiila «*»«» Iltis d. r <)s" t ,. !»I«
(ihn kt hoii dos lCrotmtow“ v.
Mai Hart.
Abends 8 bis 9.91 (Jhr:

(.eiiiidg : Ktuizortmslr . U . A’olf.
1. Vorspiel zur Oper „ Die

Folkunjrer **v. R. Kiauacluaer
2. VuIhc  iii «‘btiHailh| iie tut«) Ab

lejjn . «1tl»ravitra a. d. (»ip*>y-
Suile v«»n 1.. (icimatt

:U AuT Findelti dos (iosan ^e©,
Licil von K. Mend «.*lsKoi.n

4. V:.ls«* ok  1*41̂ 11«de von Metra
5. Ouvcriiire zu „ llarnloi - von

N. (»nde
fi. Spliürontmisik v. nuhlnstein
7. Kimluni « oiis ,,i ;«dieri der

Tiuiftd ' * von <J. Mt*yorbeer
8. SHirmiecIt in Lieb ' tu Tanz»

Galopp von Job . Slrauas.



Dauerbrand - Oel
gibt schlechten Brennstoffen

höchste Hitzentwickiungu. längere Brenndauer.
l ’eberall sofort -verwendbar.

Gross u. Klein- Warnan  Ä flttfl « iesbadsn
Verkauf :: ” 011101 Ot UUU j ahnstraße 10.

Gefäße bitte mitbringen.  197

Mlslrimmer
Wiirtinn in lackiert, poL Kiefer,llUUlBII Pitcbpme etc. . . . .
Speifezimmec etc.

1

zu billigsten
Preisen . . .

Außerdem: Großes La -grer In
Einzel * und Korb *Möbel«

Auf Wunsch Zahlungserleichterung.

'Wolf wiesbaden*Friedrichstr. 41,1.
Besichtigung ohne Kaufzwang

Taschenlampen
Batterien In allen Größen

mit vieislündigcr Brenndauer. Beste Qualität.
Tasch enlampen - Akkumulatoren,

Benzin-Feuerzeuge, Haushalt-Feuerzeuge.

Rmnridi Knsipp naihflg. «.
Wiesbaden. Gt.l.lgassfl 9.

Billiges Angebot!

ll-ii 'Dl!
Größe 875x 105. passend auf 88»X120,

vollständig neu,
Preis pro Decke und Schlauchmk. 8200 .—

(bei größerer Abnahme billiger).
Schneider & Co., Gncisenauslr. 2.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ *♦♦♦♦♦♦rrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr
Billiges Stoff-Angebot

geeignet filr
Damenkostüme, Kleideru. Herren-Anzüge

schöne Qualität und Muster,
110 breit . 60 .— per Meter
140 „ . 6 » .— „

Hauek , Hellmundstraße 52, 2 rechts
nahe Ernser Slraße. _

Wiederverkaufes *!
Mehrere Waggons cingctruilcn:

( 450Fairy-Sei225 gr-Stücke

,, amen
Ferdinand Hsnckel,

Telephon 712. WIESBADEN, Luxemburg fr.7.
Die primaOummisotilen

sind wieder eingetroüfen.
Hpinmann. 23 Vthroalbailigr Sir.23.

Wiesbadener Tagblatt.

PErCKHARPT, KAUPMftNN& C2;
Alleinige Verkaufsniederlage für WIESBADEN

der Eirma NA55AUI5CHE LEINEN- INDUSTRIE J. M. BAUM
-I ' — Ecke Kirchgasse u. Eriedrichstrasse . Tel. 854. "■

Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

Wäsche-Ausstattungen
ANFERTIGUNGkompletter BRAUT- AUSSTATTUNGEN
In EIGENEN ATELIERS unter fachmännischer Leitung.

Unser Prinzip ist , nur bewährt gute Qualitäten zu massigen Preisen zu führen.

Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt 51t. 65.

IMi Installation,
Bli £ £ X ! ll6lF | Taunusstr . 5.
Elektr . Haushalt -u. Reiseapparate

wie: 92 " '

Kocher , Kannen , Brotröster,
Bügeleisen , Brennscheren-
erhitzer , Heißluttdouchen,

Dauerwärmer usw ., für alle
Stromarten und Spannungen.

# V /ft
/ / / ,jpV . .

% 'Carl GoUbteSn „
Gegr. 1877. Webergasse 18. Fernruf 605»

W.Marweg aJ£ er
44 Luisens fräße 44

neben dem Residenz-Theater.

Größtes

Stapel -Sdiahhaas
in Straßen - und Gebrauchsscliuliwerk.

Touristen - Stiefel
Rindleder -Stiefel
Schaffen - Stiefel
Laschen - Schuhe
Sportkalv - Stiefel

Fahlleder -Stiefel
Braune Stiefel
liindspalt -Stiefel
Schul - Stiefel
Holz - Stiefel

Boxkalf - Stiefel
Chevreaux - Stiefel
Ilechscli aft-Stiefel
Lackhalb -Schuhe
Warme Schuhe

gn ■ wa r b«  Bleichstr . II, BelMtzste . 21
Wiesbaden . Telephon 6238.

Elegante JafaMeiäer- Mäntel
fiesellehaflslhläer

werden erstkl. u. tadellos silzend angef. Pa . Ref.
Modernisierenund Acnderangcn.

Empfehle mich im T'n'ertigen von

Damengarderobe.
ElLee Neuter,

längs. Direktrice in erst. Häuf.,PhiliPPSbergstr. 20.

Moritzstraße 50. Telephon 3623°
Feine Herrznschneiderei.

Gute preiswerte Stoffe, auch meterweise.

Renten-Versicherung.
Die von mir vertretenen, mitcr StnatSaufficht sielenden erstflaisigen Gesellschaften

mlilen für je ML IOÜO.— Einlage beim EintrittSalter«on l-cispieisweiie:
50'/. 55'/, 60'/, 05'/, 7Q‘/3 7 6' /, Jahren

Männl. Personen: 75.20 85.58 100.02 122.81 154.48 202.3« ML
Wcibl. licrfoitt«: 09.20 79.11 93.03 113.90 134.23 160.25 ML
als lebciivläi,gliche Jaliresrente. Beim EintrittSalter in de» Zivischenjahren find vor-
Gehende Sicuteniät« abgcstuft. Scdcrjcitigcr Eintritt. Die sofort beginnende

- Erhöhung des Einkommens . . .
ist bei der «udaucrnvc» Lrucrung und Stcucrbclastuirg für nicht mehr im Erwerb
stellende ältere Personen

(Rentner . Ehepaare . Pensionäre , alleinstehende Damen)
dringend eiupschIenÄverL Bvlifommc» iichere Kapitalanlage.

Rentenzahlung in die Lvvhnung ohne Lebensattest. Strengste Verschwiegenheit. 78
Hch. Port . Generalagent, Wiesbaden . Luifenstr. 26. (9—12%.)

»/MMMAftAftagHerrenflüferX''neu  f
gefärbt, gewaschen, modcrnis.crt. Auch werden
llerrenhöte zu Konfirm.-Iiüton umgearbeilet.

OTTO ABEL, Friedriclifeld.t Preisgekrönt Mannlieim 1902.Annahmestelle: SIEGLER , Webergasse 38.

In den nächste» Tagen trejjc»

IM äentii WM
ein. Vorbestellungen nimmt entgegen Emil Äöbig.
Ldeiheidstrabe 54. Ferniprecher 2402.  187

$rennl|ol| X
Jedes Quantum abzugeben.

Zacob Schwibinger , Kohlenhandlung,
%tl 2729. Wiesbaden , Eöbenftratze 14. Tel. 2729.

Allemeuerte

Modelle
ln

Jacken-
u.Taillen-Kleider

treffen täglich ein.

Verkauf ?u sehr billigen Pre sen

Sega ff
Langgasse 35.

Zuschneide -ßehr -̂ nstalt
für Domen - und !Kinder-<Bekleidung

nach dem System der
©eulsdien Bekleidungs -Akademie M . Q. Marlens
Frankfurt a . M . Oerlangen Sie 9rospekt.

£1 ßaurent -̂ FIeinert
Telephon 1971 lOiesbadsn ßerrngartensfr. 13.

lS

ii

Telephon 4180. — Luiscnstr. 22, Ecke Baiinliotstr.

Ermittlungen — Beobachtungen,
Privat -AuskOnfte OiseralSkin«

Große Erfolge. Gn parle franfais. Engilsh gpokon.
Diskret! In Referenzen! Grösste Praxis!

BerthoBd Jacoby
Iiitcrnationalo und überseeische Möbeltransporte

Niederlassung WIESBADEN
Dotzheimer Straße 57, Ecke Werderstcaßa (Am Bismarckring)

Telephone: £50 und 4010.

Stadt-u. Fem-UmzügeSpeditionLagerung.
Stammhaus: Hamburg. 157

Niederlassungen: Wien s: Paris :: London :: New-York a Wiesbaden.
Leitung in Wiesbaden:

Robert Ulrich (früher Prokurist der Fa. L. Bettenmayer, G. m. b. H.)

Eigene Reparatur- Werkstätte
komplizierter u - gewöhnlicher Uhren.

Fachmännische Ausführung.
Fernsprecher 5246 . Fernsprecher 5246.

Ankauf von GoUl, Silber . Brillanten.

Modernes Umpressen, Reinigen n. Garnieren von
Herren -Hüten

sowie getragener Damen- u. llerrenhöte zu
Konflrmaiidleis - ilüteia.

DmpreS-Anstalt Wissbaden,Wellritzstr.4,1.SL
Kein

Laden

Für Hotels u . Private!
Erstklassige

StralbiiiptWeber-Pasteten■Fabrik
liefert in frischer Ware:

ft StraCburger Gänseleberpasteten
ff. „ Flelsdi pasteten
ff. „ Gänseleberferrinen

mit Perigord-Trüffeln
ff. „ Gänseleberpuree

hochfein, zum Aufstrich
ff. „ Sauerkraut

garniert
ff. „ Gänsebraten

mit Sauerkraut
ff. „ Gänseragout

in Madeira -Sauce
ff. „ Gänsefett,

garantiert rein

t4
4) Ö
Ii
>oa

S4 j3
o -* c I3 *, # S
°?'S-o I
S£  o
J t 2 t
5- e v re- a ®B -cza

ünKrSnO werden im Hotel Fürsteishof , Sonnen-
berger Slraße 32, en!gegengenommen.

> : Daselbst Muster zur ge I, Ansicht!

Jlmerib. Zigaretten
bek. Marken, hervorrag. Qualitäten, wie: Kucky !
Strike , G.'oriette , Harpy -Fit, in Slaniol,

F-Bundcroic, gibt an Wiederverkäufer ab
Emil Hölzel , Tabakfabrikate Engros,

Göbenslraße 22. — Tel. 4029.

Export
üähmaschiiie ^ o

und

lieferbar ab Wiesbaden. Offerten unter
Z. 458 an den Tagbl .-Verlag.

Anbiete:BENZIN
730/40 sp. G., in Fässern von 200 und 450
Liter Inhalt , nächste Woche eintreffend.
Adam Hofmann , Biebrich. Tel. 25.

SWlMMMlW.lr.KW
Solange Vorrat reicht tiefere Hcrnn-LoHlc» 89.— 3T.L,
Lamen-Lolllen 20.— SKL Neuanfertigung, Borschuhen
billigst. Garantiert Kerniebersohien. KurzeL eserzeiL

und gespannt
«Damps -Waschanstal C. Schmidt, Röderstr. 24 .\

Gardinen werd. gewaschen, |
gestärkt



JÜJ5 . KSNIÜH8. WM «

swIIcn-Agebstej
C Weiblich« Person «,!

{ AaufmSniiIsch»» Personal)

MvW-WBe. Beile; LN

mehrere tiieht . Kräfte mil
guter prakL Ausbildung
sofort für kaufm . Koiiiorc
gesucht . ' F 285

Stellenvermittlung
des Kaufmänn. Vereins

Luisenstrasse 26.

tetfeft in ©tenoaraDhie
u. Schreibmaschine. Audi-
fü &ruua uni Lohnwesen,
«um Eintritt per 1. Stört
d. I . nrfmW. Bcwerbe-
linnrn , n'cldie schon itn
2!<niaeid>ärl tätig muten,
bevorzugt. Sinn, mit ®c*
hnIt4miiDrüdx»-., Senn ; i >
u. Lebenslauf u. H. 445
rn hm T-rab .-Prr 'ag,

Jllngee

l !l
Ibrnnchekimdinl.

mit nntcr © b̂ulbildiino
geg. soi. Vergiitung fühl

PWÄjgWUNgM

Gewandte
SlessWW

von biefKter Pch .n'de ge-
f chl. Anoeb. mr> Leb.m-s-
laun und Sciufu.i ’irMdr,
li. 28. 458 an den Togbl.-Cerfog._

für Fabrik in Biebrich
zu sofortigem Eintritt

t.
Bewerbungen mit Bild

anler A. 528 an denTagbl.»
Kerl, erbeten, 200

Dir frielren ernste
Konlorijlin

mit allen Büroarbeiten u.
&ehret!)iiurM>iiif vertraut,
Schöne Handsdrift geiv,
€ <t>mtt . Ori . i»il Zen-in.-
Bln'rfjr. u. GebaltSansvr.
v-nter St . 4G1 au den
jtrtftbl.»2?erlern,_

Inge; Wichen
für leichte Kontornrbeüen
(mit nuter ©dm bildnng
Diinb. ätittrlidmlbilbunn)
nefurbt.

v Kölir. giinnnofft 7.
■ß'>emnitbte$ liinnc es

Fräulein
ve rieft in ©icnctarnnfre
u ©rfnrcibmafdnne. zu in
sofortigen Eintritt n. sncht

^ -»nntnrium Slerotnl.
Kräulri » od. Kran.

Über 30 X,  für Icidr'.c
Wiroarbeiten z. 1. 3. «cf.
Kurze Sinnet), mit Res, u
Gvhnlt Sfardernng u. P . 426
an den Tand ! -Verlag.

w. die Hand lsich le Verl,
bat , für leichte B'irearb .,
bei, f, ©tenonr. u. Gd’ni .n
ritafdnne ncfndit. Scährrrs
im Tnabl.-S-erkag, Sw

Anne l "t' i e ‘iidi' i ' e
Gefchäftsfr.

für SSärfreet. /silinlc acf.
r » n. ?i.  4 58 Taabl .-P.

Verkäuferin
durchaus fari;fiittbin, mit
sranz . ©vrndikenntnisleN
für nle' di oder svnter ge-
sud>t. Geil . Offrrien mit
OfirtltSi ' iiföriidx'ii an
IPonfrrmisftfttt. HolstinSkfi

Branchekundige
23er fäuier innen

für Kiirzivaren, ©p tzeii,
Beiätze Seidenbüuder u.

Herrenartitet gri licht
2i?nreul)(ind

I . Bormasi . G. m. b. H.

Tüchtige Verkäuferin
für Korsetten, mit allen
bork. Arbeiten verkram
für lebhcrstes Etaaen rfch
eeindst. Cff . mit Bild u.
EibatiSansvrnclx 'ii erb.
5tn. Gerfrnd Santetclb,

ftrnnlfn rt n. 'K.
S?erfä )iftrin

u. Lrbrmödd 'en oer foro-t
wf . ©elwbbgus Drod >-
ir.onn , 9?euna it 22._
Lehrmädchen

für sofort ober water aes.
Modesalon E. Engel.

HellmiutditraLe 8.

£ehrmciclch6n
aus gufer Familie sucht

^Kunsthandlung
94. JReichard,

L 12 ‘Taurusslrasse 18. ^

Lebrwadien
mit aut . Schulbildung per
Avril gesudit. SR, S illge r,
Kriit, , Porz .. Häfnera . 1«,
Lehrmädchen

für keines Koniitiiren-
©vezia 'aefdigft ans ' nulec
Knmilie ver. so'ort oder
später gegen Beegüluni
ins acht Osrert . u. K. 441
an den Dag'il,-Bering.

Lehrmädchen
mit guter Handschrift
für Kontor gesucht.

Schuhhaus Neustadt.

Leüriuädsten
ithS  guter Kamille zri
Ostern ges. H. Schweitzer,
Hokliesern-nt,
Lrdönt!.

erst SiidkaiiklmnS. Ed?
-llariii . „ GeriditSstralle.

Lehrmädchen
mit guter Sdrnlbstd. geg,
w'ortig« 2?ergütu »g zu
Ostern gesucht Dnviir-
iiiisstaltniin KnlstinSk».

Lehrmädchen
vcr soi. od, l , Avril für
'Büro bei foiortiur - Tstr-
(Vi tu iw nekudit. Adresse im
Tnahl .-Perlan . 8u

Lehrmädchen
om3 aulcr Kanni' ie gesucht.

Ad. Salbrra.
30 Lau« '.alle 30.

[ Gewerbliches Personal )

Angöhsi!)!?ZelAslin
für Stickerei, an fornfäll
Arbeit gewöhnt, oder in.
Da ine zur Ausbildung ge-
iudst, Angebote u. E. 455
nn ben Tg-' i' l -S' erlaa.

Si lbitändige
Taillen -u.Rock-
Arbeiterinnen

sofort gesucht.
Li>irth -Lstichner.
Ltzilh.stuiiir. 40.

Tii ^ tiiie selbständigelaiileaar&eiterin
m-f. Kikstirr. SLoritzitr. 5.

iüil )tion ’iirfceiieriiinen
r, feine DamenfÄnciderei
«aiwlit. I . ilioth» Lnng-
«ane ll.

tyu \m Wlie döM
für elog. Damenli idung
ins Haus «es. Oll . mit
PreiSang . ti. Sief, unle.
P . 461 an den Tnabl .-Pl.

Tudit . Schneiderin
ins Heus gesuelil für best.
Danveiikleider. Off . unter
Z. 449 an den Tagst .-2?!.

'Siiit einvighlene per feite
©gifcßüoiiülißrin

aus 8 Tage aeiudit,
Kran Stallen.

Eint AdamStal. t
MUtzzeilgiiitl̂ rti!
f. Hans nefudit Biebrich,
Siaf arrr Dralle 0.

Näherin
zum AuSbe i. von Wäsche
ins Han ) gesndit. Krau
S' artmr .nn . Hisknernglle 7/

Näherin
für sok. nrk. Eliristiaus.
TauiiiiSstrnsie 37.

Näherin
einige Tage ins Hau ? ae-
'ird-i 2>ie'>ridier Si raste 5,

2-erkcIIc AiiSbcficrin
wedwiitlich l Tan nriudii
'Katrrloostrasir 6. 1. am
gjrtnn -lm.

P »t>!
Selbst. Arbeilerin , iunn,

Muüdien oder Kran für
©uifon nef hilft, auch balbe
Zacc.  Milden 9 —15, evl
fdüiftl . ©ukmci. Preise!
Kleislstralle 19, Ecke der
Dmlaudürabe.

Putz
Slrbeiterin lucht sofort

Hedwig Schmidt.
O'ro ' c glurnür abe 3.
t . n. 2. Puiinrbrileriii

aesiicht. E. Eisbouer . Kl.
r\iV111.c C

Eine Difrleiin gesucht
Eckernsördesiiabe 3. .

M .Iö. öit. gfiiüiein
für cininc Stund , mittag?
und abciids zu alter Dame
'iciudit . Offerten ii'iirr
< 455 an den Ta ^bl -B.

Suche für nachm, zur
zcitwei inen

WIWst
eine? Kramten brss. Frl .,
di»; anich strich,tc Hau-S- u.
Rälwr 'iestt übern. : bevor-
ziicll eftsin. :■)!. K.-Cchnvest,
St. Sn erst adter Höhe 22. 1,

Gesucht für 1. Mürz
zu Verl, kalb,
Kinder¬

gärtnerin
zu s?hr leiiliaisteni 4jÜhrig.
2>täddi., dieselbe »nill wurh
etwas nähen können.

Kran Sl. Thiel,
AdalrSderg l.

Skii'taan.n Tan»nn sistraste.
Fräulein

zu 5iäbr , S>,adch,en von
2 - 7 IIbr gesucht: bevar-
zngt Kinder - Gärtnerin.
Ki edvegsse 20. 3.

Akjl, MMihrilü!.
liidit ver l . März während
der ,stei! ea„ 8—1 „ , 8 7
0 \ l  alte pülßin

oder kilMW grau
f. d e Sleinh. d. Wohn. u.
Air dcm Eiiivkann von
Paiicntcn . Pntzsrau vor¬
handen. Vvrzustellen zw.
-2 »ad 1 Mir

TaunnSstrabe 13. 3.

Alleinstehend. Herr
kArzti suchstH«nsl,ältrrin.
Orf, mit GehaltSanspr , u,
2K 456 cm den Ta-rbl.-2' I.

hölishöllmn
zu einzeln. Herrn, BI la,

sofortgesucht.
Sfiir absolut vrrlü sige,
ehrt. Per .on, die lechen
kiinii, erwünscht. Hase
voclirnden. Oif. unter
L. 461 an Tagbl.-Berl.

Wkrtidwrtcrin
von einz. Herrn gesuelst
Daucrjicllwii-g. Ori , umer
2 462 a>n den Tagdl .-Pl,

Haushälterin
igeietz.'cn Sllicrsi zur 2st'-
aufsichlignna der Zinimrr
u. des Person, , die nuier»
dem die Wäschekammer zu
übernehmen hast lim Stüh
n. Staufen bew.l for. ges,
Hotel Kürstriibo' . WirSb..
^ -'„ " e- beraer Strallr 32.

Köchin
die and , Hausarbeit tut.
iur kt. HanSbe.lt von zwei
Pen , aeiudit . Halt suüisdi..
Wo ich krau n. Bügt . vorb.

Llorsanner.
Langeiwestivaste 3.

am Landeich dul. T , 1837.
Köchin

und Hausmädchen
znm 1. Mürz oder früher
gesndit Sovhieniteoste 4
»(st»,' ,i der Slln' !ne" itrabe,

Einfache Stütze
oder Ködiin. die selbständ
rochstu. Hausarbeit reer -,
«rsudit. Lobn 80 Mart.

'd' nrlilnv r IS.
Gcbild. Tamr , d, selbst,

den Hau Sh. führen k., als
Stütze

bei Kam.-Sl uschi nst u. Ge¬
halt sofort gesucht. I .gb,
tm Taabi .-'Verlag . P'i

Eie suchst zwm 15. Kebniei:
einfache Stütze
od, erfahr . Slllcinuiädchen.
Partst raste 40.

Lfübg und Kinder-
HlUOc mädchen ges.
Kicdig stic> 22, l.

M)lWZ iniüiniraöttßn
oder einfache Stiive . zn
ciiiz. Dame aesuchi. Kodi-
ienntiiiiie, gute Zeiigulle,
Melden von iO—ii 'A und

Ein w ides ebrlidxs

Mädchen
mit nuten Zeagnisten. w,
soebenu. näbe» kann. w.
zum 1.5. Jvcünidr f. öau^
halt von 2 Personen als
ein lache - Stutze ' gesucht.
Guter Lohn.

Lutorutttrave 42. 2-

•v- .o e
Kur linderles , HlNiShcit

für bald seldstaud. heiseres
Alleinmädchcn

in gute Stellung gesucht.
Gelegenheit zu Dnuer-
stcll, u. Erspir .iiffen. Off.
N. G . 4?5 Tagbl .-Per ' ga.

Gat ciiin'n5(eite;
IIöiiiiüi$en ge'uP

K.-Keiedr.-Skinn 45. 3 ltS.
TLicht, znvcrl . Mädchen,

guiem Loh» gefuchst. Lilie
verhgii^en. Sdailer . Bach-
mgnerstrnste 12.
MjtWZ Alr'e'lüiUW
mit gut Scann , z, 15. 2.
aeiudit. Z» me den vorm.
Rbeiiistralle 98, 3.

Mädchen
Neldies gut koch' n kann,
sucht bei hohem Lohn

Pollmcr,
Ng'bauSstrgbe 3,

Ein Mädchen
restidst für eine franz.
Kiinul e, 2 Personeu , aus
soieist. Eorzuit . zw. 12—2
»i d 0- 8 Mir
Kaiscr-Krirdridi -Nina 61.

8,»Etaae rcelitJ.
Mädchr»

r ir nde Hciusarh. it nefud>;
©diicritci 'icr ©lr , 2 ). Hv.
ffiUil?Rli)fOljü IßDW

welch- s koche,> kann, ge-
kiidi: S.'ecvbcr-istrafe 12.
Sofort iiiiigrS Mädd :cn

z. Erlern , d. Ha»Sh, u. d,
f. Küche nef. Taschengeld,
A'wa,"stralle 4.

Znverlässigeo
Hausmädchen

zum l. 3. 1020 gehrcht.
Frau Wolter

Elleiihozengasse 12, 2.

Tristst. Ac'ädstirn für gcnrz
od, IiigiSüvrr fcstorl grsuchi
tbkaiiizer ©kralle 40. I.

tzailSmödAii gsscht
mit nuten Zengniiien zu
Oclnifiter Svomilif ncfndit.
Porzrigl. Pervi eg.. hoher
Lohn, HarrSileider werd
gestellt.

e»an-sienstra''' r 58.
Zuverl. liidjl. löö^ n
iof, gef, Kesten n ein erf.
Oi \ --,T,0; (? ' r 7. P.

Tüci't. AllriinirÜdchrn.
dciis teelien l„ bei gut . Beh
». Lohn soi. c-d, svät , ges,
Ked, ©viiiilgiz SluSg. Kein-.
Wäidre, Kr, Dr , Zci li .i,
Skh initrgste OS. Tel , 2422.
Tüchl. Mädchen

für Küste n. Hans s, nef.
botrl -üfestanr. Kur Börse.
Moi,r >tiii?itrgllr 8.

Alleinmädchen
ges. in frauenlosen Hein.
HinrS'iglt. in. mit oh ! u.
alle HauSarli. iilern . Vor-
istellnna lnnr mit Zeug ».!
©0!iii!aa ».vo„ 4—6 Uhr

Siierstadk''r Höhe 31.
• ©i.dic für ei e frairzö ' .

O ' fizierSsainilie mit zwei
Kindern ein a snirdeS

arbeitssames
Mädchen

mit ante» Zeugnissen zum
iesortigen Eintritt . Po -
zustell, vorm. 9—11 in^der
:Vabn>oi'?-Kumiiiandai>tur.

Tüch iges
Alleinmädchen

das audi kod'.en kann, bei
hohem Lohn rr. guter Ver-
tileauirg ver sofort oder
in.rter gesndit, ©diroeder,
S<icbr!ll,rr Stralle 6.

Zuverlsti r ei  braves
Sl(lein in äbriien

,ui Dame it. Kind gesucht
Porstell. zw. 2 n, 3 Uhr

Kran Dr , Strakosdi.
AwlfseNee 51. I,
K» ben. Haushalt

ein Alleininäbclier: o-der
Mä ^dren für tagsüber zn
zwei Damen aes. Herzfeld.
?l de ihndistcoste >0. Pari.

Mädchen
für HguiSavb. u. SIc,4nänge
aes. ©ch ulbera 19. Pdli. P.

Tüdstiges '
Hnusmädchen

INI Bügeln U. Nähen er-
faihren, zuon 1. Mürz in
riet ich f. iueii Haushalt
:3 Perf .l acfudjt. Sleuchersi
autc ©telle.

Krau Bradi,
Billa Grillvnrzeriirafte 3.

welchem perfekt lo.bea kann,
in Zwei-Perlvnen-Hmishad
bei gutem Lohn per sofort
gesucht.
Ebrrliarbt , Langgasse 46,  2.

für ruhig, seinen öutoh
gesucht Huin ba 52.

9!n!S8ies>ioden. Haus l.
>»cn! zum baloiaen Eintr,
zwei saubere .Male

HMSWkS
(nnnrli 8immrrmäbdicit ),
öfuit QuUalutuua.

WM - eZ 5l!öD® ßn
für kl. Haushalt sofort od.
iväster uadr

Nrainz
gesucht. Gute Koit u. Be-
handlung . Sil brecht, Neu-
hrnirinenstraste 2.
Mädchen, das kochen k.<

für tagsüber ges. Luisen»
stralle 6. 3.

Älllidchen oder Krau
für 2 ©tb . i-iglich ge'r,chj
Hallnarter ©tr . 10, P . r.

Benere Krnr,
oder S.llädchcn, nriindl . in
ter Slrbeit. zn einz. Dame
2 Std . norm , arsricht

Konrllrnktrallr 41. 2,
2 . Älldh o. Kr. 1—2 St g.
Sstiwalbael'er ©tr . 57, 2 r.

KunoeS Mädchen
w, uv i i i'cjcui rh in

Dächterd:e r jeden Morgen
zur Silmle bringt , "' er¬
stellen von 2 bis 3 Uhr.
Kr, Dr . ©lrakesch. Adolss-
alb' e 51. I , ©tost.

Stundenfrau
zuverl ., liiiral 2 od, 3inal
,3 Std , vorm, bei guter Pr-
zrihlnng gesucht Loreleh-
ri 'in 5, 3 links.

Stniidensrau
von 9—10 u, 1—2 gesucht
w id‘cI5Vrn 18. 2 r.

M . MUMM
E. SKilcel. Midic'lSbrra ll.

Eine MonolSirari,
tüchtig ». seUnst.inüig, ven
N —1 Uhr g, nicht. Näh
im Tggbl .-Vcrlag . k>
MoiiatSkr . 3nia> wöchll.

2 ©td. varin , ges, Erbacher
Stralle 1, 2 l,. 1—>3 Uür,
MonntSkr . Std , 1,40, grs

Scharfer , Gölwiistr, 15. l.
S>'onatSiran,'

mit enwfohl,. ges. Eerichts-
strasre > Park,

Monalssrau 8
older Mädchen J

»täglich Von 9—12 in»
I Herrfchgit-Shans g' sucht, 8
8 Poiziistesten von 9—111
| öiavlenftvtiße 14. g

Saribere MonetSkran
für * 1—2 ©tb. vorm, »r.'f
P-iSmarck: i»,<i 17, I linkt.

Kemaird zur» Pribe»
für 2 ;iial wöchentlich uadi-
mittags 2 ©stunden gef,
Pr -rzr,stellen a >i ©ennlag
norm, von 10—12 Uhr
Krwellenslrcille 20, 2.
( iNäniiliche Personen ^

[_ Kausiiiiiiiiilsches Personal 5

Geschäftsführer
inr Krlmges, mit Kavüal-
br!eil „ nid'! n. 20 000 M„
gesndit. Off. n. P . 460
an den Tn -'bl,-Verleg.

3uchhalter
od . SucbliaiteriD

gesucht.
Nur schrifll . Angeb. an

Kaufhaus
Würlenberg

Wiesbatlon.

Kür unsere Transpoit-
ucvfirberuua suchen wir
noch tiidiiiae

Mülbkilei.
BezirkSdircklion der Stnkt-
nart - Berlimr Pers.-Silk.-
0-cieklkf ait . Pheiustr . 74.

Lehrling
mit guten Schntzengniss.
r.ciiid»,
Hrdi. Adolk Wenaandt,

E >ieinvci renhandlung.
Deberaaike 39.

l . ökk ' üng
aus guter k'amUio

sucht

Schuhhaus Neustadt

Lehrling m. mit. Sdiulz.
r. u. taiifm. Lüiro v. Ayr
ges. K. Blumer u. ©oha
Detzhe imer ©traüc f>1
Lehrling ui. g. Zdiullnlh
o. Slrivl iKl.
Krisl,, Porz .,

M, ©tillger
Hgfiwra , 10,

Lehrling
mit guter ©chiud'.üIduna zu
Ostern nekudit. D. FudiS,
Kein koitHandlung, ©acrl
na ne 4._

Lehrling
oder Leliri' rüulein gesüßt
Trog , ©chlemimer. D' ieS
gqdni, Deitendürnne 3 >,

K ir gröbere ? 'Büro einer
Alles. - DozirkSrerw. wird
ein

Lehrling
oder Volontär
e.egen anaemeffene Per,
gut. aes, ©elhng (dir. Cfr
ij. 28. 4(>l Dach'l.-Ber 'ga

HandelSecriditl. ei igetr,
sa-ipf-.n. Geschürft sucht für
Ostern

Lehrling
mit g, ©chu-lA. ©elbngeschr
Off, u. tt . 401 Dagbl.-Pl
(luerverblichesPersonals

lWiesbaden1 sudit strebs
Gehilfen

oder Gehilfin
rrfgh '-en in Koiten, mögl
auch Siolariat . s. dauernd,
Slnaeb. mit Geh,. Lebens
laut und Kengnillen u»t,
K. 28. 4>>55 an R. SA' olle,
'>ne?ba den._ Fl 21

28irtlidi tiidit.
Harmonium

spieler (m)
in bo erndr Stelle gesucht,

Thalia -Theater,

i 3üf)nt«|nito
in 0!old und Kautsdink
durchaus verielt . kür 1. 3.
arkiidit.

Georg Kreuzer
Dentist.

Olrob-Qierau.
Selbständiger

von lrcsigem ersten Hotel
inr bald aeiucb . SluSinhe
tiefte Slnaeb. mit Gehalts
i,iiwcudi. ii unter P. 459
an de : ? gab!.-2ierlgn.

'KWerMM
rer Illaidiiiienbe ' rieb und
die se bst. Hrnnllnna von
Handleiterwage » arund ich
versteht, gegen hohen Lob::
n. Gewinnantell gesudu.
Sln-geb u. 2l. 523 an den
schall!.-Berkeg._

Tiidit. Polsterer
kos. gesndit. B. ©chinitt,
Kriedridnlraste 34._

l
gesndit für neue u. Ren..
in oder aiiüer dem Hause.
S'e^ el. flür nrrflrnftc 2.

MU. gscDifieur
ober Svaulein

da? fidi dazu eignet, bei
lieh. Lohn gesucht, ö’cfb
Offerten unter M. 11460
an Slnn.-Erveo . D. Frrnz,
G . m. b. H.. S'-ajiii . F l9

Schneider
sudit Okiermann , Hüfner.
•' fl c 13._

Ei ltila irrn
Rockfchneider

fiuht für dauernd
llch.il Be»er ._

28erfftaitSchneider
fnd '.t Kr ank, Wörlhstr , 23.
Tiichl. Schneider

it. soi, ein Karl Pfanuen-
schniidt. ©iiititras '.e 29.
Grob - und Kkeinsiück-

Arbekter
Taaschneider gesucht.

Rie"l?r. Laiw ' aich 9.
Sdirciiierleh l. vcr Slvril
aei- K. 2llumer u. Sohn,
Dotzhei mer ©lri lle bl.

Lehrling aef. ©direiuerei
Ro llba di, S Siul ber.) 13

Lehrllng
aus anilünd . Kam. aesnchl.
Earl Hetterich. Kirchg. 48.
Werliwite r.ir Hund- und

Kunübiidi'n Iiderei.

Schneiderlehrling
gesucht. Wem öu.r, Hed-
muuüitradL L

Sdmciderlrhrl . zu Oft. L
g.Llate.d). Kaulbrstr 11.

Gärtuer -Lehrlina
gegen 2' crnatunq gesucht.
Koh, Kovve, Unter den
Esdim._

MkM» W
sudit M. Sdiweibächer,
Sdiwal ' iacher Stralle 48.

2>ii>beltranSvort -Gekdiäkt
sndll diirdxniS selbitandig.

PaÄmeister
w. Mick im Verkehr m)t
d, Kundschaft bewand, ilt.
Oss, u. K. 45« Taabl .-V.

2 junge anständ. Leute
sofort acsi-cht. Ei boten
Grüne Radler , Mittelst,r. 3.
an der Lanarmlle.

Junger Mann
der etwas Servieren und
Hausarbeit versteht̂ als
Diener aekudit Sonnen-
(rnn Stralle 35._

Kunoer Hausbursbe
nur Aushilfe ges. Zoller,
GeiS ^erastralle 6,_

Laufjungen
gesucht von hiesiger Groß-
bankfillule . Offerten u.
Y). 461 an den Täglb!.-Vl.

1 Meil-iöeW1
( Weibliche Personen )

kaufmännisches Personal )

Schuh¬
branche.

Kaufm geb. Fräs ?«,
I. Beikäui., koutions«
fähig, sranzös che und
eng isdfe Kenntnisie,
sucht per sofort oder
1. April Stellung als

PalleM.
Offerten u. H. 458

an den Tagbl.«Berl.

Kassiererin
und Buchhalterin
I -. sucht gcetün. Stell"

kokort oder sväter.
Bi. Bauer . Darmstadt,

S.ll"ller ' tralle 40.

WWNüWäll
sucht Stell , als Verkäuf.
Ileneruinullt auch Kiliale.
Kaulion kann gestellt w.

ü . u. M , 459 Tagbl.-V,

Schneiderin
akad. geo.. sucht Stellung;
ürbritet sdion mehrere
Jahre selbitai d.. am lieost-
iirich auiswarts . Off, u.
D. 463 an de,u Tagbl.-Bl.

te . reelle Haie
von hier , englisch u. etw.
sranz . svred'.. modite-zum
Krubinbr Eristenz. Gute
Empsehl . Auf W. Kaut.
Df?, u. L 469 Tagst -21,

Gew. ©erviersrönl.
sudit Stelle in Ncstmir,
oder Konditorei , hier od,
aiiSwürtS . Okf. n. D. 451
»n d"ii Ta -' Iil.-Lterlaa.

jeonos Tili
de bonne famille sachants
bien parier le Francais,
demandent empl >i dans
un magasii ou bien chez
familla frnn^aiso. Offres
Scrire ä Wie . E. Ltt’idors»
hausen , 2 Place Al^se 2,
Maycnoc.__

In allen Zweigen del
Haushalts ers. in. Dame,
erre .t im Sfnficn, etwas

iiiyfifot ., der krz. Sprache
mädstia. such! Stellung in
fraiienlosei » HauSb.. evi
mit Kiu) . oder bei Herrn,
nc ihr icbodi Hilfe für
grobe Arbeit geneben w.
Selbige wäre a geneigt,
mit im Geschäft zu Befn,
n auch kaufmänn , ae'.nld.

Geil . Offerte » u. T. 4Ä
r den Daabl, -Verlag.

Tüchtige
Haushälterin

incbt Stellung bei Herrn,
aebt auch auswärts . Off.
n. K. 452 m b. Taabl .-N.

Haushälterin
verfette Kodiin. sudit St.
z, 1. !Rärz , geht auch zu
alleinsteh . Herrn . Offert.
u. T. 452  a » d. Taadll--L



Sette 18. CotmH«*, 8. FeSrnar 1822. Wiesbadener TagblaA. Morgen-Plssgstve. Zweites Matt. ??!r.
O'-cbils. ält in Kücke u.

9’firne tüchti«. Jirnntcir
furftf in rnJi-nrn A>nrtf'
Sterinm Offerten unter
ff. 453 nn b-~n Da -lst.-B
Mid. |uncß3iüDl)ßii
Mir finicrl cb. fud't Er.
al » Stufte iii nur nute ?
£>uu 2(. Cifcrt . u. E. 4M
pii d ii _3"n_' bJ_=5?cr| 'ü

Fräulein
Tat!)., sicht etrllrflüStüt «-
ober ni I oder 2 Kinder»
mit Fai» »Anich uh. Ofi.
tt ter an . 1/20 an den
laut l.«ün I.

OliMS». Dame , L' Itm.' .
47 X. n tl reich liriiibr.
im CvrinSti.. fonie m drr
Jtrnnfcirrkoc , such! l»rrff
SPirfirtyjfr . in frauenlos,
od. mnHerlos. Oan-Slbstt
Cni . u. T . 1148H iWi Äini -
ffrui'ö D. ifrem . jJin iny

insu mm
au ? a ft. >n!M»!K* fuchs f
1 Mg rz Stell . ?u I oder 2
Kindern . kenn nähen und
l »f. Jfivnr.tii. d. Kl wiaiss
M .tlelichnll' ild. Ach z>>
sr«in ^nmiüe . Cf ' ert . :>.
'/>?. 157 rm Sen Daa''l.-V.

WWW.
Fräulein an ? n. ld-imilie

nninfrfst in £>oteI. Nell ui-
runt eh r Pr ''nlhniile da?Kochen
B »M l»eilMü.

L. ltlnntkert.
Liidwiaflmken am glliein.

TXtirc ilr i’f-c ,4,
Besseres Mädchen
sucht Ttelnnn «14 All in-
mädk-en l>r! nur Ir' nkr
evt. auch trnnv Hamit. t.
*. 15. Plärr «drr 1. Avr>I
Cf *. n L 4.V) Dan bl.-P,

Gebild. alt. Frl.
sucht nachm. '2'rfrfv.i tin
bi Da nie oder (Ii id rn
f fi. II. rn.  4 -8

©ebi>d. In. H'. ini
sucht nachm. ir 'X'nd "* lche
Beschält.. z» Kind., Rondi
ed. 7 beatrr . Cf». n ite
P . 4 iO an iy *i De» '' ! -B'

_ rb~»itl. Biililran
f'rftt P »l-ar <ch. Srlmiidt
Er . P-irchlraste 8.

f M ännliche P erson en }

fleufm »Snnl|<8)«« ?.cr | onaI j

k|U| u|uyi
für C'oiel* oder lT«frcc-
betrieb, rrnräs Erichein.
82 Hi hrc all . oeri'clt fron*
»öfifrti u f na ifcb ivrrch.
s. ch: Bcrtra . cnS 'osten
K,nition lnnn aeitelli n>
C « ii 2 . 451 Daa '.' l.-P.

AM fiflUßiönn
mit tuMii&t. Hiich'i.dnnn
auf i' fcn fl -hci' latl ’! •*—■
ii meftei. Prori ?, sucht
Dauern er>t. Vertrauen 4»
dniien. Kaiuioii kann »eit.
ii-cr -en. Li crtrn »inee
ff 452 an d n Tnal 't.-"<.

Zrrügei LürcgeW
bei einet Beliärdr intin.
in fäintl . P -ironrbeit it
<5::<iilialti!nn « Vohiimef.
kr wir auch i» Ban buch
ft.ilinng gut crsetir .. such!
per I. Mur ? v«st. Stell
Pif .-rten unter 2 . 453 an
t>en Taabl .-Berlag.
f Gewerblicher Personal

Tücht. Schreiner
üt -crmiu mt Cieitnnruci:.
?.gb. 7a -st.-Vcr an

liüt eine iiKoch
erste Kraft , bi -her («narre
Seit i > «tost. 4 ri '.'e,ll)an ?»
Hali n.  f bem Lande, u nd
weilen Berrlngeenna deS
LauAhult ? eine neeiflnete

Stellung
«rfiuft . 9li.tritt nach Ver
liumriiim . Gerl . Aner¬
bieten n. lk. 4<»88 an 3 »»
val dendank. VreSlau 5,
er etrn ._ l'~172

-L>«sensi<nrider
sucht Befch ir imin«. Adr
i»n Da«hi >?'erlaa . 8>

Friseurgehilse
e> tiichtia im L>err -'nr..
mniifcht ?ur weit. A:t ?bi d
>ii e. » erren » it. Dainen-
eriieuraeicliäft eiu?,i!-. t
Henutmife im Dameuf -icli
earl)nid ii. 9föfi. l"20().i
ii.  Pauerniann . Sotinnen.

Sff' i’henft’i'.’'e 2 ’3,
Herrschastsgürtncr

mit orinia ,*icuani ? und
itefiii.. sucht 2- 3 ? «ae w.
Aibeit . Pifeiten unter
K. -tOO an du , T««b' .-V.

MmM.  Inno. Iflnn
21 ?t.. sucht VeKbäftimnia
iiaendw . Ari. am lieniien
mit ?. Reifen. Liier !, u.
E. 445 an d Dandl.-Berl.

reiltaNiisM
übern, durckau? »urerl . u.
uuauhiiini. Manu «(? Ver¬
walter oder La i>;»irii !er
Lek. K. 462 Dor -l.-'/i!

WMeMoslr).-6l!j!v!sör.
lernt einen (ruft . Ilij .iht.
H-unaen diese? » anb'.re ;! ?
Cfi . ii T. 461 T«ab !. .V l.
Luche fi'tr meinen Salm.

17 Hrthte, Sti flnun a ?
Gärtner-Lehrling.
.steil u. Lon.i? snwie ante
Bek>andl »na Bedina Aua.

H 4-rQ an d Daabl -V.
Hiinarr Mann

flullt üx' ichiitiauua von
2 —5 Ubr nailmi. Lsi . tt.
T. 457 an den Daa'.»l.-VI.

Privat-Sekretärin
dnrrlianS »uverläüiqe e' stkiaiiiae Kraft, slatte Steno»
erat hin (wenisiiteiiS 180 Silben ) und Mirchiiien-
ichreiberiii. mit allen vorkaminende» Vüroa-' br len rer»
traut , wird ron Mai -ner Grasisiiina in a»tbe.;a It«.
aiffi chlsreiche Üetiranenuiel nuii l' iit ia'ort ecimfit
Vinael'.ole mit Zeuani- abichri teil und Neierenzanaaben
sind tu richten unter L. 454 a. d. T«abl.»Verl. F 3*>7

TlrsllMMeijter
(trlerntir Sch 'eücr . be
wandert in Damvs » und
ffirmafchiueii . faw eie tr
An «ne», flieht frbatd a !
».iw ich y.iti. St - ll. : war
18  Hnfi •« bei einer Vfirnta
tätia . Cfi . »nt. U. 435 an
ben Daab '.-Ve . lea.

Chauffeur
a«l. Via'chinrinch afier, mit
An!rer chein K.. 2 ti . 3I>,
mit Rrpar . eertr . f. Stell
Cjj . u. i ». 430 £ aoi>U & d.

Geschäftstüchtige u. argenehn -e Frauen
aus all . Krei-on li>n!s i liolus i Ncftonverdienst
dnrc 'i WcrU -t.’lfi«rk <>ii fiir gioRe Versieimruncs»
gi**i*llscltafl . Lrfnl ^raii li‘. Kinarheitung wird
gewülirlniriet . Die T li Litrlec-il kann neben-
berullich nn«<rcfil>l werden , Iriilzd u» wird eine
feste Vergeilung von l.än Aik. monallii h
g «rfllirt. An-fiilirl OfTert' n ». F. V. O. 415
an Uiiilolf Miw-p,  Fninkfiirl n. 51. Fl/2

SiencüjpisiinDurchaus
perfekte

(2ö0 SU.hm ) En /lisc.h u. Fran \ hr.Uarr ĉhrni hoi
hohem Ceholl jut  sotorl gesucht . Vorzvslcüe.n
itontog und Dienetng rotin . 10—12 Und nachm
:t—$ IJhr f'rhtiridcr «! Co.. Cv<'.isrvavstrn rf‘. 2.

für Parsiinrerie neiueftt.

S. Bkumenthal&Co.

Verkäuferinnen
für meine Abteilungen

Baumwollwarerr
Damen-Wäfche

für bald gcfnchl.

Joseph Wolf.

Näherinnen
für mifer Acrdernngs -Atelier aesticht.

S . Blumenthal& Co.
Selbständige , tüchtige -

Jacken-, Rock-
u.  Taillenarbeiterin

«es ncht.
S . Gultmann» Langgasse.

paclerinnen
für die Kasse gesucht.
S . BlumenthalL Co.

^ ütigurur üal .l.ur

vSZ«DS'^ 4SL8S'
(evtl . Wandspdckorateup)

für sofort Lezvv. 1. März gesucht.

Joseph Wolf«

Bon einer alten, erslklasürien, hcftetrige-
ffilntrii b.ntillfrt McnSu Unfall, und H«jt-
t>ilul>ivcrlicheruiiaogi.jclljciiajt wird ein frllMt*
tätiger l ' <8

gesucht. Die Elellinig ist mit einem festem Ge¬
hn.> und ioiijiiflci, atiiiitt.i:n ixiinicihmc,, per*
Hunde». AuchH-nen. die nach »iih! in Bir»
i»t»uuiig'geick«'ieii tätig u>ire:i. und lolUie,
ive.il>,- dir Gener>Ni>eitr .'l>i:ig iirh.-u «nrereii
Bernisgeschäii.ui fuhren wallen, werde» beriick.
fi.tmcu- Bcwerhiuigiu, unter 2 G 575 an
aia »öao[ciiitein & Vogler, Rtautiutt a. M.

Zum baldigen Eintritt suche ich

selbständigen Derkäufer(ln)
möglichst aus der Branche, mit Sprachkeiiiitiiijjcn

Mar Hetz . Justallation , Taunusslr . 5.

0 berreul 8i iinl -/Vbil tir ., i 7. 1. Benklelirling,
21 Jahre , suchl zum April oder spater

kaufm. Stellung
in erslkl . Engros -Geschart . Spatere

Ecteiligung nicht ausgeschlosson.
OlTerten mit genauer Augnbe der Branche
unter A. .,31 an den Tugbl.-Verl.erbelen.

[ BmiÜMW ]
Läden u. vlelchültSrüunik.

Doblieimer Strafte 1.40,
mm Ql.iiir «aftiiöor, «rrstei
ft. Iler LugrrriNiim. Bart .,
auch fiir B .ira gerignei.
zu veri». Raft. l . Stock.
Fifchgolchä/t

vvüit. o»t eiiioer., tu uniR.(Holt. SiftoHilr.3, t.
AnSwüriiae ätfolittnuntn.

5ii einer Provinz - Stadt
RoslaiiS ii! in herr ich
ccleneucr 1 i!la eine ü,ii.
W>bninig , an t 3 4 , r,
Woftiirai«».. ? iele. st iidie
stirm'i .stui'cft'r zu ver-
ir i-Im ; auf Wim ich
Gartenmitril . Anirann
unter ?l, 522 an den
Dag'st.-Brr ' ag,
Möblierte Wekiiiiinnen,

Aezaüj MhüktüW'ö
z» oerustrlrn Packweg >2,

Drlevfton 301 l.

VW mmm
l]’i St Goarshausena.Rh.
0—7 Wohnriimne , vol1»
giündig möbliert , Küche
usw. zu verm. Nah . da*.
Wi*h| m»n. Wflti*

-t>vi1'(tdttrnftt . 10. L-td, H,
rindet ein ült̂ miiiändArbciier bill, tod-Jarit Ilc

Gschiktiittrnst aftr 18. 1 St .,»-,«'»!, flimnirrz verm.
Märt , M-üiinroe g, et-v,

L-auSarti. a. foi. Perl , «ding,
r ss ii, SS. 442 2ügbl -'Bert.
Veer» .Htm.. Ä'lfliif. tiMu
Lüwatbmler Sir . 73, I,
2 Ire rr Maus , mit ©«4.

[ MgkW 1
gtelnsies Solei

tut . mitti. ’i!:c.iimtaiir ..
zu mieten oder zu lautet
aelncht. Ckierl , ». O. 453
-.iii  de » Taabl -Berla «,

S»iele >i> guter Lage
Ar oD. ißinrejtaiiraiii
euent. kleine .ftoiifiistuei.
»,ii mieten «dei faufui
Ckl ii, ©. 453 Taab '.-B.Bäckerei
im Betrieb , zu mieten vd
zu tauten fuuivt’t. C»fi
u. « . 458 an d, Ta,r '' l »Bl,

SJiirferri
Mi mieten, ev. zu tmisrn
»sucht , ©ct' I. Off erteil ni.
'l̂ cii itnitcr W. 400 an
ben ? ivzi-l,-Brrl «g.

r:rai -" -«ar such»
1—2-Zimmer«

Wohnung
rer kor. aber f-i 'it. lieber-
i.uftmc aller 'stevaratnren
an Waster. Gaj u. ele.lr,
!\ ,u!qt!alii' i'. ' i' r!>. Cfi ii.
B 165 au d II Tuet’’ -B
IvliaacS '' raut >,I V s ft;!
!- oö. 2=3ini.sioIjiiniiij
mm I. Avril IU20. Ci ' ,
ii 450 an d, Dna'-l.-B
WWT^ MM
knstit Mt miete« .

I Vd. 2 WM
mit Klicke bevvrznot. Rülir
-Willielinstrnfte. Cfirrt . >i
4 453 nn d n Dnobl.-B,

Vt•■»t iub,«e' « ri. such»
ein Zimmer

in. stochae raeiil' o, Küche
in einer Billa in Sonnen-
bern. am l. ab >5. Ircar
«der l . März Ctirr ' . u^ 455 and, Da-'bl Bei!,
Wne loltono
möbliert, 2 Sinimer nid
Üiiilr . min «ekiichl. CH-
u. X  4M au 6. Xaabl.«ä.

isilfnl .i»
sucht ein .-siuim. r od. zwei
mit Kc-rftaeleaeiihrit oder
stiiclx' in Villa , am lieb»,
in Caniicn .ierg, vom >5,
«der 1. al' . Gest. Giirrten
u. -G. 451 Tagst -V rl> g,..t « iiii4.i »»» rn fiVr,iati-aar sucht in ruft
"' 011 fr
2-Zim.'Wohnung
and Knchc. Cfrc den » .
2 457 au d. Taabl .-Verl,

-.' raiitsacr
sucht schiene -t-dhnin er-
-L-ekniiirm. i?ös, it. L. 450
iri N-n ? a--bl.«Verla ' ,

ft -Herr# ffhenanr
fnriit 2 - 3-,stii iiu  fdt 'oftii
Offerten unter B. 454 an
de» ? ««''!,.Vr rsti«.

!!-Zim .-Woh » u »g
ad, 2 Zim, u, Blani. auf
aleich ad, l, Aor:l zu wi.'t
«esiiitst Pfs. >>. a-, 420 an
de-i tr.-n'i1.«■'crf .-ii.

S '<(>' i i ie i-r an ." i-»c3.?i*ii me7.-'?ufinnu«
mit allem hä' fil
drei ei wachsen' Per ' -' e >
e»t>. Anteil am ,tri st—r
V'rkm.. ed. ^ rtf '' .»?' rft -,
Gii . st. 457 D.' a.bst-2' I.

EiWlilk LAS
sucht 3 - 4-? !'!i.»Wvl»innn.
Grs. u. (?. 5!«S7 >r > An ii..
i5>v. D. errn .r. A' i .' tbad.

-urn e ».
Z- 4'Bmek'MHHMg
in anier Laue. Cf ' rM n

15» «n d. D.- b' .-'B
Vielt. Da me fiut't fiii

idrirti «->r s-- ' «er «erättin.
sLM.Z- i-W/Wohn.

mit XVfirfw ii.  Hii 'ii' tiiit. in
lwrrichai!!. v' auic tt. (UM.
V"tie. '.’lmieb. n. Rim. 12
!Vh wber« 9
ioömina rOtiiiiiîrii
ii. ,chii bist' ., finrie arhhrrer
BersaniinInnnSraiim , beiv
aueft aelii 'iiiit, wieri od-.' i
foäter zn mieten «ei. C' i.
ii. X 401 an d. Tu-rbl.-'t' '

SnlmarM sucht E7.1

4-8-W.-Wohn.
in an '.er Lage fiir fo ort
vdei fuiilec. Cficrt . tt.
W. 0). 2ut 9Itn*'' ,aafrii>
ftfin ii. Vcwler . PetlcmÄ- .Von alter Dame mit
Selm für Ott 1‘>20 nute
5-Zim.-Wohnung
mit .chabebäru» Tiuinn»-
viertel a.snchi!. Qlt. mit
Preis ii. D. 450 a» den
5a iibl.-V?rst' «._
IMP 'PHtäpT

0 - 7 chiinmer. 9il:einftr»
l’liifrnftrafie , Jfranfiiirler
strnfir «der Rübe, nun
älterer Surrt * , vrr tluli
»drr svüter «flucht . Cff■
u^ L ..s ^Ln.n.Ji . ' g«lst,-V

:;nung
«cfnclit, evt. ninzmauschwii
c.eaen 5-.-iim .-Wad». mit
vielem Zubehör. Ost . ».
ff. 400 «n d. Taii 'U.-Verl

Be a. >" rr - > r suchstmöblierte
Wohnung

sfüchic. Schla i -.ii». «. Sal.
S (lir. il»eii «n l' ollard,
L . :>i. > Belae. Wiesbaden.
Wilbestn-' r- ste 00.

Such,

inöblisrls Wohn.
2 .chiiirmer, Küche tt. Bade-
iimmet . Chile Laue be-
lorsiint . Cif u. (f . 440
er. frei T«abl.-Verla«

•>mnv ' nliilcin suchen
8 Zimmer

und I Se.lnn zu mie'en in
einem P .ivatft.. mit Venf.

Ad reche: F»iiinai «da
»7 l>. l.

sdrie'rich-br . tO.
uii deimancüe

pellt lippartcllionl liieubk'
ä lonor »vcc ciiis’ite et
di'ux rlininlirnv Offn *»
ii . 4ä4 au Xugbh-VvnL

6—7-Zimmer Wohnung
in bester Lage, nm  liebsten SüdweNel , n«f April
ad. Oft. van ruft. Ehepaar zu mieten g>sucht. Preis
bis 3600 Ml . Ev:t. auch Rani einer 2—3»<> iiiiili n.
Billa. Oft. unter « . 450 an den TagU.- Ber ag.

Mvdlisrl.3immer
;icfte der Land :>>aitk. mi;
«der ali.ie '4'eniien ocfndit
Orferte i mit Br -, ire.ngabr
m, T . 453 Te.abl.-Be rl .

Jvür baclianstäud. 30iäftt
D--me r ird
Sltumcr mit Pension
in rmt. C' i-T.ric nenen gute
Bezahl, für dauerird rcf.
Otf u. B. 11483 au Aim.-
f . D. ÄrcnA, G. m. b G.
mi- -.. _ l-~10
Möbl. Zimmer
Rstlie Bellmui dite.. suche
«<-lter i' erc. Cifert . uii*.
Ql, 450 an 5e-i D -stt

k eganl mö lierlrü
Schlafzimmer

in aul . Banse p. I. Mürz
vau ruft, l-e>s. töerrn g>»
s <lst. C'-septen ». 1s- 463
an den Tq-Vst.-Beri rg.'"!t hfri( «<->«. ein».
möbl. Zimmer
l ei «nstünd. aamil .. oluffri'bstvch. Clk. irit PreS

N. 452 Da^bl.-Brrla «.

Möbk. Zimmer
'ei aeruiger Bennv . grl
Bettwäsche k.' !>n «eit. n>
Ana >'ole uiil Brei ) n«'ei
st >57 an den Dan'-l.-V.

Suche zum t. '.'l«nl ein

Itfjön möA. ZiiliM
mftfil. mit ievar . Eingang
niib uuürr Brrvileaniig
tiiilir SÜDnicricl. C’i. ttB 153 an den 7,

Du >e tDiiiicriiib-terini
mit Düchterche:> i. schönes

Doppelzimmer
mit etwas Küchviil-emid
Cirerten unter §>. 400 an
i-tn Ta,r'' ! >BrrIgg.

libeo.. -.*!u-• ,i b«ö.. fiichn
2—3 Zimmer

mit ober oftne Sköhel, ir.
einer Billa in Ast,Sünden
«der Biebrich. Cffcrt . n
iV 400 «n i>. Dga '-l.-B

ffftenanr f -<tit ri »' . uioftl.
Wohn- n.

Schlafzimmer
mit Kvchaelegenb, Bett u
L’i.' schie kann aeneti! treib
fluJi . Off . mit Preis «:

Pavenl ' itqen, 87.°
Dortmund . Breite ' . 9
Bankbeamter

taniSuber auswärts , in dl
mö'.il. Zimmer mit 5frai,
stück u. Vi icnSdien ; mögl
iVäfte Baft iftof. Oife I n
mit Prri San,mibe intet
2 . 401 an den Dcvp' i -BI

Herr
snek't freunbi . m«5M. Sim.
eftne Pens . Oft . in. Preis
B 40l an ben Tgabl -BI,

2 freniidi . inübl .Sim.
mit ic einem 4Vtt. oftne
Pension , von 2 fiurren g.>
fi-dit. Ort . mit Prcsj u.
,5 401 D«gi'' i..4!<rlg.' .
Dl!)bl, gim . u. nn ft. turne.
mit ob. oftne Pension , fo»
fort oefnebt. Off . initcr
O. 450 Tito'S .Bi rlim,

An-Sivariiaei (rniifiuiinn
sucht für 0 Rochinittngeruhig, mööl. %mm.
Ckk 11 n 459 Dagt' l .P

* !rer S»crr fudit «rov.eJ
Schlafzimmer

euent. auch Woftniimnirr
!» svlidem kxrufe. csielst

Z.  42t an d. D 'a'',.-B

immer
in dar Nahe Wilhelm-
oder lilieinslriilte von
Mubel - Imluslriellcm

sofort
zu intet -ii gesucht.

Gut mOldierl,, in elc-
gnnler Wohnung.Möbel

kftnn. gehn « Id ward .,
wie auch alle Attsslul-
lungsslüeke . Ollerlen
linier A. 521 an den
Taelilall -Verlag.

Dvlidcr Xoucrmictrr
ir <in spjurst sauberer und
ioiuiiees . niöbl. Äiinwcr
m elektr. Li bl u. Lchrri .'
lisch II. l' r 'iftitiiil '’iinK’t' .
«ii .C' e' el Prinz 2 ikal«s, z.
»>. d-> >>e, r>> Winkler,_
Tdjöiißä liwliiiiiM
mit elektr. Lichtenkchlust
zu miete« neind't, Ckfeist
u H. 453 au d. Laubl .-L».

UL br!!. tzm
'urf-t für dauernd fcetwl
'2eim in Heiner Pen " «»
nber «nler Äamific. Am.
•i. O. 457 an d Doubl -B

Aillere Dame jucht

|r ;nf. nröbl. Zinrmer.
Oiicrtcn unter I . 456
an den Tagbl.-Berl.

idiir meine

LSjähr.Tochter
suche für die Bionate
März . Avril . Lstai

PGKsiSN
in an !etn indischen Oaii 'o
eöei in einem Pensionat
in Wiesba , en. Cficrt «rb.
unter O. 401 an d. Tag¬
st-t'.-B rinn.

,7.ii rin ni .’ibr . Äräul .,
welch' S da S ft.i.s. Lhrcniil
b.fuchst, wird z» Cstern in
idii' ii ae!en. bereich Cause

Mim  celuJjt.
Cf fetten unter B. 452 an
de« D,'>'t>!.-2'er 'a «.M tiO|jiÖti0üDGü !2
sucht zum l. 3. ob, 12. 3.
,'rftag!,. euii » ä .»:. .stimmec
mit rtwas stüch eiibcn bei
irdl, ruft, Leinen , inrgl.
miftc .Kranzvlnb . Cif . u.
m 418 an den Taast..Bl.

kMS ZiWk!
iin .Srnlvuni der Stad : ge»
fuchst. Parlerre bri>.’r.z’:gt.
Offelten nnter D . 462 a,t
>.n Da-ibl.-Brrlci-g.

Ducke eine M' an !«rd«
Eiuilrlle » von Me-bei'i.chik, K.457 Tais'st,Bl.

1WohnungIo.2-3größere 3im.| in guter EejcMISIi'ge r.
z Büro gc' j. Gefl. Cfi. ii.|'Ul.444n.d.Tnb>.»B,
Kotze Bl boll)

,« mieten 3 Simmcr für
!ü!rv uii» daran «„schlieft.
2a«cr, mögl. SiiiI:e Kur ft.
Offerten unter C*. 456 an
•n\ ? ««>' l.. BerIaa,

Gute Lage
«rsnckt für Kakkee. mit
2- 3-.stim.-Wol,niiiiii C ' f,
„ D. 40:> an d. Dn' bl.-'LMittl.

Laden
im slenlrui » aus sof. oder
I. 2'ccirz gesucht, eveni.
urteilt , Csrerten inner
W. 413 gn den D« ’b -P.

Zur ffs'!i-icht» »g einer
Lläserei

werdin grcign. Slänme ge¬
sucht. Soul .» u , Keller»
räume beverzugl . Cif.
ii, »f . 454 Tim'.'l.-Berlgg.

filein?MWö
für geräuschlosen Be»rieft
lStadtmiltej gesucht. L-’t.
unter B. 462 an de»
Taub' .-Berlin'.U'oMbil-Gürage
oder aedeckter Nairi»., alt
solch, geeignet, zu n iete»
gesucht i» nächst. Stäbe d.
0-otel Äiiritruftof. Tonnen«
beraer Strafte 32. Cif.
ui- chritel Aiirftriifuif.

' ©eiiMJdfelji]
(~1Kapitalieii-Llngeboti)̂
Ist Jlßpilfllio

cui I oöu 2. omia .beir»
miziilimii beabiichinu. w,>«(!,111 die >' >a4
Dirrktion dr» L-auS. a.
El!-»i!d>'eni>rr . 2!ereins.

ff. t>’. 2'.1irSl>»drn.
Suitenfti nfsc I!>.

Drlevlivne 439 n. 0232.,
5 3» 603 leihe feil kl «e«

u'innliriua . anS bei 2t ' er¬
stellnna nur «ui
wenn auch 3 «V 4. Strüc.
Cifcrfrn ,,iiier D. 402 «»
den Da«! l.-rterla «.

30 <-(>'> All.
«ni 2. .Vnvatft.st v. I. Avril
«».Sznlril'eii. Ls -'ertei nur
vein Selbst rrklr kl. n -i tt
Z.  454 an de» Taabb-Bl»
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Wegen

Kapital-Anlagen
für I. um] II
Hypotheken

bediene ma i sieb der
seit 1862 bestehenden

Firma 12
J. Chr. Glücklich
V\ iliielinstralle äü.

Tel. 6650.

La. 35 000 Mk. ». ©cll.itn,
auf I. ob. 2. £>t;p. auszul.
Cff . u. g . 417 Tag -l.-Vl.

50 - 70,000 Mark
auf «ute erste Ouvolhek zu
vergeben. Otto Engel.
Adolfitratze 7.

aui 1. oder 2. Onvolhe!
knanz ober «ereilt) vor
1. Avril (evt. auch früher»
zu vcrncben. 9Infta« u.
ein au he van Referenz, u.
& 459 nil heu Tao5( -V

190 600- 150 600 ÜR.
auf 1. CniDotbefv. Selbst-
Neber zu günstige» Be
dingiinnen auszust' hu ge
sucht. Weil Oi'erten »
(0. 435 an  den Taob'.-V.

M7MÜM
IN Teilbeträgen üb. 50 000
Mark ecitflelli« zu 4 Vi K
auszuleiben. Offert, un!
fr.. 402 an ben Taabl.-V.

Uebrrii. selbst Nachlin».
Ott, u. E. 462 Tugbl.-M.
f Îtalien-Gesuche

10 000 Mark
mt 2. Stelle innerhalb
60 Pvoz. her Tave, auf
Grsderftsballs i,n Aentr
der Stabt von Selbiinobe,
gesucht. Orferlrii unter
S . 458 an den Ta -ib!.-VI.m ~wmsrm.

und 4000 Mark
«mk nute 2. f 'iipoilirf aef.
b Ctto fftmcl, ?tb ulfftrtJ.mm 1. HyPtHe!
auf £>ou4 an d. Ninukirdir
tan 50—54 000 Mk. zu 4
tij 4K %, nur o. &e!l'(ib.
f ff u. X 400 T'-ob!

100- 150QÜ9 MI.
gti leihen aesuctit. Selbst-
«eher kann still, midi teil*
heirtia sich an rnuhwrii-
lieb flutaelienhcm 6U idstft
betc'üiacn. Si .hnTv. il wirb
netlrlll. Oft. u. P . 444
an ben TrrrrM.-Tc'rfon.

felbaev. Tore, an 1
Stelle , auf 6iefriwit3lvui5.
l etter Soae, im Zentrum
der Stabt ver 1. 7. 20 ob
sväter oeiudrt. Aaent vbt.
Neil . Offert/ u. 61. 450 an
ben Ta^M-Ve-taa.

c MinMIieil
f Ämmobilien-Äertäuse ~)

Wer Besitz
an Erundsiücken, Ojiih'tn,
Villen, Land- u. Geschäfts¬
häusern, Fabriken, öicichäite
I der B auche verkaufen vd.
kaufen will, wende sich an

Täuscher & Wupp,
Franks mt fl/TO,, Lndwigstr.6
» » » » » » » »» « » « » « » « »

■Villen - •
. u.Wolwhäuser-Verkauf;
■ durch .

: Haussmann,S
J Fsp. 6336. Gnethcstr. 13 J
■• ■■■« ■■■tiiiRia«

ein«ii.MW.-
sowie Etaarnvilla zu Verl.

llilikin.-Lotlir.
Jmmabilicn-6!elchäft,

TaunnSstratze 34.

ti| ubii..tM«uliiu-S'llr«Lion&Cie.
| ^Qtiuliofttr8 I 708

lehnte Auswahl von
sMiet» u Kaufobtekle»

jeder Art

2-Etagen-Villa
zu verkaufen. Ofierten u.
O. 157 an den Tanbl.-V

Zu verk. ein rentabler

©ejdjßfss- u. ffloljnl).
mit Toriahrt und Ointer-
nebäud.. beste Lage.
Kaiser-Kriedrfch.Ring. Ort
unter 61. 450 an den
Taadl.-Verlag.

Herrschaft!.Villa
in mätziger Höhenlage,
befter Zustand, hohe vvrd.
Nerotal. vrackitloe Kern-
inht. Elarooe. schöner ar.
Ede obsiaorten. I» spori.
ZciUralheiz.. ab I. 4. 1020

zu verkaufen.
Offert, unter D. 455 an
>en Taobl.-Verlna.

fl oendre
belle Villa, quartier trös
distineutz, 14 chainbres,
i'uisine, bains, blectricitb
sur les trors ßtagf's, grand
iardin fru.tier. Offros 8.
O. 454 au Tagbl.-Verl.

GünsL Gelegenheiten
r,i

Kau? und Mied
VOI

hcitschaftlichsi Villen
und Etagen
weist nac » 148

J. Chr. Glückliali
'icleghoii 665J,

V illieiiusl.niloZr- i,Uu3iiuwmwj«sj«.ani!amrt-atcimo-
Neuer Oelft. inhnuS

mit Toriahrt, tl. Selten¬
emi. Wcrlitatt, Hof teil er
vreiswerl zu verkaufen
Näheres Nettelbeekiir. 12.
Ooehvarter re. Mitt e.

Neu tu bl. Qauö. Südv..
in. Mittel- u. Hth.. Bdh.,
2X3 -Zim.-W.. wovon eine
z. 1. April spei. Backerei
aünit. £>m>., zu verk. Off
u. M. 457 Tcuâi,-Verleg.

Haus
Zentrum der Stadt . Vor-
uaiic». 5 Z. im St .. Zub..
Stall , für 2 Pf . Weriit..
fall menen Tod'SfallS mit
«linstiaen Bebiiin. uerfauft
ererben. Erford. 50 000 M.
Offerten unter H. 442 au
de» Toobi.-Verlag.

L>au4 u. £>...'öuii4
tAdteritr .) mit Torf ., ar.
£n>f u. Näuui« für Ge-
icbäftSbctt. zu anneuehm.
Scdinauuaen zu vk. ' Off.
", W. 423 Tmrbl.-Verloa.

Wohn-
u. Geschäftshaus

im wektt. Staditeil , mit
ca. ?<>0 Lmtr . ar. Ba4 .»
>1.innien. f. Laaer. Werl-
llälleii oder Verko,if4i>cll
eeeioii.. sowie ro. 120  O -m.
heller, zu verlaufen, flnct.
n. T. 4l'2 an h. ? oa''!.-B.

Eckhaus
IN der N.iriuftr. weo,i,n?-h
cu verfaulen. Offert, mit.
>7>. 452 a»  denjtall 'LiiL

6)rüficic4 KleichäftSliauo
neu crhot.it, mit Läden,
eabrikotions»Räumen, iu
onier Berkehrbioae. zu vk
Nur Käufer, welche
eine erfrirderl. Auzohluna
verfügen, wollen sidi unter
D. 401 im Toabl.-Verloin
meilden.

Sofort öejieljöar
Secrftch. Villa mit Dirle.

nabe den Kuranlaaen . i>>r
den Preis von 100 ttOO M.
m verluiiirn . Offert , u.
Tt-. 160 B’i den Taobl.-V.

Ein noch zienil. neues
gut reut. Haus

mit Loden u. Werkü.. im
närdl. Stodtt.. Erbteil, h
breisweri zu verk. Offert.
i;. 462 oii b. Toobl.-P.

Oim Nordviertel iü ein

Heinerss Ahaus
in dem ein Laden u. eine
Zwcizimuner-Wohn. frei-
acniariit werden kann, um*
ftänbehalb. sofort zu ver-
kcnifen. Näheres u. U. 460
an den Tnohl.-Derlaa.

Haus mt Mjtatt
Lanerraium, Lalle sof. zu
verk., 6 % rentierend. Orf.
». l) . 458 Toabl.-Verlern.

Ein Wohn
und Geschäftshaus

mm tlen der Stadt, mit
Stallunaen für 42 Pferde.
Autoballe ufw., zu verk. d.

6!eorn Kautz». Sv .in.
12. 1. Tkvr. 856.

Wir hohen
Wohn- und

Geschäftshäuser
in der Moritz-, S .iit'rn-
borft-, Bluclier- u. Grorp-
Annnstitr.. sowie e. armer
-Inzohl von kzeldarund-
fliicke», dar. einneiriebiot
Obktaarten. ferner Vau-
i'lät'e zum Berk, an Land.©i!org Raus&6o6n,
Weilitr. 12, 1, » svr. 856.

Neu erbautes Wahn- «i.
61cidiiift--lH"e in der Rohe
des WrotlirhnboiS mit gr.
Remise u. Sialluiuten mr
10 Pferde niiiiit« ndeball>er
z» rcrk. ?li,zoiolni>n von
40<»00 Mk. erfordert. An¬
gebote unter Z. 400 an
den Toghl.-Verla-a. F 354

Eristenz!
Kleineres Lank, mit

aiitaelwiider Gastwirkfeh.
im NordviectrL unter
liünstiaen 21ebin,n'.n"en zu
cerlanfen. Nur Selbst,
föu»cr erhallen Auskunft
Anfragen unter B. 461
an den Tgobl.-Berloa.Wie I- crilre
h Wiesbaden

a ve ??dre.
Off s II. 424 Tugbl.-Verl.

25 Zi inmer. stet? besetzt,
mit allem .Om»irrt, in
reiner l>.rtl eher Lage, au-
o.eiirhiiieS 61esd»äst, weoe»
Wca.-mnS zu verk. Anfrem.

60 a» d. Taat-I.-V.
2 Panmnruiidftiicke

mit iertioen Bauoläiien.
433 R.. oonz od. «.teilt
einr-ezäunt . billiz zu verk.
Lebe ehe ro 10, 2.

Sillo in6d)lQngentiQö
19 Zimmer, 3 Küchen, Mansarden, 4 gedeckten Balkon».
2 Morgen Garten, intl. Mobiliar, für 130,000 Mark
wegen Alters sofort zu verkaufen. Näheres

M . Keck, Albrechtstrobe>1.

Sei Uomlurgv.d.Höhe,
Hotel ersten Ranges,

beste Lage, am Kurpark gelegen, 70 komplett und
vor7.äglicb eingerichtete Zimmer mit Warmwasser¬
heizung, Silber, Weißzeug und reichlichem Zubehör

sofort zu verkaufen.
Angebote unter H. 45S an den Taghl.-Verlag erb

Gelegenheit für Ausländer.Hotelverkäufe.
Mehrere erstklassig eingerichtete , best frequentierte

größere Hotels in gut besuchten
Badeorten bei Wiesbaden

?ofort zu v. rkaufen. EilolTerten unter G. 485
an den Tagbl.-V 'Hag.

Erstklassig e
Bad Ems.

33 »/, Morgen Baugelände , in aller-bester einziger Lage , preiswert zu
verkaufen durch

J . Ghr . GliicRlicln
Wilhelmsfrafte 5G.

(  Immobilien-Aaufgej uchr^

Billa
(>—7 Zim. Zubeh.. Gort.,
amh ohne, hier oder aus
n-nrls, von Selbitkäuier
z» koufeii nefudst. Oii . u
II. 45', au b. Tont»! -B-r'
l̂ det WüMeii-M
otrer flhönes Landhaus
zu kaufen gef. Bermiltler
verbeten. Ansführl. Offeilen
unter 3. 424 Togb'.-Bertag.

Kirim üieroifll
zu kaufen gesucht. Oft. u.
D. 449 gn den Toabl.-Bl.

Sudie gut gebastene
Etagen -Villa

oder Oaus in guter Lage
direkt vom Belitzer ohne
Z.wisdienbändier kür 120-
bi; 140 000 Mk. zu kauten.
Off. >i. 6l 457 Tonbl.-V.
Elagen -VMa

mit 5—k,-Zim.-Vöohn. zu
kaufen gesuch:. Off. unter
0. 455 au b. Too,'l.-Perl.Villa
ob. kleineres mod. SOohn-
InruS, mit arof-.em Gart..
in rder nahe Wiesbaden,
auch wenn erft fväter be¬
ziehbar. zu kaufen gesucht.

6 . Tormiu.
6hvriu bei Berlin.

Billa
oder Etagenhaus

in ntmL freier Lone. hei
beliebiger Auzohlung. nur
öucfl vom Beetäufer. Off
lauft Dauniitzhgfrk. Rr. 53

'eil oder bei Alle»baden
Herrfch.-ViLla

zu t. aefudll. 12 Zim. und
Zubeh., mögt. ar. Garten.
Stall , für 2 Pferde und
Autogarage. Aimeb. unt.
Z. 456 an den Toob'.-V.

NeuzeiWe Wa
evt. aegen b-ir zu kaufen
gesucht. Offert u. Z. 450
an den Toa''f -Verlag.

(fleuanle
EinsamilieN' Villa
vo» frouzötife!« r Kamille
zu kaufen gesucht. Offert,
nur von Besitzern unter
L. 414 an b. Tcmbl.-Berl.

11  i.fioioioiiel
-u fruieii acfuchl. Ofi . u.
E. 419 an den Taabl.-V!

Villa
6—12 Zimmer, sofort zu
kaufen aefneht Offert, n.
K. 455 an den Taabl.-V.

Villa oder Haus
>n au er Lage von Selbst-
eeflellänt zu kaufen ae-
fuckit. Or erten u. K. 457
-i, den Ta-'''! -Vei laa

Einfamilienhaus
Näbe Üavellenilrat' e oder
Rerctal. 8—9 Zimmer, v.
deutscher Kamil e zu kam'
i'eftich!. Barzabluna. O>f
mit Preisoiia . u. P . 450
ii de» Taal-f.-V-'r'aa.

öerf®. WUNW
zu kaufe» geinclit.

Genlo!üî ereuiaöörgsr
Tel. 524. Adelhclldstr. 10
WjN'0d.CesWWls
bei fof. AuSzahlnna Au
taufen gefudu. Cficrt . u
O. 4-13 an den Taabl.-V.

Üieat. lbejchäfishzus
mögt, fiirrfjg. ob. Nähe,
vom ScU'fitänier gef.
Angebote unter S . 427
au den Togbl.«Verlag.
Schönes 5—O-Zimmer-
EtagenHaus

>ii guter Lage sofort zu
kiiufeii grlncht. Offert u
Bl. 4an den Taa tl.-V

Wohnhaus
elegant. 1» gebaut, zu k
cefudit. Verm. zwecklos
Off. ii V. 463 Taabl.-V.

Hofgut
nächste mähe Wiesbad,
mit gt. Lonbkvmpl., tzie-
büuden, Viehbest., stahr-
nifsen elg Jagd, sos. zu
kaufen gef. Ärns. Offert,
u. 0 . 444 an Tagbt.-Vert.

Zu kaufen gesuch
Wühle mit Landmirtschaf,
oder Rinnvkenzieael -i mit
Wahnbaiis und Landwirt,
illiaft. Anarbotr an

Eiiorn Bier.
Blückicrktrabe3. Tel. 4061.

Geschäftshaus
mit Räumlich eiten für 6
bis 8 Automobile eiiizuil..
z» knusen nesucht. Ofi. u
P. 45 ' an d. Tanbl.-Veel

Elaae»l>a»s.
6 % reiil .. svsor, geg. Bar¬
zahlung zu knusen gesneht.
Vermittler verbelle». O>rf
vom Einentii» er u. 3 . 451
oii den Tn<ll>l,-Ver!ag.

WalinhaiiS zu kauf, nef.,
a. lievit. 2stöck.» m. Gorie»,
v. Selbitkänf. : kann mich
llmgen. v. WieSbnden fei-i.
Off, u. K. 452 ToctbI,-VI.

üieatables Wohnhaus
zu taufen aefuckt. Off.
ii ft. 4,55 an d. Taabl.-V.

Haus
im Taunus ob. Rbeinnau
zu kaufe» nesucht Offert,
u 11 454 an d. Taabl.-V.

Billa
7—12 Zimmer, neuere moderne Bauart, gegen Bar¬
zahlung zu lausen gejucht. Angebote erbittet:

D . Bernhardt . Marburg (Lahn)
Bahiihofstrabe 3._

zu kaufen oder möbl. Etagen-Wuhnung
zu mieten gesucht. Gefl. Angebote an
Herderstratze 35. Büro.

In Wiesbaden oder Umgebuug wird eineVilla
zu kaufen gesucht. Offerten unter 8. 9423 an « Mt.»
Expev. D Freiiz. K. »>. b. H., Mainz. F »8

§0119  mit Wi
und Büro

evbntb umbausähig zu kaufen gesucht.
Lfserten unterL. 447 an d. Tagbl.-V.

Zu laufen gejucht ein

Wohnhaus
mit grvßeren Gefchöflsräumen und Lager, möglichst
jofort oder baldigst zu beziehen. Offerten uni. It. »4SI
an « nn . Srpev. D. A enz. S . m. b. tz., Mainz. F 48

Sertäufe
( Privai -Berkönf« )

Weinstube
mit L-Ziiii.-Walinnna au
urrf . 6-rfard 10 000 M!.
Olli, n. O. 462 Taabl.-V.

Lass und MMn
zu verlaufen . Erfordernd
"2  000 Mk. Otierie » u.
J>, 462 oii den Toctbl.-V.

Weifzwareu - und
Etoffgc schüft

orima . in idun« Stahl
Batv' rnS iLand- u. llLiier-
lundschafii, 700 Mille lUn-
sad, weoe» L'ieetzuzts zu
verk. Erivrberii .h Sc) bis
HK) Mlle . Näh .Cuifuianii,
eriiiicr Siraüc 43. Port.

Obst - und Gemüse-
Geschäft

mit 2- evtl. L-Zim.-WoHn.
z. vk. Näh. Tagbl.-Beil. 6d

WeiisMchMW,
mit gehend, in verlebrtr.
Lage. Eckiade» mit 3 Z.-
Wolni., nr. Lonerr.. Tel..
■it and. Unterm hmumien
(icihct iuiort Au verkaufen,
stau er. w. seine aen.n-
wärtine Dbohnunad. Ver-
täuirr abtreteu kann, be-
vorznat. Ois. uni. Z. 462
an ben Ta -bl.-Bcr' ae.

Frisemgeschäft
zu verk. Oft. ». N. 458
an den Taabl.-Vcrlag.

Si » leichteres, solvie ein
schweres
Arbeitspferd

zu verk. £>. fdeiiel. Dvtz-
liciw, Ol'evaasie 10._

Trächtigr .
ZWmuW Ziege

rehbraun , prima Midhii . r.
wegen iviittermaiigel za
ecrk. Biebrich. Lochaaife 1,

HoHiraGigẐiegen
u. Lämmer zu verkanrien.

Äh. Brrndel,
reckitsKohic- Mühle,
(lunar trächtwe Ziege

zu verk. Becker, Dotzheimec
Strohe 87

Walish 'ind, 10 W.
zu verk Küvver, WeUritz-
itroste 25, .C'tfi. I.

1 Schäferhund
2 Läuäerübwcine. Hufen u
-ö itmer zu veick. Oirüger,
Dotzbeimer Strohe 172.

L-achkam. WoltSspitzcheu,
8 Mvn. alt. z. vk. Mainz.
Gokdenbriiiinengafse7. 2.MfLlad}'u.SugljüiiD
aii  verk. LNwinenfrraüe 8.
SRi-iier Zackilliiil»» ah  vk

Schüler . TcriiNiiisslr. 65.2 junge Hähne
An verkauf. Ziiiiuierinann,
Lahnstraf-e 41.

stongr Online zu verk.
Oerrinann. stellf>ratze :'3.

Brosche
seltenes Prack-tstück, ein

Gefchenk von
Mer üipleon lli.

Goldener Taler mit ausge-
tpainiteii Flügeln, auf einer
mit Diamant n beietzte»
Weltkugel stehend, z. Preife
von 10 000 Franken z. ver.
bei Frau Granrlich -Ffre^,
Heidelberg, Alaoeiiäestr. 2«.

Gelegenheitslauf!
Schwarze Perlbesätze bill.
zu verk. Siranft . Dvtz-
beimer Strai'ie 34. 3 r.
An»»fehen von 1—4 Ufr.

Oerrrnvelt
krck't Bii'amt. Belzfutter
i(5twernfabe). Krack, lein
Kranen (38—45 ) zu verk.
Ra ii. Taiinii?ftraf>e 83

Zemii-W-Peiz
mit Bisctm-Kutter und
Olterfrog'eu r>, verkaufen
Braun. 61r. Buraftraste 4-

Graue Federboa
>00 cm. dca . fctrr’-fe i'V --
fcichcr zu verk. ’ Wickcmd-
itraRc 12. 'i r .. I- - ul). .
Damenpelzmaiitel

oreiöw. .»u verk AuKase-h
uoickiiinttaas Bovv. Mainz
Gvnit-Lndwnrt'iratze 8. 4

LWinpelj^llllei
für Chauffeur ob. Fiieiger
allmflig zu verk. Sdiuikz.
Bieritadtcr Oühe 6. Bart.

Pelzsutter
zu verlaufen von 9—1!
straut'urler Str . 18. P.

stantasie.
u. Rokokh-Koiliiiii zu verk
bei Kaffer, Karifkratze 38.
Mittelbau 2. Stock rechts.
Oo»„ Sitiott., Dornrös'h.

zu verf. Ri .llilltr. tl . 2 r.
Maske (.Zigeunerin)

u. Herren- Paielot (neu)
billig zu verk. K. Lang.
Bleichitrake 35. Part.

Raft neue Kindermaske,
Rokoko u. Perrücke für
ü—8>älir. zu vk. Zimmer»
wann. Lxlllnniiibitr. 5. 1 r.

Ällaskeiitoftüin m. Out
zv verk. ober zu verleihen.
WielrM'dilroste 5. .-i 1.

Oe rre ii-Vlaskenkoitüin
iBietzermeier) sdll. Z-ig.,
Ontkofteii z i vk. Kcsvellen-
ftraste 10. Bort.

Neuer Trauerhut
mit 1. ©■vcnaDiitfihkict, pr.
C.uctI., für 55 Mk. zu vk.
Sdin lze, Lorrletri:iq 6, P.

Ooheleaaiiter Out,
noch nicht netr.. sehr bill.
SelioeH.  llli !cTi;-i»'t-~nr--e 10

Kleiderstoff,
5 m, 2 P. getrag. Damen«
sdiuhe zu verkaufen. tzaaS,
Wal iamstr ße 35, 2._

Schwarzer Seidenstoff
zu einer Bbule. sehwa rer
Miollitoss für ein Kleid zu
verfauren. Lous, Orani.n-
ftrofte 34.

iklegontöZ
fast neu. für 270 Nif. im
A' iitr . zu verk. Schallehn,
Soo toone 36. 2.

Elen, schwarzes
Clöps de lijirie-Md

elen. neurotbr. Crevorr-
Mornenvock, bunkelgraue;,
langes Zranen-Üave zu vk.
Lau  b rr, stow llenstr. 41,2.

Rvlifeib. Dauieulllld.
fast neu. 6>r. 44, u. ein
weister Doimen . Tidetv lz
zu verk. Kempner, Ootel
Sch ätzenHof._ ■

Sch. hellblankeid. Kleid
billig zu verk. Miaurcr,
M illeritrafie 9, Part.
Schw. Konfirmand'nkleib

<nr. Zig.) zu vk. 2ii.ho.en,
G>vbenftrgft!' 8, 4 St.

' S,hw . Ponaee-Bluse
t6!r . 44) w. Leder-Svanq .»
Selo he l6!r. 36). Schmidt,
B3 ci^enburoftegne 10 ' r.

^rackanzun. Mittrlsig ..
zu verk. Omisen. Bismarck-
rivo 28. 2—4 Wr ._
Eleg. GeHrock-

u. eleg.Arackanziiqa. Seide,
neu, erst kl. Maharb., pr.
^riedensqual., s. kl. bis m.
schl. Fig., zu verk. Wider.
Nauentaler Str. 8, 2 r.

Sstiw. 6)ehrock
u. sckiw. strack ui. © rfte>
fdjl. stin.. zu verk Iklmer,
Lfleielntrahe 20,  O lh L.

Smoking, strack, Okklz.»
Aiitzrlist. verk. Schnehardt,
Oronienf tr. 37, Erda., vm.

6llea, stracku. Weste,
-vm Sei 'x , für nnttl .. s-hl.
stin. vvillsw. zu vk. stvank»
Lltärt kiiiroke26. I.

(ficannttr Smokina,
reift ne». Trgi .chi-ebeiteck
m. Oirschh.. W Kreuz mit
Knizi ' ir kAntiauitöt) zu
verkauf. Mcl>er. Tw -nus.
ftreste 28. 3.  v o-- 2 - 6 Ohr

stast nnt -r streck-Auziig,
"i. stllu.. bill. Seiumetirr»
'ipVf'^ r»f f 0fr 27. 1.
“GöjürsöT Sßljröd“
mit Weite. Klapuznl., zwei
ilci 'e Oüle. or. Büoe'tifch
I Wrinumofch im An-tr.
-u ve-'k. 6' iittcrt. 6rbgwer

4. .<bu -Cmo>-t fiufs^
EleganterFrack

und Hose
nr. schl. stin., ei. Smoking
in. seid. A'-este. rlea. 6sth-
,ock u. Wellte, mittl . stiĝ ,S‘r»161. Iloberzi h., or MJ.
'io ., fein, schwz. Oerrfch.-
Kutfd 'erreck. elen. S ib n-
Zv' iiOec l57). ol n w.i ' er
hell- r stll'zhut i58). eleg.
stiifer Out 158). Schuster,
Röd-.' rftrab« 47. 1. 10 - 2.
staft n. Konfirin -Anzug

ii. verschieb. Damen 'leider
'llill. zu ver' . A'ii' finger,Oerm--n>-st>-̂>ste 23 O 0 C
ffllUifarraanM,

Restle, Innoc Rei'hosen m.
Loderbeiatz. lanne Leder»
'<7,nasch. hohe Reitstiefel,
O'afhf., llcberzi h„ Oerr n«
>drehe 130- 43) a. Dame >»
frfmhc 137- 30). Kellner¬
st rock mit M. /neu), (?rft-
liu.'->4- ii. Nettwuf-fce >1. n.
"ersch billig. Oal' 'nan 't,
Molramstrok" 35 Stb D.

Sverlauzug. gut erft.
au  verk . Zmierirr Stein»
o,g.lle 15,  Ol h 2. ff ta oe.

N. m. ?lnzua. kl. Stin.,
-----ichf. K-oufirm.. zu verk.
Konrodh. Oronieustr. ' '

Anzug. 6lel>rock. Hose,
Kinderm. z„ verk. Kgern»
berger, Dotzb. S tr. IbQ

6*"t erb. Anzug
im Lfii'lr. zu verk. Lenz,Seerobenstr, 9. f\  N . »m,

Ein NS und Mfte
u. Kon'irm.-Oi»l für 14»
bis I5iohr. stunoen vrw.
z» verk. Beck Oellmunid»
strofe- 41. 2.  S 'ock_

Rcitli 'ke mit Wild eder-
'-efatz. Mi'iiärrock. Mutzeg,
Sieh - umd linilegkr -a n,
6ir. 36—42, billig zu verk.
Mesand . Moritzstr. 12, L



Sette 12. Sonntag . 8. Februar 182».
Gvera-PriSm .-FaadnlnS.

Wiesbadener Tagblatt.
Bl. Mil .-Wasseurock,

sehr
(M.
Müde . _ „ .. .
bioysichuhe tGr . 40) au . _ .
U'-rf. .̂ rr-a, Sckwolbacher sj,r Sveisea. usw., sowie

Aounrelte, sämtiick m
vraclitvoll. Rahmen , verk.

hr gut erb.. 2 » ii ..**wüfc. Uwcft. bill. au verk. Nauen-
? u crr). 1 St aKrnLi.- tbaler Sti ebe 0, Owt,-
»fee,. 1. Paar neue ®e<1@ r0 ^ e Kupferstiche

«chl.kWWm!
>00x84x15 cm, zu verk.

Straste 83.
Neue dunkell'l. Hose , ^ ■ ■ . „au verk. Prei i 150 ;uia>rk. Ktett, Nikv ka.-straste. 9.

Näh. Schmidt, Loreley -' -®sri <i.
ring 8,,Hth ._

Gut erl>. Wint rmantel
au vk. Zimmermaunitr. 7,
1 St ., Lehmann . l - 8 !Ibr

Ein H.-Mnntrl,
mit « . Fig .. au vk. Druden-
ttraste 4, Di efenbach.

Pra <k!istiick, Käsig. ...
Giiecktisdv Kavclle. Karin
mit eis. Ständer au verk.
Na, [Kim. Scimckitstr. 8, H.

f' em 'rf'uitl .fi'et

Mehrere Mil .-M .i»t l
au vcrt. b. Eurick,. Moint
st^gste 80. 1. St ock.

Konnnunioii-Anauil,
neu . im Air' trän a- ver-
fmnfett. Köhler, Hallmrter
Strafe tO. Stb . 3._
Getr . fi. A.-Sckgft 'nstief,

fcfclt). (41), siir 150 Mt . au
verk. Hebmmin» Blück.or-
stvaste 44. Htb. 2 St.

Gelenenbeit?kank! •
1 B. G.-Kckmftenstiefel

100 Mk.. nr. Otrammovlinn
mit Pl . 200. HanSnv 35.
©rftuff Nranaen k. lO Mk.
Kv<st Adfcrstr nste 56. 0.

G"t erb. D.-Stiefcl
(38- 30) hi' lln zu verk.
O'pller . E'neise»a:r'«r . I^. P

Gebe. Damens'.liube
Gr . 36—37. an vcrk. Bank.
Hcrrnanrten ^r 5, 2 links
von 10 —11  Mir_

1 Pa ^r neue clcficmte
Herren-

MaWefel
(43- 44 ). I P . ». H.-Sti -f
mit Lacks. (40). 1 P . last
icire D-muen-Taureniliese
(starke m> starv., 30 - 40)
H--Hcr''5'ch he. neu besah t
(42 - 43). AreitSsch .. n<n
hasah'l (42—43 ). nciv Kn.-
Sckr'he (38), „euc .Kua-b.-
Echnhe (32) actr Aedeit-s
stiera! (38. ^0. -"2). stark,
ptonne. Drillichho'e und
Jacke an verk. 4 Schuster,
Rl"derst^ st° 47. 1. 10- 2.

Kart neues Mastkorsctt
(Nr . 82—84). fuvae 5v-nfT., |
pr . ftriebm ?itorr, orcism
L>ofmann . Bertcawstr 15

Ein P . fast neue elen
Bronze - Spanaenfck,. (37). |
Ebevr.. u. au 'iaeŝ i wild
led. Schuhe (36) an vcrk.
sdeerkchker. Wielmrdstr. 12

Mädchen-Stiefel (35). .fcfrtn. hohe ©B-fyrftm. au vk
ldonstier. Wieiatudstr. 4. 4

Tanzschuhe an verk.
p> steird>'l-' 44 3 St ",4

Oletr. schw. D.-Scknibe
(Gr . 361 an verk. In me cm
S aak aasse 30
5 P . w. Ollacs-fdaudscki..

73s. galt erh.. an vcrkmtfci
k ^ ierkteiner Str . 13 P I
Samt -Sat -anepg-Leibchen,

jv-nnlanehut . S ' Mt-Ô -ru-
Mnrai'vi . f. ÜPi-n. Seid

f̂ rnni,  ii" r.  5 3 3 I
fVrnrörförö 'üöfc, BabiiNt
Ni ' ter . G„  i 'eii-r--.skr̂ 35,j

Bier nmerik. Wolldecken
-ei verk. Anarfehci ' vorm.
9 l'is 11 Nstr. bei Ostiiker
Ni "8erv'e>!d'rra he 0, R , l

Franz.Gobelin
u . vrrkch. oriental . Baken ]
an verk. Stiftstrnste 31.
Ylartenl,.. Oleron. Anank
am Montan von 8—11 u. !
2 5 Nbr._

CJntefe Klavier,
fmit ne», au ixtf . Nickel.
Iak'nKrak'c 26. 1.

vreistreit au verkaufen.
01a. Notb. Taveaierermstr ..mr.urnucktr^ke 0, P,
Salon-Garnitur,
LUtchen-Einrichtung,

Chai .elongue
zu verkaufe».

H. .Lecker , Biebrich,
Wiesbadener All e 86.

'KAaWW^
herrschai' tl .. neu, Birken-neu,
hola u. h. ll Eick« n, preis¬
wert a. vk. Heinr . « chaser.
Stiitstrabe 12. Part.

Ein aebrcmicht.. aber seht
mit erhaltenes
CchLafZimmer

cutiS Nmkb. au vk Blech.
Maina . Linde nburait r. 2.,.

Skccktictt mit Einlage
u. Ta, shäubchen au verk
Bork'trabe 13. 1 links.

B tt . Schulbücher
für Mtle !sckr.,keu, a»! e b
u> verk. Könvcr, L'cllrife-
strahc 25, Kth. l._

aed .'rbett lt. 2 Kissen vk
k>orfiuen>» i ■•til '>r_ 2.L .l
Betten . Bcrtiko. Tiwan.
rhaisel . Kl ide s.lu .. Kvm-
,-ode, Kous.. Kächcuschr.
Tisch u. Stüb 'e lull. Ü̂ il-
iü,iu .(öerma nuitr . 17. 2

70 - 80 Psd. Roülwaec .
ullia au vc'rk. Schvrudors
cdelcncu'tres' e 3, P aB.

Uli
sowie 1 Salon lMahan .)
tadellos erbalten , a» vcrk.
Sändler verb.) Nnkyres

Beer. LKebrich am Rbein.
W- kkiel'«-Kal' eO". 13. P.
Nußb.-Büsett

.400 Mt .. 2 Koffer. Gar
dincn. Wäsche. Eamkmant.
usw. an verkaufen. Kinkel.
chnci„k,oi' rabe 13.

Achtung!
Ein vracktvoUrs antike?

Zoka au verk. Slitaufcber
Sonnlna früh ab 9 Ubr.

Adolf Krauter.
Taveaiercrmeistcr.

See roben ltr . 33. WerKt.
Sofa mit Gobelinbezug

an verkin>,cu. A. lauten
Vjcfi. RüdeSh.imcr Str . 40,
l . Stock. Kor links.

Olr. Klciderschrauk vk.
01",ru,'u,er . M .' !»-» Str . 1

AnliO' - c-e'chnUer

ladeklos erhalten , au vcr
kinlien. Öändler verb. Be
iichtia. lO—12. .sdeiiünner,

'el'rickvr § t"ak'e 34. 2
Olrokicr Schrank.

antik. 3 Meter la»a. m r
an Private au verkaufen
Brilmaber . Biirgcn a. Rh.
Meiukai >2. 3.

Lackiertes Bcrtiko,
ueu. billia au verk. Lasse!
Tchmruboritilrehe 7. 2

Lilie Me *IAW  Kassenschrank
au verkaufen . Näh. bei \
fl . Drnkckiel. Kartina-
IJifloüMJEILILaÄ ——-4s-B!olinc in. Ka0 . au vk
Sitt ' nuer . Dofeh. Sir 85»

O'-' tnrre ai> verkaufen
Nettelbeckürabe 21. £r 2.

Ledermnvve ü. led. D.-
Tasck>c. aut e b. '' IN ^ arv , I
Rrn »kens trabc 10. Part . ^ ^Eebr. iGferlß'nol)

14. 1.

(*»’Tt̂ cr^ttrrfep 4.
Kasfenschrank

au vcrk. Orf . u. Jt. 43
.»n hu , Taa4 .-Perlen.

Stnnbcrker,

mit Nahmen, 1 größerer
und ein kle nerer Bnack-
käkia. 1 alter Kalünen-
loffer au verkaufen . Nach-
Lnfranen awiickxu, 2 n. 7

Lana->aNr 42

Miftlüer SitaD
m. 3 Ballen u. 10 Queues
gu verlausen

■fiotri Pr ' nc Rikala ?.
MMUWWI
ca. 115 br., in. neuer schw.
Qelsartie aeitr .. Stasiclci
au vc' rk. : ferner au. erh.
a»sai»>»cn !e-ii . eis. Bett-
itclle (106/85) m. f. n. Sec
grasmotr .. ai» l. »>» au-
tauschen ac-re \ nr .. fern tu
Kommode. Btid . s a a n h
aw. 2 u. 4 Uhr, ? 'ieu3tnfl.
Mittwocki u. Sonutaa von
10- 11 Uhr. Manderbach.
Philivusherchtr . 31, 3 r.,
fSmcd  schellen.

an verk. 1 bessere Ladcn-
Einricht ., 1 einfach, sckiiv

, Ladeii-Eiuricht .. für jede!
Geschärt vass.. für Rcü. o
e-otet 1 atf  Eichcn-Büiet
,it Svicncl . 1 Thele »u

. ichenvlatte, 3.59 Meier
Tbeke mit Eis ' iihl., Wcui
schrank, ca. 3 Mir .. 1 E >,s
schrank, 1 _ .
iO A-äctt., GaSb. u. Tisch
3 1?' ., 2 Wn '»ist.. Kicke !-
tisch mit <0 ar . Sch, bkast..

Kücheutisch. 20 - 24 S'
dovvelseit. Tischdecke», nr.
Brotkchiieidciua'ch.. Svül-
»lasch.ue kür 60 schirr. 10
ar . Wein iiten , Wciu ' Iasch.
2lnsk. an ernitl . Reil . ert.

Dittrich,
K-R-dr ,ch>tra be 20. 2.

Will). IM
OJtbr. Rülimafchin.e -

zu Derfcm kn . Alizuscaen »v
awisch. 11 u. 1 Ehr . Wer!,
^aucntbirler Strnke 6. \L
Gute Nghmnsck ine ver' . I -

Krieger. F-raiiiciiilrgste 22. L.
M MmWie ,

verk. Nudolvl, tt. Roth. 2
v>rstwi,nd >r- ste 20. I

iraSifllÄtf j
au verk. Riidolvl» ii- Slot!,. 1
<7cll"unernste 20. ,

Johns Volldampf - ' ^
Waschmaschine „

kaum aebr., a .:4 icden ,
>5erd vast-, vk. Schuster
3l".dcritrgste 47. 1. 10 2. 1

Halbverdeck I,
-UM ,3ninack'en. 4 Zwei- 12
!o.- u. l E »sv.-Pkerde-
Geschirr au verk. Lingour.
2o1ibcimcr Straste .75. f>

Kindeilanfaärtiticn . ( v
Rclirfest.. Ablaufbr .. Biol.-

Klnviernvten u. verfch.
zu vcrk. Heurung . Gustav- l>
.'ldolsstraste 6. 3. I -
Pnvpcnwaaen , Krokcttfv.. 1
2 g. £>..£►ite (58). Hart - 1'
nanu . S <st.!ick>tcrstr. 13. 3. 1-

Kinderklavpwggcn. 1«
urt erb., u. einige große
'Rider au vcrk. Töhm . Ie
'̂ ("ickvrstraste 3. 2. Ir
Svortivaae », K.-Bclt 'kckle1^
i.it Mia' rai ' e au vk. Beil, ^
Vrdrnn straste 31. Bdh *

Fast neuer Klavvw'wcii
ein KiiO<rw.-Pcrd ck „

'ist. au verkcmifm B rrlb
0(ückvrstea'' e 18. §>tb '2 r | „

lEilS!
8/22 Opel l’hät ., «sitz. t
9/24 Adler „ .,

10/30 Dixi „ ,,
10/28 Loreley .,
13/40N. S. U. I.nndoulct i
«sitz., fast neu , elektr . '
Beleucht ., sow. versch.
4-T.-Lttstkrafl wagen 1

u. a. Opel, Adler und >
Stöwcr. Reflekt . u. 03 h
u. M. 462 a. Tgbl .-VerL f

iUit erhalten , mit prima I
Guniiiiivercifuna . au verk. I

Sckuifrr. Erbenbefm. Iq
Wiesbadener S ra '-e 20 I

Damen-Rad I-
sehr ante Ber .. vl. Frohu . I
"lücherftrustc 6. 2 St.

W nem M >
Marke Wander r , Freilaus, I
c»opp. iibcrsefet. Nickel»Fe!ge»
neue Bcrei ung, Karbid»
ater »«, Zug/chclen, Preis
OOt) Mk., zu verkaufen

Hermann Ahlbach , I
Tofeheimer Straße 122. I

Fahrrad
mit Ge.umn , faft neu, au I
i-crk. Sckiwcngcr. Adileiner
Straste 6. I

Out erb. H.-Fnbrrad
n.it fast neuer Bereifung
au vcrk. Strieder . Klaren - 1
tbaler Str . 8. L>. I. vorm.
0)gSz»nI>imvr f. Oäugcl . l
da. 3 Bre >»., Ehrsbad.ifcn 1
an vf. Kilb. Sd inaaste 31. 1

p'clcgciibritskniif.
Ein 3rl<i»i>. Mcsi'N'tl iftoT1

it. litte proste Strhinnipe

Hei QftraDen
o,«z amcrik. Niistbamuboia
mit Dviobäiiken n. Atif-
säfeen, mit bvcru». Wusch
beaoaem und awei Seite,I-
schränken, crn Private —
nicht an Öändier — au
vcrk Näb. bei Set,reiner¬
meister Soff mann. Sio« .
levrina 8.
Saalbeleuchtung! !

' 2 Svirit 't- ili ' blichflnmvei!
^ "'•Hin". Worinitr . 44

W fößtiner!
Drei L>eiaunnskcssel u.

imncr. 600 Mir öciauufll«
au vk. Dambmanu.

2 Dlascl'älae . 1 ctt. u.
fl., 2 £ <().,luitörfc und
iude billig. Bcüitcin,
luiianN'irauc 17. 2.

Ein kl. Motor.
Akkuiun' ntoc, l clcktr.

feric, Landnulette
I'8. Ad!ei'-Len >U' l..

? Sck' iicidcr-Liuieus ..
Kaeosierie. 1 Lie-e-

!-Svn -Ä8aaen aebr..
tnd 'Oo; erb., an v.

Tv 'ck'. Strn^ 'c^6T
neiier Akkuiiinlasör

v.  fpuaiui. Weinbach.

Werkzeugschränle
: Selireiner au venaufen

Hobelbank
. an verk. Qff. unter

(Masiiire

NäbereS int
Sv

Kartons
öh. Quanti in abanaeb
Win l. MichelSbera I I

200 Stück

SckiUhhauS Neustadt.

Packpapier
'Rollen und Rogen au

ckankeii. Aniranen um.
d n Tw-bl.-P.

ft»»?; eifiTtir
Fahttenstangen

8 Mir. lang, mit H»uen
Svifeen. au verkaufen

w;fi')tr(>f>.' 4 . Wcrk't-' t' .

Msrqen-Ansgabe.

KM - ll. MlllN-

Ai'brn>si ^ tmcTci 0)oIb»

Mniihch zu mM]m.
Sckm'einkfvtter abanq.

J{u erir . im Tag .»!.-Bl. 8--rL HLndler-Derkäufe *)

Setdafzlmmsr
in eleg Formen un .l ver-
silii 'ulenon Holzarten , m.
•2- und 3l>ir. S| ,ieecl' Clir.,
mod. Speise- und Ileriei-
zinimer , elegante Iviiclien-
eniru lilun .eiv, Utile!Is
Verl ko -, BöctierschrHiik,
Schreibt ., Diwan , Chaise¬
longue, Dellen , Daient¬
rahmen , Mal ratzen in all.

Preislagen

Möbel-Bauer
Wcllrltzslr . 51. Tn’, 824«.

2Md). Cj}« min2r
eich., kastanienbraun geb.,
Prack,ist., sowie 2 Herren-
zimmer. bochaparte Mod.,
billig z» verk. Rvicnlra .iz,
vliichcrplatz 3._

Kleider
Schuhe . Wüsche . Mclbel
k-..st Frau Klein
Eo nliiii .r. 3« l . Tel. 34siQ  I

8Kleider Lj
PeTzsachen

bis zu etlcrsciniteu.
Wäsche , Schuhe usw.

Inuit zn r.lie,i;oa»,h vre >i.
Frau Stummer
v eugajje >:>, 2. «.tot.

ScUfenei: :N>.

Zweites » tatt . Nr. 65,
ErOllastiaes fchwaraeS

Piano

Gel rag. Herrcu -^ ave
an kaufe» acsuckit. C4I. m.
Preis an .ideraog. vell-
aiuiidiiraste 45..

Bcttmäsck.e, neu
oder wc'uig aebr.. Tepvick,
acbr.. aes. Äugeb. au jvtau
Dan iel. Platter S tr. 73.

BettWäsche
gut erb., zu kauieii0 s.icht.c>!nu. Wellcibiir. 8.

zll kauten gesucht. L.
He rrnmüblaalse 0. 3.

Piano
enll. Flügel

Izu holiem Preis ges.
1Nah Jäger , Helenea-
I slraße IS, I.

(ferömmopöon^Iattßn
i acrbr., kauft aegen gute

!Beaahl. Traugvtt Klaust,
B! eickiitr.  1 5. Tel. 4806.
Aue LlSlÄSKjlililr
i» faulen neful ’t. Runge,

I>' aO»arter Str »k e 6.
Schreibmaschine

nett o.iet aebrancht. au
laufen ncsnchr. Anaed. an
?>na . W. Bnlinrr , Bi .b-

j rich. Am Aiissickitstnrm 3.

Einzel-Stör
an kaufen gesucht. Angeb
u.it Preis an tUnet.
Bertramitrastc 15, 1.

für 60 Kl-,
. . au veri.
Weilstraste 4, Werkstatt.

nfllurpOl., grostc, Oluciger
Stuerel chrai l mit fciunuil.
Jiitacs cu, umic eine meiste
eutl Miicl,,' bill. zu verioafeu.
:>osenk an, , Bl ücher l»fe_3.
Küchen-u.Schlafz.-
viimrittuanen , Svieael-
u. and. Sck,rgiike. Diiaan.
Ehaiicls 'lane »»d Einicl-
mvbcl icdcr AN iict? bill

Schreinere ! Klavvcr.
Icrieürick- slrabe 55._

Damen - u. Hcrrcn -Räder
mit Dreilaut und Gummi
au verk. Traugott Klaust
T-al,rradhandliiug . Bleich-
stral-e 15 Tel  ^ 803

dljaHöIonQUß I931T
Sviearlkchr., lt . eich.. Näb-
risch. Näbmafcki. Toiletten¬
tisch. Sekretär . Wobnaim.-
Einr . billia an verkaufen
E . Kischer. Adolfstr. 1. 1.

Achtung i
Eetragene Schuhe aller
Art gut im Oberleder,
Boden kann rcparaturlic-
dur tig 'e n. müden zu gute»
Preisen augeianft
Schsalbachgr Str . 28

Bierbüfett
mit 8 Eisschränlen und SM-

GchemWe  Halle

zum

5 m
AuSestlandernchineii , prima Holz,

i verlausen . Zu erfragen Wcstend.
stratze 4 , I rechts.

kiusMe i
Pension

...e, in guter Lage.
au kaufen ackuchi.

-i,'» unter M. 451 an
bl.-Be rlaa -_

Kl. St . oh». LeghUbiicr
i fniMcn acsucht. Aiigc-

. Preis u.
Kob!Haas.

Art an
Biebrich,

Lad '»-Einr ! ct'ina vcrk.
Bötticher. Wellrifeitr 47.

Arikeur-Einrichtniia.
Marmor . Kaarivakch- und
Trocken-?lvvnrnt billia zu
verkaufen. Beilstein, Her
INa»„ strafe 17. 2.

Lciterwnaen
au verk. Striegnitz . Ele,.
norenitraste 5. 1.

zu Iiolien PreisenBriHanten
Uhren
Gold
Silber

in jeder Form u. Z
Menge.

Juwelier

an vcrk. Wcileiibach, Bier-
itadt, Nauroder Str . ! da-
it-l.nt gqnt .Hb:ipn au hnd.

Saloii -Ofcu.
Dmi.crbr . gvtd. Dgwen . h ,
3 Estbeitcckc mi' Rchgnn
ra>l'>led. Sckm' tcnilie - <40)
lkeistaeua mit Rull,icke ..
Ziiicmerklosett. Star -Kei.
Kovicrvr.. B, »er. Pcrm.r-
scbre, ffiukifeuwcw .. tilb.
llfirfctte mit 2-Mark -St
Kaiser Kri .'drick'. 6 itart
versilb. Kaüeetvsie !.. Will,
Wa" ncr.  cher ."au »ilr . 8.

IpelHufoiig
7 Sandsteinstnfrn au verk.
Erb. LiSmärcktiua lh

Großes*Sin  kau?
von

per
Gramm

«!„™Jtolzbrennstilt
sowie ärzll . Plalio ent-
hallcnde Instrumente

zahle ich mehr als
10 / .prarate wert sind ! I

zahnbis)Hb.i50
Lei größeren Quantitäten

i.edeuteml mehr.
Kaufe auch Gold - und

Silbermünzen.
O- nDlod Wngiinann-
liropm , slraßc 27, I St

Der Ankauf findet nur
im 1. St . statt . Bitte gell,
darauf achten zu wollen

Gut erh. arack-Anaug
für miltlcre frinur a»
kaufen aaiucht. Offerten
m. Preisana . an N. Svies
Kerde'ckiraste 21. S . 1.

Zu l . uscn gesi cht:
Gut erh. u. noch tvanig getr.

Cutaway,
arstrelsteLosc ii. sarb. Weste,
am. ob. ei- ä-, s. schlanke slig.
1.78 m. O>irrt w an Weber
:>)!ainz, Nbeiiistra sie 8. Fit,

sowie auch Silb .rinnnzeii
taufi für erwerbt . Zwecke
Ai, boben Preisen

SI. Auriiet.
Svieaeiaave l, 2. Stock.

_Teevb an 3200.
tb-rtian . ^L>erri nlleider

.kamst tinec .ae.nn, Lofe-
b̂eiuier Str . 83, Htd. 8.

Smoling-Anzlig
rar 18iäl,r au kaui. ii sei
flitn. nt. Pr . an Karl Ralv
in Biebrick' . ?' g,f>na-' e 16

Gut ÄjTM'üirziiZe
ickwarze k>»ken, f»w. An
in« au  f »eliichi. Itrei

||n 40.
Mär*u.MMer

Eamaickx» z.i taufen aes
Nirrnbergfer

Wagemanustr . 35, 1 St.
(Aein Laden).

2 Perser w '
1 Smyrna
3 gut . deutsche
1Verbindungsstück I
u. 2 KeiimS z. hoh. (
Preis gej. Angab.
v. Gröste und Preis
erbeten. I . Jäger,
Helenenstraste15,1.

OcIgein?il(lc
1-2Stück )aus Privulhand

gegen Verschwiegenheit u.

MMN-WW.lM
Iau taureu aesuckrt. Preis-
osferleu unter D. 446 an
iic, Daabl .-Pirlaa.

iWellißeM
Srmr-.Mrz-
v.klOerM..WALe
«chnhe. llt reu, bsols,Silber»
Zgl,ugebisse, ^ saudschcigr»

reßpchö ülliic Art,
©auöinan, LettieLerü,

ivmie alle ansrang . Sachen
laust D.  Sspper,_

Riehls!rage 11. Lei. t >78.

|n \n-  u. etDlapiiiiüt
j . Näbmaschiiic v. Braut,
inar au fguien gesucht,
.'tügebote an Frank , Stofe»
fieimet Straste 121._
Brauch , sucht gut erhalt.
LOaWmeru. SUidjß

uicctt von Privat au kauf.
önrt "ifl’in. Wektendstr. 13,

ZunaeS Brautvaar
iud,t ein vollitandches. gut
erhaltenes Bett . Näheres
bei Wenneneuth. Schival-
bacl̂ r Str . 23, St -b. r . l r.

Elea. Kinderbettchcn.
sow. Stühlckeu aus Herr»
ichaftSbauS »u kaufen ge»

Preis pp. tu kaufen ge¬
sucht . OlTerten uni . 2 . 445
an den Tagbl .-Verlag.
Privatmann f. einige ante

Oelgrmälde
an knuieu. Offerten unt.

444 an d. Ta -' b .-Ber.

genauer Angabe d Bildes , I iuckck. Oifferten mii Preis»* - - 1 enoetbe tm N. SvieS,
Ltordr' rstr aste 21. S . >.
Itür.̂ leiderschrank
1 Kovfkisien und 2 Sdcck-
betten 4» kau°»n ae ' urv:.
TV°r>nn. T’r thrv .'t! 5
wiTiopüia:
acg. hohen Preis Kleider--
'chrank. Betten. Waickik.,
Küchcnschrnuk. Bettwäsche.
Matrafeen. Teckbcti.. Gar¬
dinen, Portieren anzrik.
tkik'twr. dldolfstrakk1. l.

§uche
Kassenschrank

lmittelarob, sofort au
kaufen. Off. uni. G. 410
it den Taabl.-Berloa

Kaufe
Bücher
| jed. Art, wie Knnvrrs.-1

Lexik., WeltgeschiefU., |
Kunstgeschichten,

Klassiker u. Gesamt¬
werke, Pomane , wie \
ganze Bibliotheken.
Chr . J .iiubavih,
Krampi . 2.  Tel . 457. \

Briefmarken.
Gute Sammluua u. best.

Eiinelmar .en tauft 2cb^
l„,ber. rl naeb. n. L. 443

den ? ,' a >l.-Bcren .

zu kaufen gesucht. Osf.
u. K. 461 Tagbl.-Berl.

Piiesiu .-Le.iiiml. j .dcr Gr ..
ei na. 2'öark. k. stets Seisel.
kiabiistr. .34. Tel . 3263.
A
i > Zum Selbstgebrauch
j such besseren, nur gut-

erhaltene»

! Flügel
*> ob . Pionino (auch mit
j Spiclapp.), sowie ein
i ►bis zwei größer«

ii ?djte Ieppi<5e.
i ►Barzahlung . Abnahme
' >erfolgt Monat April»
, | Mai, aus Munich so»
i » jort. Nur briesl. An»
4 geböte erb. an Fr.
1  f Sn gs. zurzeit Hotel
i »Bellevue.

2 Schreibtische
и. t ?litenschra»k s. Büro
an kamen neinch!. Nunge.
cmll-' gr'cr Strafte 8-

Klavierkrklcl
Mob., aeftreiü. an k. «es.

BrUninnlinust
Bisinnrckr na 41t 2 St.

Olcbrnnckitr Kiickicnkabrn
Poracll., Ansstctl- u. 2>ivv-
kack>en. sonst all. stets an
к, gck. L»e(tmund>tr. 42.
3art .. Ostet.

MWWW
au kaufen aesucktt. OH.  u.
L. 458  jrn den Tacckck.-Bl.

Euterhatt . StutzMigrl n, t Molor,mit weich. Ton aus Prwnt- '
Hand zu lausen gesucht.
Oss. an Emmi Bertram,
Mainz , Alte Univerü'St-.
slroße3._F 40

1PiM. 2leppiöj?
aus Privatbcstfe au feufen
atfudit . Cffert . erbet, an

Wiraaad.
Kredricker Str . 10. P . tks.

Imit Yltasouisotz für Eafd
Igeincht. Florh , Kirckwaiie 51.
KMi7NWWN

!' licht zu kaufe Nudolph,
Z-rgl keiistroße 14, P ._

Meilen-KK
[. m t Motor, zu k usen

gesucht. Angeb. au Kurre,
Rhei nganer Straste >7.
Schuhmacher-
Lederwalze

und lonstiae Arbeitsgeräte
zu kaufen aekuckt. Au-
acbote an

Kofef Sfemmler.
Sckmbmackier.
Niederwalluf.
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2 «ut erb. Halmen.

tnönt. (Klü u. weift, äii  f . n
Grob e. CuftmmiSfr. Si r 5.AlSveliielk
mit abiu'hinbaiem Bock,
mit © uniniireircn , zu
laufen aefiickt.

flaitfcr . Mainz.
_' Klieiiiall .v Hl

LiI >» u. fitfflnu -uftcu
bim Privat zu loiiicn itc
furfjt. Cif . u. W. 179 an
die To ',''!.-c>ri'eiuilrlle.

Gesucht

Fahrräder
»lit und ohne Gummi,

ieivic ein-eliie Teile,
kch mio -, ?)vrlstr. 13 Mtll >.

Guterh. Fahrrad
mil Gummi »to ifteilauf
flff.cn gute Pezahlung ge¬
sucht. it » g. § ainine , West-
fn &jtTOH-- 13, y tl). 3.

Elektr. Locher
m. kfizsintte ftt's. Cif . m
Pr . u W 139 ? m',b'..P.

Suche uul erbuiteneDamen- und
Herren-Fahrräder
ohne Berrji .. sonne acln.
Aiähniafll inen . Hokes Buch.
8''ei (l>ack. ncgchsi rnj', . 10._
Lut erhall. Süim!)
mit irrciUmf u. GSmnni..
b. cc:fi:»a zu kaufe» ack.
stalm » 'Weinilube . Milliclö-
hrr-' I'I. _

,W i che eilte» iclir out
erhaltenen

ziii » eigene » (« ehe auch
preiswert z» kmiien.

<5i>. C'edc ».
gl(anei mmi :i!:eitic 21.

Cal cf ui :er
*n knieten «ef eltt. iluged
mit Preis unter D. 4.V.
§.» de» Tnobl .-Pcrken ._
'Ar Alle Mer Ar!
Me '.alic . tünnpe», Fiftiche'»
Lien . deutlich zahlt lo»-
knrrenztnS Sch . Still,
B ücherttraheft. Tel. <i»58

Zelle!
SyÜcfif«,
fianin,
FelöhaseN,
Ziegen

». a. Felle lauft

UOllsrsi Srcnöts
Stunflflullc.19. I. S . Ü024

Kreissäge
für elektr. Äutriev zu kauf,
gesucht

jSotel Nassauer Hof.

Arzneigläser
kauft wieder ÄLIec-Avo-
'k'.ere. ktinlimär gl »,_

Einige Pulkoilkiiitc ».
out erb »Itcn. zu kauf ge¬
sucht. Ort. u. Cf. 458 an
den Tfch'I.-Per'ini.

urnm
neue » »d a'te, auch in
kleinen Mengen , zu kausen
gejucht. Angi ». 81. 530 flu
ö. Tn bl.-Perl . IUI*

©lus*iba3ementö!i}l2
gedraiichrc, geinch'.

E b, Bieiiturckring I I.

JuweEen

135

AWse-.Ziegeil-.Icü- iai9 Kajeiisellr.
ftii .u, .lUipirr , *>ici | iim,,ti .ii
i .lei uitii. lauft T. Lippet
I iehlstra: e I I. Tel . 4v73

dlüsPWVe fiaare

fioari, fatnl Drobtmann,
i Jtticiiiftr. 31, o»h. I

Ri Jjcu,£umpen,
Eile ». Paviet , Metalle,

Sie aller Art
weidtli ahgeholl z » aller-
bnchii. Preisen . D Sivr -Cr.
Cranieuiir . Tel 3171

M!

Töaiiru,^.'il
LvMlll'U.
r.ojnoffl.

lauft »" hi chslen  Preisen

W. Reiblmg
zu . Kirchgasse 4.

Teleplvn I-407.
ST och'nlngS von 8—ft Uhr.

WMWWNie .i
wie:

Gleise , montiert,
So . 1 ncn , lose,
Lokomotiven aller Art,
Borger aller Slrt,
Kippu ag » aller Art
z» kauten geiiicht.
Ctto llrnlt Lehmann,

Uöii -SUelt'iib r.i,
Marder scheide,st »he 27,

Tel . Ä. 7000.

BOK
tVIeshmlmi. Kir«>h^»s<ie 70.

Platin, Gold, Silberjkauft
tu  hohen , I'e«K

Uhren

Brillanten, Gold- nnd Silbersachen
Aufsätze , Platin , Xalmgolitsss

Noiluiisto 19. 2.
Telephon 3331.

ItosTechc, Servier,

SiuMMsr,
Brillanten,
Gold u . Silber ,

sowie, alle
Sch muck .Sachen

wenn mich zerbrochen,
eil den höchsten Preisen,

Ul. Redelmann, fXkZ' nln  «

Käufe,

Ankaul
v . Resrafslaäiir » Gramm 160 —
Brennsiüfe — Gc Id - und Silbar-
mUnzen , Uhren , Besfecke usw.
zum höchsten Tagespreise . —

Julius Rosenfeld
15 Wagemannatr . 15.

Tel . 3064 . Gegr . 1809.

Haben Sie Platin , Gold, Silber,
brillante », Vreiiniliste. Mün .en. 3„h»fl.'bjsie. Uhren,
Lchmiuksache» ». de,gl. z» vetlunjeit. so Olingen Sic
dteieiOeii einem Hachniann.

In de, b'old. «i. Silbrrschniiede. WcrkslSlle von
Fritz Schäslein, 56  LdtzleM'Mgassö
iverde» Sie r eli bc-ncnt und erziele» d e höchre» Preiie.

Privatmann sucht
',we! silb. Schalen, zwei silb. Aussüsrs. sNb.
Sautieren , Besieck« «nd kleinere silberne
Gebrauchs» und Lurusgegenstüude zu aller¬
höchste» Preise» zu lause». MiliugS vv» i bis
4 Nl >r aitziltresfe». Limburg . Tauimsstr. 67.

Die

Oesiiidel sich 21 Wagemannstrahe LI jür
Brillanten. Bali», (Bold. Silber,
Holzbientisliflc , Platin . ntbaltcnht Aerzte»
Vipparate, Hnhiigebijse in EkeimeiaU „.
solche in Kautsch»! gefaht . lviein An - -

gebot irbersteigt jedes weitere.

MM Seelkii. " EL2»'M «kE!
Oer allergrößte Ankauf vua

Zahngebissen
uü ganze , zcrOrm-bene «der solche , dl» in KnuUchuli

grtnUl sind, I«'findet sich nur in der
Wagemannstraße 27 , 1 . Stoch.

Ich zahle per Zahn biä 4 .50 Nh .,
fcSÄ Mteuteiid mehr,

MeOolrtrrsndls - itks bi, 7S IIK. ». 8tch . u. »» o >r.

Zein!% tin bis 160 » .
i -" «I- u. Siib r- Miinien . S» 0rr-

öni8 <WS9lto6 *9 sni'licn, Pcstcckc . l.««» Iilor,
^ ,>r«a>»». t 'i. ,.»". t( >.it «'>, rr „n '«,t >-.t- » t̂>'.

m necti nie dsgewesenen Preisen.1 Wagcmannstr.27,1.Stôc. Wifm
iilc  rciian auf Nr . 2 7 , lvluiliiz I

i . Stock , zu seiito » u. i kl i
i.icut » uiier verkaufo .i

zu wollen , bevor 8io mein Angebot gehört haben

einvollene Äsmenstoffe
i» allen Farben zu kaufen gesucht , nur größ . Quaal.
Olt . mit äußerster Preisaufstellung in Mark an

f \ ivnlr Dolzhclmcr
JT Slraisse 57.

Vertrelerbesuche Munlaj », den !!. , u. Dienstag , 10. 2.

Achtung!
DrManken , Gold und Silber >» jeder Form , sowie
goldene Uhren kaust HöchnzaHlend

M . Krasnoborski
Uhrmacher und Juwelier . Bleichstrahe 28.

Erstklassige riniiguitäten
audi lepplrtie und Oemäide

zu kaufen gesucht.

Heinemann, Taunusstraße 39.
Orientteppiche, Kelims, Stickereien
sowie alle Arten von wertvollen Geweben kauft

Nathan Hess
Tel. 182. WiiheUnslra3e 16. Tel. 182.

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, ANniaturen,
Silbergegenstände, Porzellane

und Perser Teppiche
lauft jederzeit zu hohe» Pralle !,

i . iw j Aly,  jctrp u i .»! *<.

ntiQUItäten^f
auch Pcs 'ser Teppiche

- ----- .  kauft zu Indien Preisen -
Tannussfr . IG

/ »» LfLrzVL , Telephon 1167.
Taxier« 1 ko sl onlns im ll -in »«.

Teppiche!
2 Perser . 1 Smyrna . 3 gute deutsch«
Teppich 1 Verbrndnngsstiick und
2 Kelims zu Ijoljem Preis gesucht.

2 . Jäger . Heleneustrabe 15, 1.

Dame
suchka»SPrivaiHnud alt « ttupserstiche, scirbig».
schwarz, engl. Unlerschrist. Hohe» Preis. Elreugste
Diskrelio». Osserle» »ulerG. 445  a»Tagbi.-Perl

tkOt »vi « zahlen g » uuie rre .Ee lür

Lüht .« » Ml QU üU ' ftfh ! . « <> . »cil .n C <

Schreibmaschine
neu oder gebraucht, zu kausen gesucht. Eingabe dcö
LhstenlS unv Schriftprobe erbeten.

Nti . 0lf« »r,»g , Lpiegelsabrit , Klcislstratze 13.

Kassenschrank
mittelgroß oder groß , zu kaufen gesucht.

Juwelier Singer , Langgasse 4.
. . . . u i

IBuöefeife. lallettenede, Eailttieife,
srzzMA SKoMatr. Ountlen fiotoo

z» lause» gejucht.
Jean Rögner , Mainz , Nenkorstraße 14.

Telephon 177.

Klein. Lidit -Dpamo
zu kanten cesuchl . Oft,  il . B . 4S7 Tagbl .- Verlag.

Messing tauMu -M

Tupfer Ph. Häuser
10 ©Id Cie*iftrtHr Tüi lunftgitve.pl.

qi „ # WfialUrtclirn.
OJ„ „ Friedrichstrahe 10.
O *” *» Telepiion l !h>3.

M .l'LH MM KÄMMMM r.. ■: ^

Feldbahnmaterial
Gleise , Schienen , Lvagen , ÜNeichen , Dreh¬

scheiben llsw . fünft zu hohe» Pieiie»
\ 3B. Weber tk <!o ., <S>*ielljih s. Bergbau. In»
bufiric u. Bahnba ». Alt Oiii'iibahiibau ii. Bedars,

j WieobaSe », Mainzer S rag« 16. Tel. 5040.
ÜÜHp

Abermalige
gr . Preiserhöhung!
Dettflafchen. all « Sorten Wein» und Likör,
flaschen. Sekt- u. gute Weinkorke. Weinkisten.
Metalle aller Art. Papier . Lumpen, alte

eiserne Oe?en. Baderoannen.
Reh» und Hasenfelle und dergleichen,

auch auswärts.

Fritz Ackers AnkaufssteUe
WeUribstra 'ze 21.

Tel. SSM PojtscheckttUto 13022.

Altmaterial
Lunwen. gestr. Wollnmprn . Nentuchabsalls,
Metalle . Flaschen, Papier . Gummi. Reh«
und Hasenselle kauft zu höchsten Preisen

FrauW. Kieres , Wwe.
_ _ Wellrltzstrafze 3!). Tel. 1834.

f Irpimnpn )
41)0 5Hi*t. Alk. » Tietenm ..
zu verpackt, .» arlitr . 15, 2.

BAgrsalhe)
/SSU2B
fStiz^ Zur sofort giileingeitilulel

Ar vitsr Ajernjtüde,|
Zigarren - oder

Lebensmittelg «s hast
zu pichten, mieten oder!
zu lause » gesucht, ooer
passendes Vabrntvtai . [
Oiferle » unter 2 . 450 j
an de» Ta äl .Verlag.

Grünerer Gurten,
ein »e«ilimt , z„ pachten ae-
indit. Poere -4. Oranien-
itrgr'e 50, l li nlv ._

Meiner Sorten
mit Cüilb .iiimrn zu niiet.

aeinckt.
Ndlntani »'lies Pinrcnt.

Inf .14,11.. Sn -iri . Pütaiu.
>Hiack5 llhr .>

llatmiU ]
Mainzer Pädagogiau

Mainz , Fl 20
lHaif.-grievrichiir . 25.

PorbilS . i. üitii .,Obedef. I
Prim , tu Abitur, auch f. [
Ä »n.Tafl.-u.Abendlnr'e.
'find. t»l7 n. Sycbr. io 1HI
lesianü.sänitl. Zch iller der |
IT SoI!s|Ef)Ül
erlangt, nach Intim ijAhr. I
Per der 5. tüiij .-strciio..
,'seiign. u. die Sicise siir j
Lbersefunda . Proip . frei.
Lprechsld». l l—*/. 1Uhr. |

Prrniur . 3173.

Fratlzssiskt), AgüH
eit . a !ad. geoc. Lehrerin,
ll) Ie .b'-e im AuZlond.
?!r>-e»e i»> Teghl.-P. 0»

Liaachlehrerin ert. llntei-
richt n. seit , llelausegniigen
an AdeIhei tniraftf 20 , 3.

FranQais
Mine. Grün nee Rmiaud
Dolzlicimer Strassw 11, I.

I . Lehifiaft ert . fran .i.
u. rnnl . Untfrr . in ßnrf ..
euch Yanirliinterrickt . Off.
«. M. 455 Taiibl -Prrlaa.

Kaufm.
Privat-
schule

WalterPaul
5rirchgasse 24,2
Zages- ». « bendiuitirricht:

Stenographie , Maschinen»
Schreib., Teutsch, Schön»
ichieiven. Nimdschrisl, !>ie,h»
neu, Brieperkehr , Buch»
siiheunfl , v'l'ichäil.ckx'lrn'bj»
lehre, Wechsel»u. Schccklehre,

Kontorarbeite»,
fremde Sbraclien.

Der Einzel -llnterrlcht
beginnt jederzeit.'

Beginn der Jahres » u.
Halbjahres - Lehrgänge

am 12. April.
Aiimeldiiiigen‘

vorerst bis jnnt
15. Februar.I I

Privatunterricht
für Erwachsene.

).H. Frings, fflieinslr.63,1.
Grüßte Erfolg «*!Heg.jodor*.

mil . Gar. des sich . Ertolg1.
Dopp .,ain «wik . Llnchf elc.

etenoarapötj»(Dsita!)
mich Silbeezabl . Wer he*
icilint «ich »och? Pe in»
Dieiisicmabeiid »m 7 Hhr.
M'ener. Santi . Strafif 44.

Dramatifd}er Unterrißjt.
Wer erteilt laichen l>(tifl

an öerrr ;? CJfnh! z» Be-
nifszweckeii . l Ofie i. mit.
D . 450 on den Tiinbl.-B.

Institut Schaus . Privates Lyzeum.
Aitmelduiige » für ilus 1. Schuljahr Montag und

Donnerstag ,/,l ——4 Uhr ; für die Furtbildungsklassa
(Fraiienschule ) Dienstag u. Freitag */ aI— I Uhr. 117— ". . . . - ..

Gi SKaudrik’s
9rlma- <35olierina das SRass . ßandeslheater

2. Q’anz-̂ Kursua
beginnt Jflltls ‘•Jabruar.

ftnmeldung und 'Fiusktnff
3U«i5istrusse 14 , 2 . oon 11—12.

Trivat-
TanZ'Utiterricht

in der modernen Tanzweise , wie
Boston , One step , Foxtrot , Tango

Fihswralk , zu jeder gewünschten Zeit.
Eigene , vornehme Unterrichtssillo hu Hause.

Tanz-Lehr- Institut

Carl Siehtu. Trau
Friedrichsfraße 43 , I.

An einem jetzt beginnende»
IDipderholunas-TanzIturfus

(Erlernen modurner Tanze)
können sich noch einige Damim und Herren
buluihgen . Gell . Anmeldungen erbeten.

Aucj . Jung , Tanzlehrer
>! «IlniuinDtr . 33 , Pari.

Tanz - Unferridif
inWalzer , itlielnl, , Oncstnji , lloston , Foxtrol usw . (eins,
»nd in Kurse » ) erteilt jedcrze .t (auch Sonntags)
Tanzschule XV. Klapper und Frau

SciiwaUjurhrr Sir. 10, Kiiurrtnsr M_iKcUm IkamiücriiciAUvici«).
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Biolin- u. Klav.-Unterr.

w. gr.>l. crt. tUbuazrszim.
»och. Do  tzh. Ete . t53. 2.

O'rdl. Klavierunterricht
wird rrteiit, Sld . 3 BK.
Orsterlen uiiter F. 448 an
den Tao'ck.-Perlag._

Dame urliiiblirfcn
Klavier-Unterricht (1 Sti).
laöcfrtl.) von frftfl . Ol hrkr,
€41  m . Pr . W. 440  ff .481.

Wer eric !! q kindlich iironDan-on»Hntßrnd)t
4nd. Abendstunden? Schriftl.
Off. mit P eis an !K utrr,
.Franfenftrnße 21, 2._

% KüdIn u. FrgllöN
fönncn in i>.n Abendild.
iftrc Garderobe u. Wässte
fe.Mt oniertio. PKüivps-

SO Pg -t link?.

Kursus
im Weßziugnähen u. Z»-
schneiden erteilt unter
günstigen Bedin nngen
Wa trr. Westendstr. 28, 3.

Mssren - Schndoi,

Ein rotbrauner
Elace -Hanbschnh

der'oren. Abzug. geg. Bel.
Krug, Mdtitzstraße 43.

©êßftl.Ginufe|)Iungen]
Sellien. KokS. Holz. N.nz..
alle TranSv. fiilirt billig.
Senkbeil. Werderit. 18

Reparaturen
an elektr. Leitungen, sowie
Neu- Anlagen m l Anschl.
an stüdt. Werk, Ilm» und
Anfall».iten von Beleucht»
Körpern. Anlagen in Sicher¬
heits-Kontakten, Hausteleph
werden schnell, gut u. billig
ausgeführt von Hermann

Heinze , Adlerstraße II.
Telephon 2122.

Reparaturen
an elektr. Leitungen, Um»
änd. !». Beleuchtnngsköcvern,
Anlegenv. Sicherheitö-Kon-
takten, HauS-Telephonen u.
derdl. führt schnellu. billig
aus Fritz Walker. Adler-
straste 22. Tel. 3907.

Nähmaschinen
repariert. Renn.ieren im
Haus. A. Stumpf, tvüccliait..
Saalnaffe 10.

Nevaraturen
an Fahrrad, Grammovh..
Näbinafch.» Kinderwagen
tifw. w. fachgemäß und
billig ausgeftthrt. Ersatz¬
teile stets auf Laaer.
Traun. KI null. Mechanik.
Bleiststr. k3. Trl. 48<>b.

DezMll!- u. lafe'ajoaen
repariert uijb töfit eichen
Siudotphch Roth, Mechanik.,
Hellinundstr. 29. Tel. 4385

AMU-Handtaschen
Brieslakchrn, Bortein,
u. alle Lederwaren rep.
wie ne». Ed. Weimar.
Scdanvlab 9, 1 rcckilS.

Kittanstalt
übernimmt Reparaturen.
Mnrmoriisch.. P orzellan
nsw., antitificren v. Kunst-
werlen. Rerottraste 39.

Gärtner
übern, das Jtistnndfetzen
von Zier- u. Obstgarten
zu mäh. Preisen.

W. Gord, Jahnitr. 17.

lierausUDpferei!
Spenaiist für Rehe, Hirsche,

Keilerlöpse u. Vögel;
Fellgerbung von Mardern.
Fltijsen, Füchsenu. Kanin,

empfiehlt sich
Präpar tvr Max Schenk,

Berlramstr. 19, Miltelb. 3.

Helle all«
«

wie Kan'N. Haken. Manl-
wurk, Füchse. Marder.
Rebe. stlti«. Katzen. stira.

und Schake sNestid
«erbt Für

(Frkle weed-'n anoekaiikt»
SLlSsl. W3l)3öai,

6 Römer! era 6.

Hüte
werden schick und b llig
umgearbeitet u. variiert.
Mi flenuei. nt«

T«uau9tn<M;c M. L

Hunde kuviert
ams feinste H. Hahn.
Eck, rniordcitr . 13, P . r.

Unter Garantie
nach Mast Mäntel, Mantel»
Neiderv. 23 Mk. an, Jacken-
lleider v. 30Mk. an, Blusen
v. 8 Mk. an. Acndeningen
billigst. Schmidt , Damen»
ichneiderei, Langgaffe 28. 3.

Pers. Schneiderin
empfiehlt sich im Aiifertig.
von Kostümen, Mänieln,
Blusen, Jiöcken und sonst.
Damengalderobe, sowie z.
Modernisieren ». Garantie
tadellosen Sitzes zu zivilen
Preisen. Pa. Reiereazen.

Oelfchlegel
Wllhelminenftr . 8, Pt.
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Näherin
-mm Ausbefsern d. Wäsche
u. K!e,der emvfiebit sich
für heisere Häuser. Oft

ft
einet'M-MMg ln
Wiesbaden gegen eine
3-M.« n.in Mainz?
Gefl. Angebote»nt. K. 459
au Uu Tagv̂ ihrUag.

Maskenkostüm billig
zu verl. Etei »rnkfe ll . £>. 1
-Lchotie -
Maskenkostüme

zu verleihen
_ Webergaffe23, 2.

Militär-PelziovVk,
fdinirtle Fig.. umzutaufch.
gegen guten Mil.-Mantel.
Steiner . Weilstraste 9. 2.

Für einjä r. Kurs in der
Säuglingspflegemit Staats¬
examen werden nochMnschMsmn
angenomnien. 049
'Züinzer KrWennerei.i

Bre.deabacherftraße2t.

Bessere Fron
lnckt Hnndarbeti zu Hanfe
in Kreuz». Ketten- und
Kelimstick. Strümvie nen-
u. anstricken, kow. Häkeln,
'is . ». N. 430 Tnohl.-B.

‘Biafe*u.QIusglßidjferleHs
lverden mit t Garantie für
tadellosen Sitz u. beste Au-ss.
aiigeserligt, sowie Wasche»
». Reparieren in kützest. Zeit.
Walter , Westendstr. 36, 3.

Mast-Korsett«
unter Garant.. Waschen,
Reo., Ilmarb. R. Schilling.
Steiig 'tsie 13. 2.

Maniküre!
Toris Bellinger,

Schtvatbacher Straße 14, 2,
anr Residenz-Theater.

Planikure.
Anna Rehm. Moritz-

itraste 17. 2^Stock.
Schönheitsvll., Nagelpsl.

K. Bachmann. Kirchg. 04.
1. Et.. Waihalla-Eingang.

n. Schönh itSvsleae.

Agl. zu fpredjen
S—9 Uhr. Frau Ober,
Yloclbrstrasie3. Tlekvart..
Rabe Balinb.. Eina. Torw

[ WM« ’
200 M . Belohng.
dem. der mir den Brres-
fchreiber angiht. dast bei
der Staatsanwaltsch. An¬
zeige erstattet wenden
kann, da Peewecksl vor-
iiegi. WreShatden-Biedrich
erlnviit. Hotel z. Gotd Br.,
Biebrich D . . . Mühgast ..
Osts. u. K. 456 Tagbl.-Bi

Gesucht eine kauftnänir.
Kraft als

Teilhaber und
Fabrikleiter

mit einer Kapital- Einlage
von 200 Mille, toof. Sicher¬
heit vorh. Off. nnt. 6 . 5n!>2
an Ann.-Exped. D. Frenz.
G m. b. H., Wiesbaden.

Kapital
für kurzfristige »tciffiöfte
gekuckt. Geil . Angebote ».
M. 400 an den Tanbl.-L.

Wer beteiligt
lick mit einigen Tatustend
Mark an einem Bieb-
Handel-Gefcktäit? Off. u.
F. 402 an den Tagbl.-Vl.

Vertretung
einer lciftungsfäh. Wein-
handlimn gesucht. Off. u
-m. 450 an den Taabl.-V.

Junger Mann
mit guter Handichr. embr.
tidt für alle boriommerld
scheiktlicktenArb. Off. u
!l. 437 an d. Taabl.-Ver!.

Ein Piano
zu mieten gesucht. Framke.
Taitnus-Weinituüe. Rheia-
straste lv.

Ra ckvit möglich eiuzu-
igufisten vefuckit

linögl. Taunus- oder Wil
fu-(in ii ruj-.e n. Uninegeud'
gegen »teilte jetzige 3»?,.;
Wohnung in bester Lage
Offerten unter E. 457 au
!v„ Bagbl.-Per'.aa.

Klavier
f. d weitere Ansbfldg. mein.
Tochter im Theaterlieruf z.
miete» gej. Geil. Aufr. an
?ckwan„ Frankenstr. 13, 2.
Telephon 3i86.

HllSszViszrr
wo kann solcher für bessere
Raste eingerichtet lverden u.
lvelcher edle Hundefreund
tväre geneigt gegen gute
Bezahlung solchen freien
Play, weicher sauber einger.
tvird, event. Kauf nichi
ausgefchl., abzutreten. Off.
u. I,. 402 an Tagbi.-Berl.

Tau 'che
meine 4 - Zimmer -Whg.
n il elektr. Licht. .stknttal-
bciz.. Tel., Willtetmtiraste.
lehr g.einn. für Büro re.,
gegen me). 3 —l -J.-Wvhn.
2. oder 3. Etage). Staat»

nctienb. Cff.  lt . Gr. 458
eT. de>, Teab !.-Verton.
Etc«. Domino u. Geisha

zu verleih. Saatgatie 3il,
Hotel ?I»dr ü.
8 schitke Maskenkostüme

u. H.-Dom. z i vt. vs. z. vk
Merkle. Nelteldeckstr. l7 . 1.

Elra. Blaskenkostüm
verl. Gneiieuauitr. 19. 3r.

2 H.-Maölenkostüm»
(8iaeun .) zu vl. od. zu vk.
Aiitzler. Adolrilr. 3. r. St)

6 schöneD.-Maslen
>5 MT. zu veri. Rauen-
tHaler Strafe  10 , Mtb, 2.
MaSken-Anziiae b. zu vl.

Böhm. Blücherilraste 3. 2
Maskeukoi., Jiatirueein,

zuvl. Schwalb. Stk. 7>, Dach.
Saubere D.-MaSkrn.

sow. Clown ». Baiazzo b.
zu verl. Bleidmr. 27. H. l.

Zigennmn. rcte beide.
zu vl. Moritzitr. 25, L. l r.
Bersch. Mask.-Anz. zu vl.

Karlstraste 30. I St . r.
Dr>in en-M ask en-?rnz.

zu verl. od. zu verk.. auch
Clown f. 3iät>r «. 2 Aiiz.
s, 4i>ähr. Drudenstr. 3. P.

Ein MaSken-Anzna,
Holländerin, verl. Weiser!.
Detzh-inier Str . 120. H. 1.

MaSken-Anzna
lPierette) f. 20 Mk. zu vl.
Diö>---es . Bi ' ninrikr. 40. <3

Sch. Herren-MaSke,
Pierott. zii verl. Keüer-
itraste 13. Lth 2 r._

Mädchen furbt für cinioe
Wachen
Aufnahme(Diskr.)
r ' ff.  ii . W. 43» Daabl.-« :

Keine persönliche
Vorstellung.

Vornehmstes, geheimes
diskretes

Ehevermittlung; » Institut
Wiesbaden

Vostschl ebfach Nr. 98. Gute
Bedienung beste Referenzen,

zahlreiche Dankschnften.

los Eie Wen
finden kie durch mich.

Bin durch mein erstkiass.
Institut in der Lage, Herren
und Damen der feinsten
Gejellschafrstlase ztv. speit.
Heirat bekannt zu machen.
fraiiL. Dietz. Wwe.

Wiesbaden
Luisenstraste 22, I.

Telephon 1399.

lieh. 300 Damen in. u. o.
Perm., w. Hcic. H., a. o.
Perm. m. veru. Autor, eeh
Miss. Prosa. G. Friedrich.

Ie 'gvwsir.Berlin. MV-
©cb. Frl.

20 I ., sucht die Betannt-
choft eines älteren denn.

Herrn ztveeks Heirat. Geil.
Oft. mit Bild mit. « . 434
m  den Tagbt.-Vaptag.

Mehrere hier zur Kur
weitendeTa cnveisch.Kous.
teils ölt. und jüng. Alters,
mit grvst. n Vermögen, be¬
auftragten mich zw. Heirat
pas ende Galten zu suehen.grau(iß Mer.
Grabenste. 2, 2. Tel. 3973.

WW. Dan
40 Jahre, des Alkeins. müde,
tvüiiiclil aus diesem Wege
die Bef. eines vertu. Heer»
ztv. Heirat. Offerten in t
Bild unter F-. 434 an den
Tagbl.»Verlag. ,

Werkmeister
(Silbe der 3ocr Jahre,
evangelisch, drei erwachseue
Kinder, nicht sich ivieder zu
verheiraten, Wittve nicht
ausgesch osten. Oif. m. Bild
u. $ . 4;'.; an Tagbl.«Beel.

Opern sängerin
1. Fach, Witiix , ohne
Kinder, in den 40er I .,
w. Betnnnlfetrrfl eines
ve.rnehti en Ideal »Herrn
»all. Alters zwecksH.irat
Off . u. W. 440 an den
T<w!''l.-Verllia._

Junger Mann,
in gut. Stell ., möchte auf
diesem Wege mit nettem
L'dädel, nicht über 22 I .,
zw. Heirat bek. werden.
Off. mit Bild. d. zurückgf
w., n. S . 437 Taabl.-Veri^

Heirat!
Em bescheidener Jnng-

gestlle. in firftcrerS ell..
N'üufckt!eilte brave Frau
Witwe mit I Kind »iefi!
ausgefchl.. kennen zu L
um d Ebe ein gut. Heim
zu bet. Auautmt zwecklos.
Ork. n. P. 453 an den
T-'-'l'l -Berb '0  erbeten.
weites ßnstßnd.Wßdchen
27 Jahre alt, s'attl. Erschein.,
wünicht nett., charaltervollen
Herrn, Handiverk od. Unter¬
beamten(Witivero. K. nicht
ausgejchl.skennen zu lernen
zwecks Heirat. Offerten
uut. E 45l Tagbl.»Perl.

Herr
22 Jahre, wünfckil die De-
lanulschift eines Mädch.
oder Dfiiwe
zwecks Heirat.

Orfertest mit Bild tut er
B. 433 an den Tanbl.-B.

BerurteilSfr. verin. best.
Herr, nr. twttl. Erkcki, w.
Belanntkch. mit lebenslnst.
lemveramenkv. Dame von
guter Kig., zwecks Heirat.
AiiSs. Ofk. F. 447 Taabl.-
Vl Anon. ". vostl. zweckt.

Ebarakterv., solid., vrrm.
beN. Herr. kath.. ar. stattl.
Eisch.. w. Bek. in. aemüt».
ve>n.öa.. häuSl. orb. Da.-ne
v. nr. Fi» zw Heir. AnSk.
Ofk. u. E. 447 Taabl.-Bl.

311113. geb. Hm
ebne Dameubek.. w. eine
oerwögtuSe Dame zwecks
Heirat keimen zu lernen
VcrtiiitlI. verbeten. Qn.
u. L. 43l Tw '̂st.-Prrba".Amtsrichter
stattl . Ersch., mitte 30,
kath., vermag., wünscht
sich pass. bald, zu verh.
Disk. Ehrensache. Off. n.
4 »532 an den Tagbl.-V.

Junges Mädel
19 I ., sucht die Aekaimt-
schait eines ge'b. Herrn
zivecks Heirat. Off., kV.
mit Bild, unter G. 460 an
den Tagst-Per la g.  _

N-tte Witwe.
Mitte 30er I .. w. zweck)
Heirat aebild. Herr» kenn,
zu lernen. Witwer mit
1—2 Kindern n. ausgejchT
Off, u. Ei. 462 Tagbl.-BI.

Dame.
21 Jahre, gr. satt. Erfch.,
mit g>ost. Bermög., 2000 >0
Mk., u. eleg Heim, wünscht
die Bek.mnschast eines s.
Herrn ziv. Heirat . Ofs.
u kl. 402 an Tagtl .-Verl.

Bess. hWsches Müdihsn
24 I .. evgl., vermög., sucht,
da es ihm an Gelegenheit
fehlt, einen ausländ. Herrn
zw. Heirat keimen zu lernen.
ll»terl>ea»tten bevorzugt.
Cifcrten unter P. 458 an
de» Tagbl.-Perlag._

Geburlstags-
wunsch!

3 {frtunbiiiiiTn im Alter
v. 20—29 Jahre» wünsche»
mit 3 netten Herrn bekannt
z» werden zto. Heirat. Oss.,
tvenn möglich mit Bild,
welches sofort zurückgef.mdt
wird, unter S. 460 an den
Tagbl»Perlag.

Er. Natur- und
Kunstfreund!»

stickst die Bek. eines gleich-
gekintti. Herrn , n. unter
30 I ., zwecks Heirat . Off.
ii L. 443 im den Taol' l -P.

Tüchtiger
Geschäftsmann

au » guter Familie -
mit eig. ichuldir. Hans u.
Aiuvesenn. gröst. Be rnög.,
evang., sehr an schul. Aeust.,
wünscht mit Häusl. ex'O}.,
sparfaiuer LaudivirtSlochler
mit eulfvk. Bermögeti, im
A'ter von 23—28 Jahren
l.vtnmit zu lverden zwecks
l a'diaer Heirat . Aussührl.
Offerten mit Bild unter
E. 461 an Tagbl.-Derlag.
Perschiviegenheitzugefichert.
Bild geht zurück.

Gebildete Dame
au« guter Familie, Mist» 30. «vangK., mftfl. Gr äh»,
,ngenkliche Erscheiming. sehr gesund und von srifckn-in Aus-
scheu, „alurjrvh und Sina für alles Schone, praktisch er-
j>ge» in Hans ittid Kiickie, sowie auäi sehr geschiststü-lmg.
mit >,»tei Wafitze-Ausslener und moderner4-^iinmer-Eiu-
richrung(FrieoenSware), wiinfchl Bri:ic zwecks

—■-» »■ Heirat ’<■ »
mit gemütvollem, vornehm denkenden Herrn in guter Posi¬
tion. Die-kreiiong.gesichert. Annoiivui zwecklos. Offerte«
unterW. 482 a» den Tagbl.-iüertrg.

Trockenes vo fähriqe»

MHen-klhsiihch
liefert i» Fuhren und

kleinen Quitniuins
Chr. Schmidt, Kellerstr. 33a.

Daielbst eine Grube Mist
zu verkaufen.

Brenn - und
Nutzholz

(Weiden) von diesj. Fäll.,
für Brennholz, 8 Mk.
pro Zentner. Nutzholz
nach Übereinkunft.

Paul Christ.
Srbenheim.

Bahnhofstraße 5a.

Dickwurz
bat abzuneüen bei vor¬
heriger Beiielltma

H»k Adamstal.
Ter »kneeck-er 1923.

Sür!ÄÄ̂ WM'
Gröberes Quantum
Tabakslaub

abznq. l«-i Lmil Tchieiupp,
LiMkreusaiv. Vsehlchjz«.UH.

Mehr

Eier
und mehr

Tiere, dabei

Okeine Verluste habenSie, wenn Sie in ihrer
Hühnerhaltung de

0 Ratschläge befolgendes „Lehrmeisters im
Garten und Kleinlierhof.
f'robenummer kostenfrei
vom Verlag des „Lehr¬
meisters im Garten und
Kleinlierhof“, Leipzig,
Maricnpla'z 2 H. F200a

Ställe , zerkcab̂ f.
Geilüz., Pteq. « .taufetidr aeüerert.
Leaegerl.. Futter,
all. Geilügelgeräl.

Kalaloa krci. vleflügeipiirk
Auerba>h 288, Hessen. ^

4 &Mag3rkeiiE§i
Schone, volle Kvrperform.
d untere oriental ficoit»
ttUi.li a für l'tefauedL’-H.
u Schwacktc, vreisaekriin«
aold Mrdoilleu „ Ehren,
tivl . in 6—8 Wocken bis
3t. Psd .2un., .zu,aut un.
ick ad! Aetzll euirk Sir
»erol Bi' le Danki.hr Br.
Tote IOO Ll 5 Mk Post»
erweis od Nachn Fabrik
D Franz Llriner« kk»..
ßjk xa. «e . t .» » . au/M

Petaiintmachung , t »tr . 9>egeli-ng des WagenverkehrS
aus dt m Bkarktvkatz.

Jr .i Intrreste der össenUichen Ordnung und des
Verkehrs n ird im Ar.kcktluf; an uteiue Belatintmachunq
vom 28. Norembcl 1 SilG auf Grund des 8 89 der
Pe.Ii- eiv. rordm.ua vom 10. Oktoorr 1910» hiermit
selg. it des teiiiir .u:t : r~

Fuhrwerke, nnl.be Waren zum Verkant ans den
Mark! brinacn, sind sokon zu entladeu und wieder crb-
zuf,>breu. Der Siuttiellviatz für leere Wagen ist der
tvcttli.lx' Teil des Serti 'fdtcn Geinttdes.

Der d' rette Verlauf von dem Wagen au? darf nur
mir dem ötilichei' T. i! des D. tnfckten Geländes statt-
finden. Tie Aufil. lluiin daielbst bat der Nrihenfolge
des Eintreffrat . unck, mir einer W.tgenl' reiic Adiiaitü.
:!>ückteil des Wagens ui ! dem Kteiupflaftel ab»
schneidend zu errtUn'u. Ein Anrecht auf einen be-
itiii.i:iten Platz liestehl nicht.

Handkarren dtirfen nur gegenüber der südlichen
Front des NaldauseS ouigetlcllt w 'rd.' i.

putrid , rbmtdltiiigcn gegen diese Bestimmungenloerdet. mit der i» S 02 der Poüzct -Vervrduuttg vom
10. STIt.' litr 1010 ongedrolttc» OVibJURe bis zu 30 Mk.
oder mit etttsvreclx'iGer Haft bestraft. *

WicSbadrn . den 23, Jgeunr 1020.
_Der Arli . ri-Dite ' tor . Ös. P .: Walter.

Gaben für datz warme F>übstück kür bedürftige
SchnIIieder und für Brennmaterialien für »er»
schämte Brbiirstiae n. lm.eit in Emu'.mg iolgetide
Damen und L-erten : Sladtral Holl. Westendstr. 20;
Stadt rat Sa-, itätsiar Tr . Fricdländer. Scköne Aus¬
sicht 44' Stak trat Ochs, Kainr-Friedrick-Ring 74;
Lai tverordi.eter Geb. Satt -Rat De. Proebiting,
Röstlerttteste 3: Slottverrrdneter Kettenbach, ckiömer-
berg 10: Frau Stadtverordnete Dr . Reben. Tauitus-
straste 73 Frau Eladtvcrordnete Ditiiuatin, Rüdes-
heimer Strafte 31; Frau Sta tvererduetc General
Reiher, NüdeShetwer Str 19-, Frau Stadtverordnete
Dtenfch. Kirchgnne 71 : Fräulein Stadtverordnete
Lehrerin ll. eurotd. Philivvsbergstraste 45; Bezt'rks-
örrftekr Fattilcnt  Höovli . Wörtltitraste4;  Bczirks-
verstcl. r Ft bibalter Wink, D<>tzheimer Siraste 18;
Bezirktveriteber Privatier Karl Übrig, Aibrecht-
iiraste bl : P. zirksvorfteher Sckilonerme'ittec Philivvi.
Helln.ittiiitrr.ftr 37 ; Bezirksvorsteber Rentner Kad. sch,
vme»ieldtiraste 7 ' DzzirksvorftcherLehrer Hnrtma'nit,
Trefn eideustr. 7 : BezirkSvorfteber Rentner Flöst«er,
Emter Str . 8 ' Be/irlsvo . t>. her Lehrer a. D. Kuphuldt,
Leibriager Str . ?4; Bezirlsvrrtt .ber Reutti. Neicknird,
Ifüniit . 4 ; BezirkSversteberKaufm.tnu Kortheuer»
R. rostraste 2C:  Be,iikSvorsteber Hotelbesitzer Hahn,
Kk. Bargst raste 9 : Besirksroriteber Aoolkeker Blum,
Gr Dt ratiraste 3 ; srnie  das städliickie Füesorgeamt,
Vic.i ft in oft. 1, 1. Stock. Zimmer Nr . 22.

Ferner die £>. tun - fiofticfcr.ntt August Engel,
Hm."ta. s.'läst Taat .usstrnfte 12/14, Jw . iggefcktätte:
Wilbeltnsir. 2. Nbeinstr. 123. Neuagtüe 2 und Faul-
'iruunri.siraste 13: Hefliet'erant Emil Hees, Graste
Burgstraste 10: Hoflieferanl Karl Koch. Michelsberg 2,
-ud der ,.Taallc .lt"-Berla.g

WirSbaden, dev 27, Janurrr 1920.
_Der mUstrnt . Fürsorgeamt.

Ohne Noten
lernen Erwachsene in jcd. Alter in 2—3 Monaten

flott Klavier spielen.
Uebungszimmer vorhanden. Für guten Erfolg
garantiert . R . Slttinger , Dotzh. Str. 53, 2.

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 6.

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle.
Trinkkur im Hause.

Der

Alt - nassauische
Kalender 1920

IT| erftWencn und durch an» wir durch Irdr
Duchkandtuna zum <prci!« von Mr. 2.?s
teialcht. DuchySadtoroutlchlog)zub«zi«dca»

£.  Schsllsnbsrg 'jchs Hofbuchdruckere!
Wiesbadon , „Tagblattl-vus".

Cxparlation
Des aiguilles ä cottd-e, dos aignilles

pour la maclttne ä coadre et des Spingiss
de süreife pouvanl etre livrOes par Wies¬
baden. Offres sous li. 459 au Tagbl.-Verl.

Prima Hannoveraner
Ferkelu.Läufer

eingetroffen bei
CraB f Schierstem a. Rh .,

Teleph. 225. Mit .'e'stratze 15, Teleph. 225.

Zroeritt IDarenausfiibr|
nadi Rumänien

suche .) wir geeignete Speditionsfirma.

Comploir Inlernsfionsl
dTmporlation et d’Exi»ortalion

Wiesbaden KerdersfraBe SS.I . . . Ill'll lllllllI| || I H||Hl|| HBMIMIU
Fräulein von Barner

b ttet für ihr Mädchenl-eim einen

«ötzlM «. sUMlM » M
geDeutt jit bttmuum.

\
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